
REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESKANZLERAMT 

GZ 180.3101023-118/2003 

An 
die Österreichische Präsidentschaftskanzlei 

.. die Parlamentsdirektion 
den Rechnungshof 

.. die Volksanwaltschaft 

.. den Vertassungsgerichtshof 
den Verwaltungsgerichtshof 

.. alle Bundesministerien 

.. das Büro von Herrn Vizekanzler Mag. Haupt 
* das Büro von Herrn Staatssekretär Dr. Finz 
.. das Büro von Herrn Staatssekretär Univ.-Prof. Dr. Waneck 
.. das Büro von Herrn Staatssekretär Morak 

21-1 HE. 

A-1014 WIen , Ballhausplatz 2 
Tel. 1+ +43 )·1·53115/0 

OVR: 0000019 

die Bundes-Glelchbehandlungskommission beim Bundesministerium für soZiale Si­
cherheit und Generationen 

die Geschäftsführung des Bundesseniorenbeirates beim Bundesministerium für so-
ziale Sichemeit und Generationen 

den Datenschutzrat 
den Rat für Forschung und TechnorogieentwickJung 
den Familienpolitischen Beirat beim Bundesministerium für soziale Sicherheit und 

Generationen 
.. die Koordinationskommission für Informationstechnik (KIT) beim Bundesministerium 

für öffentliche Leistung und Sport 
.. die Bundestheater-Holding GmbH 

den unabhängigen Bundesasylsenat 
.. den unabhängigen Umweltsenat 

den österreichischen Statistikrat 
das Präsidium der Finanzprokuratur 
die Österreich ische Bundesforste AG 
die Österreichischen Bundesbahnen 

.. die Österreichische Post AG 
die Telekom Austria AG 
die Bundesgeschäftsstette des Arbeitsmarktservice Österreich 
die Bundes-Jugendvertretung 
die Finanzmarktaufsicht 
den Unabhängigen Finanzsenat 
das Bundesvergabeamt 
die Österreichische Bundes-Sportorganisation 

• alle Ämter der Landesregierungen 
die Verbindungsstelle der Bundesländer 
alle unabhängigen Verwaltungssenate 
den Verein der Mitglieder der Unabhängigen Verwattungssenate (UVS-Verein) 

.. den Österreichischen Gemeindebund 
.. den Österreichischen Städtebund 
die Wirtschaftskammer Österreich 
die Bundesarbeitskammer 

-
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die Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs 
den Österreichischen Landarbeiterkammertag 
den Österreichischen Rechtsanwattskammertag 

* alle Rechtsanwaftskammem 
die Österreichische Notariatskammer 

'* die Österreichische Patentanwaltskammer 
die Österreichische Ärztekammer 
die Österreich ische Dentistenkammer 
die Bundeskammer der Tierärzte Österreichs 
die Österreichische Apothekerkammer 
die Bundeskammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten 
die Kammer der Wirtschaftstreuhänder 
die Bundeskonferenz der Kammern der freien Berufe 

.. die rechtswissenschaftliehe Fakultät der Universität Wien 
'* die rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Graz 
'* die rechtswissenschaftliehe fakultät der Universität Innsbruck 
'* die rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Salzburg 

das Institut für Rechtswissenschaften der Technischen Universität Wien 
• das Institut für Wirtschaft, Politik und Recht der Universität für Bodenkultur Wien 
• das Institut für Verfassungs· und Verwaltungsrecht der Wirtschaftsuniversität Wien 
• die rechtswissenschaftliche Fakuttät der Universität linz 

das Institut für Rechtswissenschaften der Universität Klagenfurt 
das Institut für Europarecht der Universität Wien 
das Forschungsinstitut für Europarecht der Universität Graz 

• das Zentrum für Europäisches Recht der Universität Innsbruck 
das Forschungsinstitut für Europarecht der Universität Salzburg 
das Forschungsinstitut für Europafragen der Wirtschaftsuniversität Wien 
das Forschungsinstitut für Europarecht der Universität linz 
die Österreichische Rektorenkonferenz 

* die Bundeskonferenz der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren 
* die Bundeskonferenz des wissenschaftlichen und künstlerischen Personals 

die Österreichische Hochschülerschaft 
• den Verband der Professoren Österreichs 
.. das Österreichische Institut für Rechtspolitik 
.. die Österreichische Gesellschaft für Gesetzgebungslehre 
.. die Österreichische Juristenkommission 
* das Österreichische Normungsinstitut 
.. das Österreichische Institut für Menschenrechte 
* die Österreichische Liga für Menschenrechte 
* die österreichische Sektion von amnesty international 
• das Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte 

das österreichische Helsinki Komitee 
.. den Hochkommissär der Vereinten Nationen für die Flüchtlinge 

den Hauptverband der österreiChischen Sozialversicherungsträger 
die Österreich ische Bischofskonferenz 
den Evangelischen Oberkirchenrat A und HB Wien 
die Vereinigung der Österreichischen Industrie 
den Österreichischen Gewerkschaftsbund 
die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst 
die Bundessektion Richter und Staatsanwälte der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst 

.. die Vereinigung Österreichischer Richter 

.. die Vereinigul)g Österreichischer Staatsanwälte 
den Verband Österreichischer Zeitungen 

• den Österreichischen Bundesjugendring 
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den Österreichischen Seniorenrat 
den Hauptverband der Land- und Forstwirtschaftsbetriebe Österreichs 
den Auto-, Motor- und Radfahrerbund Österreichs 
den Österreichisch~n Automobil·, Motorrad- und Touringclub 
den Verkehrsclub Österreich 
das Kuratorium für Verkehrssicherheit 
den Verband der Elektrizitätswerke Österreichs 

" den Österreichischen Wasser- und AbfaUwirtschaftsverband 
.. den Verband österreichischer Entsorgungsbetriebe 

das Institut tür Entsorgungs- und Deponietechnik 
den Verband Gas & Wasser 
den Österreichischen Bundesfeuerwehrverband 
den Österreichischen Ingenieur- und Architektenverein 

.. den Verband österreichischer Mittel- und Großbetriebe des Einzelhandels 

.. den Österreichischen Verband der Markenartikelindustrie 
• die ARGE Daten 
" den Österreichischen Berufsverband der Erzieher 
* den Österreichischen Bundesverband für Psychotherapie 

die Österreichisq.he Arbeitsgemeinschaft für Rehabilitation 
* die Lebenshltfe Osterreich 

Vereinigung Industrieller Bauuntemehmung Österreichs - VIBÖ 
Bundesbeschaffung GmbH 

saChbearbeiter IClappe/DW 

2330 

Betrifft: Bundesstatistikgesetz 2000; 
Novelle; 
Entwurf - Begutachtungsverfahren 

Ihre CZNom 

Das Bundeskanzleramt-Präsidium übermittelt in der Anlage den Entwurf einer Novel­

le des Bundesstatistikgesetzes. 

Es wird ersucht, allfällige Stellungnahmen dem Bundeskanzleramt-Präsidium bis 

spätestens 

25. April 2003 

einlangend zu übermitteln. Oie Stellungnahme kann auch in elektronischer Form an 

die e-mail-Adresse: i8@bka.gv.at übermittelt werden. 

Sollte bis zum oben angegebenen Zeitpunkt keine Stellungnahme einlangen, so wird 

das Bundeskanzleramt-Präsidium davon ausgehen, dass gegen den Entwurf keine 
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Einwendungen erhoben werden. Die Aussendung dient gleichzeitig als Übermittlung 

im Sinne des Art. 1 der Vereinbarung zwischen dem Bund. den Ländern und den 

Gemeinden über einen Konsultationsmechanismus und einen künftigen Stabilitäts­

pakt der Gebietskörperschaften, 8GBL I Nr. 35/1999. die Stellungnahmefrist im Sin­

ne dieser Vereinbarung endet vier Wochen nach Zustellung. 

Weiters wird ersucht. 

• 25 Ausfertigungen der Stellungnahme dem Präsidium des Nationalrates zu über­
mitteln, 

• davon das Bundeskanzleramt-Präsidium zu informieren und 

• nach Möglichkeit die Stellungnahme dem Präsidium des Nationalrates -
zusätzlich zur Übermittlung in 25 Ausfertigungen - im Wege elektronischer 
Post an die Adresse begutachtungsverfahren@par1inkom.gv.atzu senden. 

Beilagen 

26. März 2003 
Für den Bundeskanzler: 

SCHITTENGRUBER 
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Artikel XX 

Änderung des Bundesstatistikgesetus 2000 

Das Bundesgesetz über die Bundesstatistik (Bundesstatistikgesetz 2(00), BGBI. I Nr. 16311999, 
zuletzt geändert durch Bundesgesetz BGBI. I Nr. 136/2001, wird wie folgt geändert: 

I. § 4 wird durchfolgenden Abs. J ergänzt: 

.. (5) Soweit das .. Güterverzeicbnis für den produzierenden Bereich ÖPRODCOM", die "Systematik 
der Wirtscbaftstätigkeiten ÖNACE", die "GrundsYSIem8tik der Güter ÖPCA" und andere Nomenklaturen 
zur Klassif'lZierung von W8Tet1, Dienstleistungen oder Unternehmen (§ 21 Abs. 1) oder Teile von diesen 
Bestandteil von Verordnungen gemäß Abs. 3 und " sind, kann der nacb § 8 zustAndige Bundesmini.ster 
dieses Verzeichnis und diese Systematik und deren Änderungen anstatt im Bundesgesetzblatt bei der 
Bundesanstalt Statistik Österreich durch Auflage zur Einsicbt während der Amtsstunden und durch 
Veröffentlicbung im Internet kundmachen. In der betreffenden Verordnung ist auf diese Art der 
KUDdmachung hinzuweisen.·· 

2. In § 5 Abs. 2 wird der PunicJ nach der Z 6 durch einen Strichpunkt ersetzt und wird als Z 7 angefügt: 
,,7. Entlastung der Respondenten bei wiederholten zeitnahen statistiscben Erhebungen in der Art der 

Befragung über die g leichen Erbebuogsmerkmale, soweit nicbt sensible Daten im Sinne des § " 
Z 2 Datenschutzgesetz 2000 erhoben werden." 

3. 1n § 8 enrjälll Abs. 2; Abs. 3 erhält die Bezeichnung .. (2)". 

4. 1n § I J Abs. 2 wird im Einleihmgssaa das Zitat ,,§ 5 Abs. 2 Z 5 oder 6" durch das Zitat •• § 5 Abs. 2 
Z 5, 6 oder 7" ersetzt; in Z 2 trot an Stelle des PullkJes ein Strichpunkt und wird als Z 3 angiifügt: 

.,3. im Fall des § 5 Abs. 2 Z 7 unmittelbar, nachdem die Daten in die Statistik aufgenommen worden 
sind." 

5. 1n § 15 Abs. 3 wird nach dem ZiUlt ,,§ 5 Abs. 2 Z 6" die Wortfolge ,,oder für eine: neuerliche Erbcbung 
gemäß § 5 Abs. 2 Z 7" eingefügt. 

6. In § 32 entfallen Abs. 7 und 8; in Abs. J entfallen der erste und letzte Satz; Abs. 3 und 4 lauten: 

.. (3) Der Bundesanstalt werden die Kosten 
I. für die Aufgaben gemäß § 23 Abs. 1 Z 2 bis 8 sowie !Ur die in Anlage 11 angefühttc:n statischen 

Emebungen und Statistiken in den zum 31. Dezember 2002 tür die Volkswin.scbaftlicbe 
Gesamtrcchnung DOtwendigen oder in Rechtsakten gemäß §" Abs. 1 Z I und 2 vorgesehenen 
Ausmaßen und Periodizitäten pauschal durch den Betrag gemäß Abs. 5 und 

2. für die übrigen Aufgaben gemäß § 23 Abs. 1 entsprechend Abs. 2 

""'1Zt. 

(4) Die Kostenersätze gemäß Abs. 3 haben zu leisten: 
1. für Statistiken und statistische Emebungen der nach dem Gegensland der Statistik oder Erhebung 

gemäß § 2 Abs. I Z 2 des Bundesministeriengesetzes 1986 zuständige Bundesminister, soweit 
diese über Abs. 3 Z I hinausgehen; 

2. für Aufgaben gemäß § 23 Abs. I Z 9 der für diese Aufgabe zuständige Bundesminister; 
3. für die Aufgaben gemäß Abs. 3 Z ider Bundeskanzler." 

7. 1n § 39 Abs.1 wird die Wortfolge • .Ende Mirz" durch die Wortfolge ,,Ende Juni" ersetzt. In § 39 Abs. 5 
wird die Wortfolge .,Ende Mai" durch die Wortfolge ,,Ende September" ersetzt. 

8. In § 63 Abs. J werden IUJch dem Wort .,zcntralkommissioo" ein Beistrich und die Worte ,,die 
Wirtschaftskurie" eingefügt. 

9. In § 63 Abs. 3 wird der Punkt nach der Z 2 durch einen Strichpunla ersetzt und wird als Z 3 ongefügt: 
,.3. aus den im Einzelfall zu den Sitzungen des Fachbeirates zugezogenen facheinsc:hlägigen 

Mitgliedern der Wirtschaftskurie". 
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JO. § 63 Abs. 4 wird wiejolgt ergänzt: 
• .Die Mitglicdct" der Wirtscbaftskurie werden vom Bundeskanzler in der erforderlichen Anzahl aus dem 
Kreis von besonders verdienten Fachleuten der Wirtschaft bcsteUr'. 

JJ . In § 63 Abs. 5 werden nach dem WOrf .,l.entralkom.mission" ein Beistrich und die WOrfe • .zur 
Wirtschaftskurie" und nach dem Zitat .,Abs. 3 Z 2" die Wortfolge .. und der Mitglieder der 
Wirtschaftskurie" eingefügt. 

12. § 63 Abs. 7 wirdwjejolgt ergiinzt: 
,,Ebenso ist die Mitgliedschaft in der Wirtschaftskwie ein unbesoldetes Ehrenamt ohne Anspruch auf 
Aufwllßdscrsatz; die Mitglieder haben das Recht, auf die Dauer der Mitgliedschaft die Bezeichnung 
.,Kommerzialrat fiic die Statistik" zu fUhren. 

13. In § 73 entfallen Abs. 3 und 7 und in Abs. 2 der 2. Satz; weiters wirdjolgender Absatz angefügt: 

,.(9) § S Abs.2 Z5, § 8 Abs. 2 und 3, § 32 Abs. 3 bis 5, 7 und 8, § 73 AM. 3, 7 und 10. § 74 Z9 
sowie die AnJage U in der Fassung BGBI. I Nr. XXXXl2003 treten mit I . XXXX 2003 in Kraft. Mit 31. 
Män: 2004 tritt das Bundesgesetz über den Beint !Ur die Statistik des Außenhandels beim 
Östcrreichischen Statistischen Zenttalamt, BGBI. Nr. 11/ 1947 außer Kraft. Die zum 31. Män: 2004 dem 
Beirat für die Statistik des Außenhandels angehörenden Mitglieder werden zu Mitgliedern der 
WirtscbaftsJrurie." 

14. In § 74 Z 9 wird das Zitat .. § 32 Abs. 4 Z I und 2" durch das Zitat ,,§ 32 Abs.4 Z I und 2 sowie 
Abs. 12'" ersetrt. 

15. Anlage 11 lautet: 

Erhebung/Statiltik 

Agrarst:fUlctureThcbung (Stichprobe) 
Agrarstrukturcrhcbung (Vollerhebung) 
Allgemeine Viebzählung (Sticbprobe) 
Allgemeine Vie:bzählung (Vollerhcbung) 
Anbau auf dem Ackerland 
Aquakulturen 
AuBcnhandc:lsstatistik EXTRAST AT 
Außenhandelsstatistik INTRASTAT 
Baukostenindex fiir Wohnhaus- ww:I Siedlungsbau 
Bauprcisindex für Hoch- und Tiefbau 
Begutachnmg § 57 a Kraftf"ahrgesc:tz 
Bestand und Zulassung von Kraftfahrzeugen 
Be:völkc:nmgsstindc: und Bevölkerungsprognosen 
Bildungswesen-Statistik 
Binnenschifffahrtsstatistik 
Demographische Synthesen 
Demographische Tafeln 
Enen::ies!atisJik: Eocrgie:bilanzc:n 

Erhebung der Energie produzierender Bereich 
Mikrozensus Soodcrprogramm Energic:einsatz der Haushalte 

&bebung von Obstanlagen 
Emteerhebung (Emtebcrichterstattung) 
Erwerbsstatistik: Erwcrbstätigkc:it, Arbeitsmarkt, Sozialversicherung 

Abgestimmte Erwerosstatistik 
Err..eugapreisindex fii.r Sacbgüter 
Europäische Arbeitskostenerhebung 
Europäische: Verdicnststrukture:rbebung 
Europäischer Arbcitskostenindcx (LCI) 
Forschung- und Entwicldungsstatistik (F&E) im Untemehmensscktor 

(Firmene:ige:ner Be:reich) 

Anlage D 

Periodizitit 

2-Jabres-Zyldus 
IO.Jahrc:s.Z~us 

jährlich 
10-Jabrcs-Zyidus 
jährlich 
jibrlich 
monatlich 
monatlich 
monatlich 
vierteljährlich 
jährlich 
monatlich 
jährlich 
jährlicb 
monatlich 
jährlich 
jährlich 
jährlich 
2-Jahres-Zyklus 
2-Jabres-Zyldus 
5-Jahres-ZykJus 
monatlich 
monatlich 
jährlich 
monatlich 
4-Jahrcs-ZykJus 
4-Jabres-Zyklus 
vierteljährliCh 

2-Jahre:s-Zyklus 
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Fo~hung- und EDtwicklungsstatistik (F&E) - in allen volkswinschaftlichen Sektoren 
(mit Ausnahme des Unlernehmenssektors, fumeneigener Bereich) 2-Jahres-Zyk.lus 

Fo~hung- und Entwicklungsstatislik (F&E) - Jahresauswertungen jährlich 
Futterminelbilanzen jihrlich 
Gebarungsstatistik - öffentlichen Sektor jihrlich 
Gebäude-- und Wohnbaustatistik vierteljährlich 
Geflügelproduktion monatlich 
Gerichtliche Kriminalslatistik jährlich 
Großhandelsprcisi.ndex monatlich 
GÜtereinsalZ im Produzierenden Bereich jährlich 
Hannonisierter Verbraucherpreisindex: laufend monatlich 

Revision S-Jahres-ZykJus 
InvestitionsgüteTprcisindex 
Jagdstatistik 
Konjunkturerbebung im Produzierenden Bereich 
Konjunlqurerbebung im Diens!leistuDgsbereich: 

Konsumerbebung 
Krankenbewegung (Spila1sentlassungsslatlstik) 
Krebsstatistik (-register) 
Land- und forstwirtscbaft1icbc: Eneugerpreise 
Land- und forstwirtscbaft1iche GesamtreCbnung 
Laufende Einkommensstatistiken 
Leistungs- und StI\1kturerbcbung 
Lenkerberechtigungen 

Groß.- und Einzelhandel 
Somtige Dienstleistungen 

LFBIS (= Land- und forstwirtschaflliches Betriebs-Informations-System) 
Luftverkebnstatistik 
Milcbc:rzeugung und - verwendung 
MikrozensUS: Grundprogramm 

Sonderprogramm Arbeitskrifteerhebung 
Arbeitskrifteerbebung-ad-hoc-ModuJ 

Natürliche Bevölkerungsbewegung einschließlich Todesursacbc:n 
Ökopunktestatistik 
Produktionsindizes 
Produlcti.vititsindizes 
Riw::nliebe Gliederungen fiir statistische Auswertungen 
Register: 

Untemerunens.-egister 
INTRASTAT Untemehmensregister 
Gebiuderegister 
Land- und forstwirtschatlliches Register 
Bilduogsstandregister 

Registerzählung - Großzählung 2011 (Vorbereitung und Probez.ihlung) 
Rindenihlung (Stichprobe) 
Schienengiiterverkehrsstatistik 
Schlachtungsstatistik (Schlachtgewichte, Fleiscbanfall, Schlachtungen) 
Schweinezihlung (Stichprobe) 
Statistik der Aktiengesellschaften 
Statistische Klassifikationen 
Steuerstatistik 
Straßengüterverkehrsstatistik 
Tariflohnindex: laufend 

Revision 
Tourismusstalistik: Kapazjtit der Beherbergungsbetriebe 

Ankiinfte und Übernachtungen 
Mikrozensus-Sonderprogramm Urlaubsreisen der 
ÖSterreicher 
Urlaubs- und Geschäftsreisen der ÖSterreicher 

Volkswirtschaftliche GesamtrcGhn1,l.ngen: 

laufend 
jihrlich 
monatlich 
monatlich 
vierteljährlich 
5-Jahres-Zyklus 
jäbrlich 
jihrlich 
monatlicb 
jährlich 
jihrlicb 
jährlich 
jährlicb 
laufend 
monatlich 
monatlich 
vierteljährlich 
jihrlicb 
jährlich 
monatlich 
vierteljährlich 
monatlich 
monatlich 
laufend 

laufend 
laufend 
laufend 
laufend 
laufend 
laufend 
halbjährlich 
monatlich 
monatlich 
halbjährlich 
jährlich 
laufend 
jährlich 
vierteljährlich 
monatlich 
tO-Jahres-Zyklus 
jährlich 
monatlich 
jährlich 

vierteljährlich 
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VGR-Jabresrechnung 
VGR-Quanalsrechnung 
lnput-Output-Statistilc 
EU-Eigenmittelbercclmungsgrundlagen 
RegionaJe Konten und Indikatoren 
Volkswirtschaftliche Sektorkonten und Staal: 

Seklorkonten Staat-QuartaJsrechnung 
Maastricht-Indikatoren 

Wanderungsstalistik aus dem ZMR 
Weinemte, Weinvorrite 
Weingartengrundebung 
Wei.ngartenzwischenerbebung 
Wolmbaukosten, WolmbauftnanZierung 

jährlich 
vierteljährlich 
jährlich 
jährlich 
jährlich/ad hoc 
vierteljihrlichibalb­
jährlich/jährlich 
vierteljährlicb 
balbjährticb 
jährlich 
monatlich 
100Jabres-Zyklus 
jährlich 
jährlich 
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VORBLATT 

Problem: 

I. Bei Verordnuugen, mit denen statistische Erbebungen angeordnet werden, muss vor allem im Be­
reich der Wi.rtscbaftsstatistik vielfach auf Verzeichnisse verwiesen werden, die umfaugreiche Listen 
von Nomenklaturen und Klassifizierungen von Waren, Dienstleistungen oder Unternehmen enthal­
ten. Nach der derzeitigen Rechtslage ist ein derartiger Verweis nicht zulassig, soodem die entspre­
chenden Nomenklaturen und Klassifizierungen wären in der Anordnungsverordnung aufzunehmen. 
Die Anordnungsverordnungen sind im Bundesgesetzblatt kundzumachen. Durch die Vielzahl der 
Nomenklaturen und KlassulZierungen wird das Bundesgesetzblatt unnötigerweise überfrachtet. Da 
der Betroffenenlaeis von derartigen statistischen Anordnungen beschränkt ist, erscheint es zwock­
mäßig, diese Nomenklaturen durch Auflage in der Bundesanstalt ,,statistik ÖSterreich" und durch 
Veröffentlichung im Internet auf der Homepage der Btmdesanstalt zu veröffentlichen. 

2 . Bei einigen statistischen Erhebungen (z.B. im Rahmen des Mikrozensus) werden ein und die seiben 
Betroffcocn Uber einen bestimmten Zeitraum regelmäßig befragt. Einerseits, um die Befragenden zu 
entlasten und audcrerseits, um den Verwaltungsaufwand zu minimieren, ist es zweckmäßig, wenn 
die bei der ersten Befragung erhobenen Daten personenhezogen über den Befragungszyklus aufbe­
wahrt werden können und somit nach der Erstbefragung nut mehr die seither eingetretenen Ände­
rungen abgefragt werden müssen. 

3. Die derzeitige Kostenc:rsatzregelung für die von der Bundesanstalt "Statistik ÖSterreich" durchge­
führten IItaW;tiM:hcu ErbcbWlßC:U und cnltclhc:u Stalilltik.en hat in dCl' Pl1lXilI zu Problemen gefUhn, 
sodass eine transparentere Kostenc:rsatzregelung angezeigt ist. 

Ziel: 
• Schaffung einer gesetzlichen Grundlage für die Möglichkeit der Kundmachung von Nomenklatw"en 

und Klassifizierungen von Waren und Dienstleistungen oder Unternehmen durch Auflage bei der 
Bundesanstalt ,,statistik ÖSterreich" zur Einsicht und zur Kundmachung im Internet; 

• Schaffung einer gesetz.lichen Grundlage, dass die im Zuge von wiederholten zeitnahen Befragungen 
von Respoodenten bei dCl' Erstbefragung erhobenen Daten personenbezogen bis zum Ablauf des Be­
fragungszylclus aufbewahrt werden können und damit weitere Befragungen im Rahmen des Befra­
gungszylclus verwalrungsökonomisch in Form ergiinzender Telefonbefragungen durchgeführt wer­
den können; 

• Schaffung einer transparenten Kostenen8tzregelung fiir die Statistiken und statistischen Erhebungen, 
die von der Bundesanstalt .,statistik Österreich" erbracht werden. 

A1tern_liveD: 
Bei der Beibehaltung der derzeitigen Rechtslage müssten umfangreiche Listen von Nomenklaturen und 
Klassifizierungen von Waren, Dienstleistungen und Unternehmungen im Bundesgesetzblatt kundgemacht 
werden, was der Übersichtlichkeit des Bwxlesgesetzblartes abträglich ist. 

Weiters müsste bei wiederholten zeitnahen statistischen Erhebungen bei ein und dem seihen Respooden­
ten dieser iiber aUe Daten, über die er bereits kurze Zeit vorher Auskunft eneilt hat, neuerlich Auskunft 
erteilen. Dies wiiIde nicht dem im Bundesstatistikgesetz derzeit bereits normierten Ziel einer Entlastung 
der Respondenten entsprechen. Außerdem würde der Verwaltungsaufwaud für die Bundesanstalt "Statis­
tik Österreich" bei Beibeha1rung der derzeitigen Rechtslage steigen, da bei solchen Statistiken auf EU­
Ebene die Befragungsintervalle wesentlich verkWzt worden sind. 

Die Beibeha1rung der derzeitigen Kostenregelung würde, so wie bisher, bei jeder neuen Anordnungsver­
ordnung zu umfangreichen und langwierigen Diskussion zwischen den Bundesmioisterien führen, wei­
ches Ressort die mit der zusätilicheo Anordnung von statistischen Erltebungen zusammenhängenden 
Mehrkosten zu tragen hat. 
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KOltcn: 

Durch die vorliegende Gesetzesnovelle tritt auf der Bundesbudgetseite keine fioanrielle Mehrbelastung 
ein. Dies gilt jedoch nur dann, wenn im Umfang der statistischen Erhebungen und Statistiken zum Stand 
31 .12.2002 keine Ausweitung eintritt. Auf EU-Ebene ist jedoch zu erwarten, dass zusätzliche statistische 
Anforderungen an die Mitgliedsstaaten gestellt werden. Diese zusitzlicben Erwartungen sind in der nach­
stehenden KOSlentabelle gesondert. ausgewiesen. Es obliegt den nach dem Bundesministeric:ngeseu zu­
ständigen Ressorts zu entscheiden, ob diese zusilZlicben Anforderungen durch entsprce:hende Anordnun­
gen innenItaatlicb umgesetzt werdc:n.. Nur dann werden zusätzliche Bundesminel erforderlich sein, die 
ebenfalls aus der nachstehenden Tabelle ersichtlich sind. Diese zusltzlichen Mittel müssen dann auf 
Grund der im vorliegenden Gesetzentwwf vorgesehene Kostenersatzregelung von den jeweiligen Fach­
ressorts der Bundesanstalt .,statistik Österreich" ersetzt werden. 
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Koste. du St.tlstikeD CemiD ADlaIIt ß im Uml .. , vom 31.12.2001 in den Jahren 2003 bb 2Q0.4 
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Koste. der StaUrtlktll a:emi8 AAI.,.n Im U.d~., vom 31.12.2001 iD ... , J ........ 

"',010." .. ,.. .... 

1.011A77 su ... , tU.ru 

IprcfMtlo Ba.tG 123 zttr.r 2 2."""" S.114,. 2..,.248 3.010.017 :u.t.5H 

~:I '::1 
I"~ 8sc.tG f 23 ZIfhr 3 und 4 171.2IM tTU'"'' 181.321 ttT.oet == 
! __ tn_·_. ., ... ,,·1 ---I -.Ju! - .•• 1 .unI 

I~B8UIlG f23Zt"-$ ." .151 ...... ~.7&3 451.138 .. U" 
I ___ IPJ_'_' 1OM·1 ru .. ' ---I IlUfSI ... -1 

IprotMtt 8SUlG '23 ztlhr 8 rUN 78.144 ...... ... .., "...., 
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Z.nl:zkOiteo filr ErweiteruDgen VOD Statitdken aemäB Anlage n über dcn UmfaDe vom 31.12..100:% 
hinaus u.Dd für nelle Stlitistiken ab dem 1.1.2003, die VOD den fachlicb zustiDdla:en ReIIOrtJ Z1I fi· 
nanziere. siad, weDD sie diese anorduen. 

.................. --1'------=_ ' ...... _zw:"._ ... 4.301.M 

!GESAMT8UMME 54.S2l.031 54.578.478 55.538.7. 

2006 

=­w= 
~ -.. -
,,~ ,.­, ...... 

U3U3l1 

5T.N7.2tQ 

1.133.123 

511.4U.57~ 

Die Kosten für die Aufgaben nach § 23 Abs. I Z. 2 bis 8 sowie die Kosten für die in Anlage U angeführ. 
ten statistischen Erhebungen und Statistiken in den zum 31. Dezember 2002 für die Volkswirtschaftliche 
Gesamtrccbnung notwendigen und in den Rccbtsakten gemiß § 4 Abs.) Z.l und 2 vorgesc:benen Ausma­
ße:o und Periodizititen werden durcb den Pauschalbetrag in Höbe 50,392.000 EURO bedeckt. Die allen­
falls Uberstcigenden Kosten werden aus den von der Bundesanstalt erzielten Zusatzerlöscn insbesondere 
aus Publikationsverkäufen und Sondenwswcrtungen bedeckt. Bcziiglich der Statistiken im Umfang 
31.12.2002 sind sohin für den Bund im Planungszeitraum bis 2007 keine zusätzlichen fmanzieUen Aus­
wirkungen zu erwarten. 

Bezilglich der angefiihrten, in den kommenden Jahren - basierend auf kUnftigen internationalen Rocbts­
grundlagen - zu erwartenden Erweiterungen bestehender statistiscber Erhebungen und Statistiken bzw. 
oeuen statistischen Erhebungen und Statistiken bedarf es jeweils einer entsprechenden nationalen Rechts­
grundlage seitens des/der zuständigen Ressorts , welche auch die Finanzierung regelt. Ohne gesonderte 
Finanzierung, können diese Projekte nicht realisiert werden. 

AulWirku.,eo auf die Beschiftigung: 

keine 

EU-KonformUit: 

ist gegeben. 

Besonderheiten dn Normerulllunl.vcrlahreo,: 

keine 
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ERLÄUTERUNGEN 

ZuZ I: 

Durch den vorgesehenen Abs. 5 wird der nach dem Bundesministeriengesetz zustindige BundesmiIUsteT 
ermächtigt, bei der Anordnung einer statistischen Erhebung die betreffenden Nomeolclaturen und Klassi­
fizierungen von Waren. Dienstleistungen oder Unternehmungen, die für die Erhebung von Bedeutung 
sind. durch Auflage :rur Einsicht bei der Bundesanstalt ,,statistik ÖSterreich" sowie durch Veröffentli· 
chung im Internet kundzumachen. Da die Anordnungsverordnung - so wie bisher - im. Bundesgesetzblatt 
kundgemacht wird und lediglich die Nomenklaturen und Klassifu::ienmgen, auf die die Verordnung ver­
weist, auf die im. Abs. 5 vorgesehene Weise lamdzumacbeo sind, ist es aus Gründen der Transparenz an­
gezeigt, dass in der im. Bundesgesetzblatt kundgemachten Verordnung der Hinweis auf die besondere 
Kundmachung der Nomenklaturen und Klassifizierungen anzubringen ist. 

Zu ZZ: 

Bei mehreren statistischen Erhebungen ist es vorgesehen, dass ein und die selben Personen iiber einen 
lingeren BefragungszykJus (bis zu 2 Jahre) regelmäßig über bestimmte Erhebungsmerlanale befragt wer­
den. Deneit erfolgt diese Befragung auf die An und Weise, dass ein Bemgungsorgan in regelmäßigen 
Abständen den Respondenteo aufsucbt und alle Daten erhebt Diese Vorgangsweise fü.hrte eiDeneits zu 
Mebrbelastungen der Respondenten und andererseits zu einem nicht unerbeblicbeo Verwaltungsaufwand 
der Bundesanstalt Ouu kommt, dass seitens der Europiischen Union bei bestimmten Befragungen die 
Beftagungsintervalle wesentlich verkünt worden sind. Um nun die Respondenten zu entlasten, soll durch 
die vorgesehene Bestinunung die gesetzliche Ermicbtigung geschaffen werden, die bei der Erstbefragung 
erhobenen personenbezogenen Daten über den gesamten Befragungszyldus penooenhezogen aufzube­
wahren. In diesem Zusammenhang wird auf § 15 Bundesstatistikgesetz 2000 verwiesen, wonach in die· 
sem FaD unverzüglich der Persooenbezug zu verscbliisseln ist. Vor eine:r neuerlichen Befragung ist sei­
tens der Bundesanstalt der Schlüssel zu entfernen und der Respoodent nur mehr über die Änderungen, die 
seit der letzten Bemgung eingetreten sind, zu bemgen. Diese Vorgangsweise ist jedoch nicht zulissig, 
wenn im Zuge der Erilebung sensible Daten angefallen sind. 

ZuZ3: 

Die vorgesebeoe Änderung ist im Zusammenhang mit der Änderung der Kostettregelung zu sehen (siebe 
Z 6 des Eotwurfesder Novelle). 

ZuZ4_d5: 

Die vorgesehene Ergänzung des § 15 Abs. 2 und 3 ist für die Verpflichtung zur Verschlii.sselung des Per· 
sonenbezuges notwendig, wenn bei Vorliegen det'" Voraussetzungen gemäß § 5 Abs. 2 Z 7 (neu) der Per· 
sonenbezug der erhobenen Daten beibehalten werden darf. 

Zu Z6: 
Die derzeitige Kostenersatzregelung bat vielfach zu Diskussion geführt, welche Statistiken und welche 
statistischen Erhebungen bereits durcb den Pauschalbetrag abgegolten sind, den die Bundesanstalt ,.statis­
tik Ostem:icb" gemäß § 32 Abs. 5 (€ 50,391 Mio.) erhält 

Weiters war es zwischen dem BWldeskanz.Ieramt und dem Bundcsministerium für Finam.en strittig, ob 
dieser Pauschalbelng eine gesetzliche Verpflichtung im Sinne des Bundesbausbaltsgeset.zes ist Die vor­
gesebene Änderung der Kostenersatzregelung schafft in dieser Hinsicht Klarheit Nachdem nunmehr im 
vorliegenden Gesetzentwurf eine Änderung des Pauschalbetrages nicht mehr vorgesehen ist, ist auch nach 
Ansicht des Bundesministeriums für Fi.nanzen dieser Pauschalbetrag aJs gesettlicbe Verpflichtung anzu· 
sehen. 

Diese Änderung der Kostenet'"Sl1tzregelung erforderte auch eine klare UlllSChreibung, in welchem Umfang 
,,Bundesanstalt Statistik ÖSterreich" Statistiken und statistische Erhebungen zum 31.12.2002 wahn:uneh­
men haue, da in Hinkunft im Interesse der Rechtsklarheit nur in diesem Umfang die Statistiken und statis­
tischen Erhebungen durch den Pauschalbetrag von 50,391 Mio. Euro abgegolten sind DiesbeZllglich wird 
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auf die vorgesehene Änderung der AnJage IJ verwiesen und den ErlAulmlIlgen hierzu, wonach der- Um~ 
fang der Statistiken und statistischen Erhebungen. deren Periodizitäteo und Erbebungsmerkmale klar um­
schrieben ist. 

ZuZ7: 

In der Praxis hat sich der Tennin Ende Mirz filr die Erstellung des Jahresatbeitsprogramms und des lah­
reshudgcts als zu früh erwiesen, sodass die vorgesehene Verschiebung angezeigt ist 

Zu Z8 bis 13: 

Derzeit ist auf Grund des Bundesgesetzes vom 9.10.1946 über den Beirat für die Statistik des Außenhan­
dels beim OsterTeichiS(:ben Statistischen Zentralamt. BGB!. Nr. 11 /1947, ein Beirat einzurichten, der- die 
Bundesanstalt .. Slatistik Österreich" in allen grundsitzlicben Fragen der Statistik des Außenhandels zu 
beraten bätte. 

Die Einrichtung des Beirates ist vor dem Hintergrund der wirtschaftlichen Verhiltnissc im Jahre 1947 zu 
sehen. Durch den Beitritt ÖSterreichs zur Europäischen Union hat dieser Bent an Bedeutung verloren. In 
den Beirat für die Statistik des Außenhandels wwden besonden verdiente Fachleute der Wirtschaft beru­
fen, die diese Tätigkeit ehrenamtlich ohne Aufwandsersatz ausgeübt haben. Das Know-how dieser Fach­
leute der Wirtschaft soll jedoch für die Statistik nicht verloren gehen, sondern zweckmißigerweise bei 
den Beratungen der statistischen Fachbeirite einfließen. Aus diesen Überlegungen ist die Aufhebung des 
Gesetzes vom 9.10.1946 vorgeseben. Gleichzeitig soll in der deneit bestehenden Statistischen Zentral­
kommission (!!liebe § 63 DuodC$$tawtikgellClz 2000) eine Wirtllc.hafukurie eingcrichte1 werden, deren 
Mitglieder von den Fachbeiriten nach Bedarf zu Beratungen herangezogen werden können. 

Zu Z 15: (AnJace 11) 

Die angeffibrteD Statistiken berubten zum 31.12.2002 auf folgende RecblsarundJagen und umfass­
ten folcende Erhebanpgqenllinde und - merkmale: 

I. Agrantrukturerbebung (Stichprobe) 

RcshlSgrundlaaen: 

Verordnung (EG) Nr. 14312002 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 571188 im Hinblick auf 
die Durchführung von Erbebungen der Gemeinschaft über die Struktur der landwirtschaftlichen 
Bettiebe in 2003, 2005 und 2007, ABI. Nr. L 24 vom 24.1.2002, S. 16 (CELEX 32oo2R0143) 

Verordnung (EWG) Nr. 571188 zur Durchführung von Erhebungen der Gemeinschaft über die Struk­
tur der landwirtschaftlichen Bettiebe im Zeitraum von 1988 bis 1997, ABI. Nf. L 56 vom 
29.2.1988, S.1 (CELEX 31988R0571) 

Verordnung (EG) Nr. 2467/96 zur Änderung der VO (EWG) Nr. 571/88 zur Durchfiihrung von Er­
hebungen der Gemeinschaft über die SttuIctur der landwirtschaftlichen Bettiebe, ABI. Nr. L 335 vom 
17.12.1996, S. 3 (CELEX 31996R2467) 

Verordnung (EG) Nf. 1444/2002 zur Änderung der Entscheidung 2ooo/115/EG über die Definitio­
nen der Erbebungsmericmale, die Ausnahmen von den Defmitiooen sowie die Regionen und Bezirke 
im Hinblick auf die Erhebungen über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe, ABI. Nr. L 216 
vom 24.7.2002, S.I (CELEX 32002RI444) 

Verordnung (EG) Nr.6812003 über die Verwendung von Informationen aus anderen Quellen als 
statistischen Erhebungen und die Fristen für die Übemrittlung der Ergebnisse der Erhebung 2003 ü­
ber die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe, ABI. Nr. L 12 vom 16. 1.2003, S. 5 (CELEX 
32oo3R0068) 

Erhebungsaegenstinde und - merkmale: 

Geografische Lage des Bettiebs 

Rechtsform des Bettiebes 

Verwaltung des Betriebs 

Landwirtschaftliche Berufsausbildung der Beuiebsleiter: 

Besitzverhältnisse 
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Gesamtßäcbe der land- und fontwirtscbafUicben Betriebe (in Eigentum, verpachtete bzw. abgegebene 
FJiehe in Pacht. in Teilpacht oder in anderen Besitzformen) 

Landwirtschaftlich genutzte Flächen der Betriebe (in Eigentum, verpachtete bzw. abgegebene Fläche in 
Pacht, in Teilpacbt oder in anderen Besitzformen) 

Landwirtschaftlich genutzte: Fliehen der landwirtschaftlichen Betriebe 

Bewinschaftungssystem und - methoden 

AckerfIichen für 
Getreide zur Kömergewinnung (einschließlich Saatgut) 
EiweißpOanzen zur KörDergewinnung 
Kömermais 
Kartoffeln (einschließlieh Frilb- und Pflanzkartoffeln) 
Zuckeniiben (ohne Saatgut) 
Futterhac1diiichte (ohne Saatgut) 
Handelsgewächse (Tabak. Hopfen, Raps, Rüben. Sonnenblumen, Soja. Lein, sonstige Ölfrüch­
te, Flachs, Hanf, sonstige Textilpflanzen, Heil-, Duft- und Gcwtirzpflanzen) 
Gemiisc, Melonen, Erdbeeren 
Blumen und Zierpflanzen (ohne Baumschulen) 
Futterpflanzen 
Sämereien und Pf]anzgut auf dem Ackerland 
Solll:\tiSC Kultun::u auf dem Acb::r-l.iwd 

Schwarzbracbe (einschließlich Griinbracbe), für die keine Beihilfe gewibrt wifd 
Schwarzbraehc (einschließlich Gnlnbracbe), die einer Beibilferegelung unterliegt und tUcht 
wirtschaft1icb genutzt wird 

Fliehen von Haus- und NUlZgärtcD 

Fliehen DaueTgl'ÜD.land und Weiden 

Fliehen von DaUC:Jkulruren (Obstanlagen einschließlich Beerenobstanlagen., Rebanlagen. Reb- und 
Baumschulen. Fontbaumschulen) 

Nicht genutzte laodwirtschaftlicbe Fliehen und die Gründe hierfür und landwirtschaftliche Fliehen, 
die au.6erbalb der Fruchtfolge liegen 

Forstfläcben 

Gebäude und Hofflichen., Wege. Gewi.sseT. SteinbrUche, Uolaod, Felsen U$W 

Fließende: und stehende Gewässer 

Unlcultivierte Moorflicben 

Sonstige unproduktive Fliehen (Ödland, Wege. Ziergärten usw.) 

Flichen für Pihkulturen 

Bewässetbare Flächen insgesamt und Flächen der bewässerten Kulturen 

Lagereinrichtungen für Wirtschaftsdü.nger. Festmist, Jauche und Gülle 

Flächen. die einer Beihilferegeluog zur Stilllegung unterliegen. und deren Arten 

Fliehen lU1 Bodco bedeckenden Kulturen im Winter:oll" NAhrstoftbewirtschaftung 

Viebbestand (Einhufer. Rinder gegliedert nach Altersklassen, Schafe. Ziegen, Schweine - gegliedert 
nach Gewichtsklassen, Geflügel. sonstiger ViehbestaDd, Bienen) 

Technische Ausstattung der Betriebe (Schlepper, Mähdrescher, Emtemaschinen usw.) und Einsatz 
betriebsfremder Maschinen 

In den 12 Monaten vor der Befragung regelmißig und fallweise eingesetzte landwirtschaftliche Ar­
beitskräfte geglieden nach hauptberuflich und nebenberuflich. Alter, Geschlecht, Hauptberuf und 
Familienzugehörigkeit zum Betriebsinhaber und sonstigen Personen im Haushalt 
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Sonstige Erwerbstätigkeiten, die mit dem landwirtschaftlichen Betrieb in Verbindung stehen (Frem­
denverkehr, BeherberguDg, Handwerk. Verarbc:irung landwirtscbaftlicher Erzeugnisse:, Be- und Ver­
arbeitung von Holz. Aquakulrur. vertragliche Arbeiten unter Einsatz von Gmten des Betriebes) 

Quellen für die Bewisscnmg (Grundwasser, Oberflächenwasser, Wasser von Seen und FlUssen 
usw.) sowie angewandte Methoden der Bewässerung 

2. AgrantrakturerbebllDg (Vollerbebung) 

Rcchtsgrundlagcp: siebe Agrarstrukturerhebung (Stichprobe) 

Erhebunllsgcgenstinde und merlcmaJc: siebe Agrarstrukturerbebung (Stichprobe) 

3. Allecmeme VkWbhlDg (Sdchprobe) 

RecbtslZlUDd!agcU: 

Richtlinie 93123IEWG betreffend die statistischen Erhebungen über die Schweincerzcugung, ABI. 
NT. L 149 vom 1.6.1993, S. I (CELEX J1993LOO23) i.d.F. der Entscheidung (EG) NT. 547/ 1999, 
ABI. NT. L209 vom 7.8.1999, S. 33 (CELEX 3199900547) 

Entscheidung (EG) Nr. 554/2000 zur Ennächtigtmg der Republik Österreich, die Erhebungen uber 
den Rinderbestand teilweise durch die Nutzung der Rinderdalenbank zu ersetzen, ABI. NT. L 235 
vom 6.9 .2000, S. 23 (CELEX 3200000554) 

Richtlinie 93124/EWG betreffend die statistischen Erhebungen über die Rindettrzeugung, ABI. L 
NT. 149 vom 1.6.1993 S. ,5 (CELEX 31993LOO24) i.d.F. der Entscheidung (EG) Nr. 547/1999, ABI. 
NT. L 209 vom 7.8. 1999 S. 33 (CELEX 3199900,547) 

Richtlinie 93/25IEWG betreffend die statistischen Erhebungen über die Schaf· und Ziegcnencu­
gung, ABI. Nr. L 149 vom 1.7.1993, S. 10 (CELEX 31993LOO2,5) i.d.F. der Entscheidung (EG) 
NT. 4111999, ABI. NT. L 1,5 vom 8.1 .1999, S. 10 (CELEX 39900041) 

Verordnung (EWG) Nr. ,571188 zur Durchführung von ErbebungC1l der Gemeinschaft über die Struk· 
tur der landwirtschaftlichen Betriebe im Zeitraum von 1988 bis 1997, ABI. NT. L,56 vom 
29.2.1988, S.1 (CELEX 31988R0511) i.d.F. der Verordnung (EG) NT. 14312002, ABI. NT. L 24 vom 
24.1.2002, S. 16 (CELEX 32002ROI43) 

ErhebunllsgcgC1lstlnsk und mcrlgnale: 

Anzahl der Rinder von Jungvieh (AJter, Gewicht und Geschlecht, Nutz- oder Zuchtzweck) und 
Merkmale von Rinder zwei Jahre oder älter (Stiere, Ochsen, Sch1a.chtkalbinnen, Nutz· oder Zucht· 
zweok) 

An:uhl der Ferir:el (unter 20 Kg), Jung.schweine (20 - 50 Kg), Mastschweine (ab 50 Kg), 
Zuchtschweine (ab 50 Kg) 

Anzahl der Schafe und Ziegen 

Nicht untersuchte Schlachtungen von Schweinen 

4. AHle_lae Vlelaz.ihluag (VoUerbebuDg) 

Rechtsgru.odJagen: 

Richtlinie 93125IEWG betreffend die statistischen Erhebungen über die Schaf· und Ziegenerz.eu· 
gung, ABI. Nr. L 149 vom 1.1.1993, S. 10 (CELEX 31993LO(25) i.d.F. der Entscheidung (EG) 
NT. 4711999, ABI. NT. L 15 vom 8.1.1999, S. 10 (CELEX 399(0047) 

Richtlinie 93/24IEWG betreffend die statistischen Erhebungen über die RindCTCT7.CUgung, ABI. L 
NT. 149 vom 1.6. 1993, S. 5 (CELEX 31993LOO24) i.d.F. der Eotscheidung (EG) NT. 54711999, ABI. 
NT. L 209 vom 7.8.1999, S. 33 (CELEX 3 19990(547) 

Richtlinie 93/23IEWG betreffend die statistischen Erhebungen über die Schweineerzeugung. ABI. 
NT. L 149 vom 1.6.1993 , S. I (CELEX 31993LO(23) i.d.F. der Eotscheidung (EG) NT. 54711999, 
ABI. NT. L 209 vom 7.8.1999, S. 33 (CELEX 319990(547) 

Verordnung (EWG) NT. 571 /88 zur Durchführung von Erhebungen der Gemeinschaft über die Struk· 
tur deT landwirtschaftlichen Betriebe im Zeitraum von 1988 bis 1997, ABI. Nr. L 56 vom 
29.2.1988 , S. I (CELEX 31988R0571) i.d.F. der Verordnung (EG) Nr. 2467196 , AbI. NT. L 335 vom 
11.12.1996, S. 3 (CELEX 31996R2467) 
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Entscheidung (EG) Nr. 380/20000, die es der Republik Österreicb gesanet, pro Jahr nur zwei Erbe­
bUIIgen über den Schweinebestand durchzuführen, ABI. Nr. L 139 vorn 29.5.2000, S. 39 (CELEX 
32000D0380) 

Entscbeidung (EG) Nr. 55412000 zur Ermächtigung der Republik ÖsterTeich, die Erbebungen über 
den Rinderbestand teilweise durcb die Nutzung der Rinderdatenbank zu ersetzen, ABI. Nr. L 23S 
vom 6.9.2000, S. 23 (CELEX 32000OOS54). 

ErbebU!!gs2egenstinde und mericmale: 

Anzahl der Rinder yon Jungvieh (Alter, Gewicht und Geschlecht, Nutz- oder ZuchttWeck) uod 
Merkmale yon Rinder zwei Jahre oder aller (Stiere, Ochsen, SchlacbtkaJbinnen, Nutz- oder Zucht­
zweck) 

Anzahl der Ferkel (unter 20 Kg), Jungschweine (20 - SO Ka), Mastschweine (ab SO Kg), 
Zucbtscbweine (ab 50 Kg) 

Anzahl der- Schafe und Ziegen 

Nicht untersuchte Schlachtungen VOn Schweinen 

5. ABba. auf dem Aekerlaad 

Rechturundlagen: 

Verordnung (EWG) Nr. 837/90 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen 
lnformatioDCD über die Getreideeneugung. ABI. Ne. L 88 vom 26.3.1990, S. 1 (CELEX 

~J.a8PdYl'1?)(EWG) Nr. 959/93 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen 
InformatioDCD über pflanzliche Erzeugnisse außer Getreide, ABI. Nr. L 98 vom 5.4.1993 , S. I 
(CElEX 31993R0959) 

Verordnung (EG) Nr. 2197195 zur Änderung der Anhinge der VO (EWG) Nr. 837190 über die von 
den Mitgliedstaaten = liefemdc:u statistischen lnformationen über die Getmdeerzeugung und der 
Anhinge der VO (EWG) Nr. 959193 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen In­
formationen über pflanzliche Erzeugnisse außeT GetR-ide. ABI. Nr. L 221 vom 18.9 .1995, S. 2 
(CELEX 31995R2197) 

Erbebungsiegcnständc und merkmale; 

Anbaufliche in 1.000 ba (Ergebnisse bis spätestens 1. Oktober des Erntejahres; Regionaldaten aufNUTS 
2 im Jinnc:rlFebruar des Folgejahres) für 

Getreide (Brotgetreide - gegliedert nach Arten, Futtergetreide - gegliedert nach Arten) 

KörnerlegumiDosen (Kömererbsen, AckeJbohnen, sonstige HülscnfrUcbte) 

Hackfrüchte (Speisekartoffeln, Zuckerrüben, Futteniiben und sonstige Futtemaclcfriichte) 

Ölfrüchte (Raps zur Öigewinnung, Sonnenblumen, Sojabohnen, Mohn, Ölkürbis, sonstige ÖUiüchte) 

Grunfutterpflanzen (Silomais, Griiomais, Rotklee und sonstige Kleearten, Luzerne, Kleegras, sonsti­
ger Feldfutterbau, ACkerwiesen, Ackerweiden) 

Handelsgewächse (Tabak, Hopfen, Flachs, Hanf, sonstige Telttilpflanzen, Heil-, Duft- und Gewürz­
pflanzen) 

Gemüse (Feld oder Gartenanbau, unter Glas oder Folie), Erdbeeren 

Blumen und Zierpflanzen (im Freien oder unter Glas) 

Sämereien und POanzgut 

Braebfläche (ohne oder mit Beihilfengewährung) 

6. Aquakulturen 

Rechtsmmdlagen: 

Verordnung (EG) Nr. 788196 über die Vorlage VOD Statistiken über die Aquakulrurproduktion durch 
die Mitgliedstaaten, ABI. Ne. L 108 vom 22.4.1996, S .l (CELEX 31996R0788) 

Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft über Erhebungen der Aquakul­
rurproduktion, BGBI. n Nr. 4fl997 

ErhcbunlZSgeaenstäpde und merkmale: 
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Wasserflächen für Karpfenteicbwirtschaft 

Wasserflichen und -bedarf der Forellenproduktioosanlagell 

Wasserf)icben und -volumen der Netzgebegehahungen 

Fliehen der Wasserk:reislaufanlagen für die Aqua1rulturproduktionell 

JahresproduktiOD in Kilo von 

Regenbogenforell~ Bachforellen, Seeforellen, Bachsaiblinge, Scesaiblinge, Huchen, sonstige forel­
Ienartige Fische, Aschen, Reinanken, Marinen, Felchen, Karpfen, sonstige Karpfenartige. Zander, 
Welse, Hechte, Störe, sonstige Süßwasserfische, Zierfische, SüSwasserkrebse 

7. AußeohaudellShtistik (EXTRAST A 1) 

Rccbtsgrupdl,gen: 

Verordnung (EG) Nr. 1172J95 über die Statistiken des Warenverltehrs der Gemeinschaft und ihren 
Mitgliedstaaten mit Drittlindern, ABI. Nr. L 118 vom 22.5.1995, S. 10 (CELEX 31995RI 172) 

Verordnung (EG) Nr. 1917100 zur Dutchffibrung der Verordnung (EG) NT. 117211995 im Hinblick 
auf die Außenhandelsstatistik, ABI. Nr. L 229 vom 7.9.2000, S . 14 (CELEX 32000RI917) 

Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 zur Festlegung des Zollkodex der Gemeinschaften, ABI. Nr. L 302 
vom 12.10. 1992, 5.1 (CELEX 31992R2913) 

Verordnung (EWG) NT.2454/93 mit Durcbfil.hntngsvorsc.hriften zu der Verordnung (EWG) 
Nr. 2913192, ABI. Nr. 253 vom 2.7.1993, S. 1 (CELEX 3 1993R2454) 

Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 über die zolltarifliehe und statistische Nomenklatur sowie deo Ge_ 
meinsamen Zolltarif, ABI. NT. L 256 vom 23.7.1987, S. 1 (CELEX 31987R26S8) 

Verordnung (EG) NT. 1669/01 zur Ändcn.mg von Artikel 3 der Verordnung (EG) NT. 1917/00 zur 
Durcbiiihrung der Verordnung (EG) NT. 1172/95 hinsichtlieb der Außenhandelsstatistik, ABI. 
Nr. L 224 vom 20.8.2001, S. 3 (CELEX 32001RI669) 

Verordnung (EG) NT.1779/02 über das Verzeichnis der Linder und Gebiete für die Statistik des 
Außenhandels der Gemeinschaft und des Handels zwiscben ihren Mitgliedstaaten, ABI. NT. L 269 
vom 4.10.2002, S. 6 (CELEX 32002RI779) 

Handelsstatistisches Gesetz (HStG) 1995, BGBI.Nr.173/199S, i.d.F. BGBU.Nr.13612001 

Verordnung des BWldesministers für Wirtschaft und Arbeit ilber Schwellenwertc bei der bandeIssta­
tistischen Amneldung, BGBI U Nr. 38612001 

Erbebungsgegenstände und merkmale: 

Umfang und Art des Warenverkehrs mit DriltStaaten 

Amnelder und DrittaDlDelder der Warenbewegung 

Zollrechtliebe Bestimmung (ZoJlverfahren) 

Ursprungs-, Versendungs-, Handels-{ Einkaufs- bzw. Verkaufs-) und Bestimmungsland sowie der 
Einfuhr·, Ausfuhr-, Be9timmungs- bzw. tatsächliche Ausfuhnnitgliedstaat 

Bezeichnung der Ware, Warennummer, Warenmenge in Eigenmassc und besonderen Maßeinheiten 
entsprecbend der Kombinierten Nomenklatur 

Statistischer Wen der Waren 

Verkehrszwcig an der Außengrenze und Verkehrszwcig innerhalb der Gemeinschaft 

Staatszugehörigkeit des grenzfiberschreiteoden aktiven Beförderungsmittels und des 
Beförderungsminels bei der An1runft bzw. beim AbgaIlg 

Behältnis 

Be- oder Ent!adeort der Waren 

Eingangs-, Ausgangs- und überwachende Zollstelle 

Zollprifercnz 

Rechnungsbetrag und Lieferbcdingungen 

Art des Geschäftes 
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8. Au.6eDlludtb.tad.dk (INTRAST An 

RecbWlD'UIldlagen: 

- 12-

Verordnung (EWG) NT. 3330191 über die Statistiken des Warenverlcebrs zwischen Mitgliedstaaten 
(INTRASTAn, ABI. NT. L 316 vom 7.11.1991, S.I (CELEX 31991R3330) 

Verordnung (EWG) NT. 1901100 zur Durchführung der Verordnung (EWG) Nr.3330/91 über die 
Statistiken des W~verkebrs zwiscben den Mitgliedstaaten, ABI. NT. L 228 vom 7.9.2000, S. 28 
(CELEX 32000RI9(1) 

Verordnung (EWG) NT. 2658/87 über die zolltarillicbe und statistische Nomenklatur sowie den Ge­
meinsamen Zolltarif, ABI. NT. L 256 vom 23.7.1987, S.I (CELEX 31987R2658) 

Verordnung (EG) NT. 1835f02 zur Änderung der Verordnung (EG) NT. 1901/00 zur Durehtührung 
deT Verordnung (EWG) NT. 3330191 über die Statistikeo des Warenvedebrs zwischen Mitgliedstaa­
ten. ABI. NT. L 278 vom 15.10.2002, S. 9 (CELEX 32oo2R1835) 

Verordnung (EG) NT.I779f02 über das Verzeichnis der I...änder Wld Gebiete für die Statistik des 
Außenhandels der Gemeinschaft und des Handels zwischen ihren Mitgliedstaaten, ABI. NT. L 269 
vom 4.10.2002, S. 6 (CELEX 32002RI779) 

Handelsstatistisches Gesetz (HStG) 1995, BGBI.NT.173/1995 i.d.F. BGBI.I.Nr.I36f2001 

Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten über ErhebungsmerkmaJe bei 
der handc:lsstatistiscben Anmeldung, BGBI.NT.18111995 

Verordnung des Bundesministers für Wirtschaft und Arbeit über Schwelleuwerte bei der bandelssta­
Wuschen Amneldung (HStatVO). 8GBI. n NT. 386/2001 

Ed!ebunguegenständc UDd ;Derkmale: 
Umfang und Art des W~verkehrs mit EU-Mitgliodstaaten 

AnmeIder und gegebenenfalls Drittarunelder der ionergemeinschaftlicben Warenbewegung 

Urspnmgs- und Versendungsland bei Eingingen und Bestimmungsland bei Versendungen von Wa­

= 
Bezeichnung der Ware und Warennummer 

Warenmenge in Eigenmasse und besonderen Maßeinheiten entsprechend der Kombinienen No­
menkla ... 

Statistischer Wert der Waren und das betreffende statistische Verfahren 

Mutmaßlicher Verkehrszweig 

Rechnungsbetrag und Art des Geschäftes 

9. BaukOiteniDdex rur Wnhnbaus. und SIed]llDpba. 

Rechtsgnmd!.gen: 

Verordnung (EG) NT. 1165198 über Konjunktuntatistiken. ABI. NT. L 162 vom 5.6.1998, S. I (CE­
LEX 31998RI165). Anhang B 

Verordnung (EG) Nr.588/l00lzur Durchfiihnmg der Verordnung (EG) NT. 1165/98 übeT 
Konjunkturstatistiken: Definition der Variablen, ABI. Nr. L g6 vom 26.3.2001 , S . 18 (CELEX 

Erbe~~de und - merkmale: Bau-, Material- und Arbeitskosten 

10. B.upreisindex filr Boc.h- uDd TIefba. 

RechJSgrupdlaaen: 

Entscheidung 98nl5IEG zur KlanteIlung von Anhang A der Verordnung (EG) NT. 2223196 zum 
ESVG auf nationaler und regionaler Ebene in der Europäischen Gemeinschaft im Hinblick auf die 
Grundsätze zur Preis- und Volumenmessung, ABI. Nr. L 340 vom 30.11 .1998. S. 33 (CELEX 
31998(0715) 

Entscheidung 2002l9901EG zur zweiten KlarsteIlung von Anhang A der Verordnung (EG) 
Nr. 2223/96 im Hinblick auf die Grundsätze zur Preis- UDd Volumenmessung in den Volkswin­
scbaftlichen Gesamtrechnungen. ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002. S. 42 (CELEX 3200200(90) 

§ 73 Abs. 3 Bundesstatistikgesetz 2000 
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ErhcbungJlegenstApde und -IDerbnaJe: 

Preise und preisbeJtimmendc: Qualititsmerlanale im Hochbau (Wohnungs- und Siedlungsbau, sonstiger 
Hochbau) und Tiefbau (Straßenbau, Briickenbau, sonstiger Tiefbau), und zwar: 

Wohnungs- und Siedlungsbau und sonstiger Hochbau: BaumeisterarbeiteD; Erdarbeiten, Maurerar­
beilen, Beton- und Slahlbetonarbeiteo., Kanalisierungsarbeitcn, Abdichnmgs. und lsolierarbeiten, 
Kunststein- und Tenazzoarbeiten, Zimmermannsatbeiten, Dacbdcckerarbeiten, Bauspcnglerarbeiten. 
Fliesen- und Plattenarbeitc:n. Fußbodenbelagarl:leiten, Bautischler- und Bescblagarbc:iten, Schlosser­
arbeiten. Glasenubeiten, Anstreicher- und Malerarbeilcn, Gas- und Wasserinstallation, Zentralhei­
zung, Elektroimtallationen. (persooen-)Aufzüge, Einriebtungen; bei ,.sonstigem Hochbau" zusätz­
lie b: Trockenbauarbeitc:n.. 

Str"aßenbau: Erdarbeiten. Entwi.sserungsarbeiten, Beton- und MaueNngsarbeiten, Oberbauarbeiten, 
DeckenaJbeiten. 

Br'Ückenbau : Ud- und Entwisseru.ngsarbeiten, Gr'Ündungsarbeiten, Beton-, Stahlbeton- und Maue­
nmgsarbeiten, Straßenoberbau, Oberflichenschutz- und Abdichnmgen von Beton, Brückena!lSriis­
tun • . 

Sonstiger Tiefbau: Ud- und Au1brucbarbeiten, Baugrubeo-, Grabcnsicberung und GnlDdung, Beton­
und Stahlbetonarbeitcn, StraßeninstandJetzungen, Kanalrohre und - fertigteile gesamt, Wasserver­
sorgung gesamt, Fertigteilschächte gesamt, Schachlabdcckungen und Steigbilfen gesamt. 

11. 8e&atae.btuqea aach I 57a KFG 

RechtlgrupdIy:C1I; I S7a Kraftfahrgesetz 1967 - KFG, BGBI. Nr. 267/ 1967 i.d.F BOBI. I 13212002 

Ert!ebUDglgelerutlndc und mertgnale: 

1m Rahmen der Überprüfung bei Knftfabneugeu festgestellte leichte und schwere Mingel. 

12. BataDd aDd ZaI.",aD& VOD Kraftfahrull&u 

R,ccbtsmmdlueQ; § 47 Kraftfahrgesetz 1967 - KFG. BGBI. Nr. 26711967 i.d .F. BGBI. 113212002 

Erhebunguclmstindc und -mcrbnaJe: 
Neuzulassu.ojeu 

Gebrauchtzulassungen, erstmalige Zulassung, letztes Aruneldedatum 

Abmeldungen, Datum der Abmeldung 

Kennzeicheo, unter dem das Kraftf.ahrzeUj zugelassen wurde 

Knftfahneugart, Fahrzeugideutifikatioosnummer, Marke:, Type, Nationaler Typencode, Typenge­
nehmigungszahl, Antrieb, Geländegängig, Eigengewicht. Nuttlut, Ach.slulCQ Gesamtgewicht, Auf­
bau, Anzahl der Sitt- und Stehplätze, Hubraum, Leistung in Kilowatt, Gc:riuscbpegel, Schwimmgs­
zahl, C02·EmmilSionen, Verbrauch 

Geschlecht, Gebw'lSjahr, Wohnort und Beruf der ZulassUDjsbesitzes, ZUSÄttlich Name des 
Zulassungsbesitzers bei gewerblich verwendeten Nuttfllhruugeu und Omnibus!lCl1 

Verweoounaszweck des Knftfahrl.c:uges 

Genehmigungsgrundlage 

Besitzverhi1tnis des Krafl:fahneuges 

lmportkennzeicheu 

13. BevölkenmgutlDde _d -propOSCD 

RccbtsgruodlaRCOj § 16b Abs. 7 Meldegesetz 1991 , BGBI. Nr. 9/ 1992 i.d.F. BGBI. I Nr. 9812002 

ErbebunR!IIgegmstinde und - mcrbna!e: 

Gesc.h1ecbt, Geburtsdatwn, Staatsangehörigkeit, Adresse, Datum der enten Meldung in Österreich, Ge­
burtsort und ZMR-Zahl des Gemeldeten 

Umfang der BeVÖlkrnangsprognosep: 

Vorausscbitxung der Bevölkerung in mehreren Varianten nach Bundesland, Alter, Geschlecht, Teilnahme: 
am Erwerbsleben, haushalts- und familic:nstatistiscben Merkmalen 
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14. BUdunpweseo-SlIIdstik 

Rechl§grundlageo: § 9 Bildungsdokumentationsgesetz, BGBI. I Nr. 1212002 

Erbebungsgegen.stindc und - mer!anale: 
Gebunsdatum., SozialversichenUlgsnummer bzw. Ersatzkennzeichen, Geschlecht., Staatsangehörig­
keit., PostleilZahl und Ort der Anschrift am Heimatort., BegiImdatum der jeweiligen Ausbildung unter 
Angabe deren Bezeichnung, Beeodigungsdatum und die Beendigunssform der jeweiligen Ausbil­
dung UDter Angabe der Bezeichnuog der beeo.deteo. Ausbilduog der Schüler und Studierenden 

das erste Jahr der allgemeinen Schulpllicbt., allfllliger sonderpidagogischer Förderbodarf', Schul­
kenozahl , Scbulformkenozahl und alliallige zusatzliche Wohnadresse am Bilduogseinrichrungson 
der ordentlichen und außerordentlichen Schüler 

die Matrlkeloummer sowie das bildungseinricbrungsspezifische Personenkennzeicben, die Schul­
form und das Datum. der allgemeinen Universitätsreife, Meldungen der Fortsetzung des Studiums 
und den Zulassungsstatus, berufliche Tätigkeit des Studiereoden sowie die Bildungslaufbahn der EI-
"rn 
Ausbildung, Verwendung, Funktion, Geschlecht, Geburtsjahr, Beschiftigungsan und Beschäfti­
gungsausmaß der in Bildungseinrichtungen bescbiftigten Personen 

IS. BLa..aellSChlfff.brtutatik 

Res:hlsgp,pdJ'gen~ 

Richtlinie 8011119IEWG über die statistische Erf'assuna: des Giiterverkehrs aufBinnenwas.serstraßen, 
ABI. Nr. L 339 vom 15.12 .1980 , S. 30 (CELEX 31980L1119) 

Verordnung des Bundesministers für Verkehr, mit der statistische Emebungen Uher die Binnen­
schifffahrt angeordnet werden, BGBI. NrA02l1971 

Erbebungsgegenstlndc: und merlgn!!!e: 

Gewicht, Art. Herkunfts.. und Bestimmungsland, Brunogewicht, Ein- und Ausladoon der Guter 

Nationalität., Gattung, MOlorleisrung und Tragiahlgkeit des Wasserfahrzeuges 

TnmsportWege und ~zeiten 

16. Demognphbc:be Syntesen 

Rechtsgrondlaiep: keine 

Umfang: 

Berechnung und Veröffentlichung bevölkcrungsstatistischcr und demographischer Maßzahlen in regiona­
ler Gliederung, wie Fenilitätsziffem, Bru~ und Nettoreproduktionsrate, durchschnittliches Fenilititsal· 
ter, Sterbewahrscbeinlichkeitcn, Lebenserwartung, durchschnittliches Heiratsaltet', Scheidungsnue, Maß­
zahlen zur Alters-- und Geschlechtsstlvktur der Bevölkenmg 

17. DemO&upb.ische T.felo 

Recbtsgruodlaaen: keine 

Umfang: 

Ausgeglichene Sterbetafe l für mehrere Jahre nach Geschlecht und. regionalen Einheiten mit Sterbewahr­
scheinlichkeitcn, Abslefbeordnung, Tafelstcrbefi11e, Stationäre Bevölkenmg und Lebenserwartung nach 
Alter, Leibrententafel mit Rentenbarwerten nach Alter, Geschlecht und Zinssatz 

18. EDergiestatlstlk 

RccbtsgrundlaKcn: § 7) Am. ) Bundesstatistikgesetz 2000 

&hcbungsgegenstindc und rnerlgnale: 

Energie produzierender Bereich 

Energieeinsau: der Haushalte 

19. Erhebu .. , 'Von Obst.nl.gen 

Rechtsgrundlagen: 
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Richtlinie 2oolll09IEG über die von den Mitgliedstaaten durchzufiibrenden statistischen Erhebungen zur 
Ermittlung des Produktpotentials bestimmter Baumobstanlagen, ABI. Nr. L 13 vom 19.12.2001, S. 21 
(CELEX 32002LOI09) 

Erbcbungsgegenl!tände und mertmalc: 

ObstanJagenflächen gegliedert nach Alter und Pflanzdichte der Baume fi\.r Äpfel. Birnen, Pfirsiche und 
Marillen und Ob,tsorte 

20. Ernteerbebuog (ErntebericbtentattuDg) 

Rechtsgrundlagen: 

Verordnung des Rates (EWG) Nr.959/93 über die von den Mitgliedswten zu liefernden statisti­
schen Informationen über pflanzliche Erzeugnisse außer Getreide, ABI. Nr. L 98 vom 5.4.1993, S.I 
(CELEX 31993R(959) 

Verordnung (EWG) Nf.837190 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen 
Informationen iiber die Getreideerzeugung, ABI. Nr. L 837 vom 26.3.1990, S. 90 (CELEX 

~~G) Nr. 2197195 zur Änderung der Anhinge der VO (EWG) Nr. 837190 über die von 
den Mitgliedstaaten zur liefernden statistiscben Informationen über die Getreideerzeugung und der 
Anhinge der VO (EWG) Nr. 959/93 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen In­
formationen über pflan2.l.icbe Erzeugnisse außer Getreide, ABI. Nf. L 221 vom 18.9.1995, S. 2 
(CELEX 31995R2197) 

Erhcbungsgeaenstiru!e und merkmale; 

Wacbstumsstand von Kartoffeln, Ackerbohnen, Sojabohnen, Gn1n-/Silomais, Sonnenblumen. 
Kömermais, Zuckc:mlbc:n, Futtem1ben, Klee, Luzerne, Kleegras 

Vorschitzung des Durchschnittsertnl.gcs von Weichweiun, Hartweiun, Dinkel, Roggen, Gerste, 
Hafer, Sommennenggetrcide, Wintennenggetrcide, Triticak:, Wintcmlps, Kömererbsen, Kartoffeln, 
Ackerbobnen, Sojabohnen, Silo-/Gn1nma.is, Sonnenblumen, Körnermais, Com-Cob-Mix (CCM), 
Zuckem1bcn, Futterrüben 

ErmittJung des Durchschnittsertrages von Klee, Luzerne, Kleegras. Raps, Wiesen, Weicbweizen, 
Hartweizen, Dinkel, Roggen, Gerste, Hafer, Sommermenggetreide, Wintermenggetreide, TriticsJe, 
Körnererbsen, Kartoffeln, Mohn, Kömermais, CCM, Kartoffeln, Zuckerrüben, Futtem1ben, ÖIkür­
bis, Sonnenblumen, Ackerbobnen, Sojabohnen, Silo/Griinmais 

Veränderung der Sommeraussaatflicben von Weichweizen, Hartweizen, Sommergerste, Hafer, 
Körnc:rmais, Kömererbsen, Ackerbohnen, Sonnenblumen, Sojabohnen 

Verändenmg der WinteTa"ssaatfl.ächen von Weichweizen, Wintergerste, Roggen, Triticale, Winter-

"'" Fragen zu Niederschlag, Temperatur, PfianzenkJ1lnkbeitenl-schidlinge, Ursache ungewöhnlich bo-
her/niedriger Ertrige 

Verarbeitete Zuckerrübenmenge 

Ennittlung des Durchschnittsertrages von Hopfen und Tabak 

DurchschnittJicher Feuchtiglceiugehah der Getreidearten 

Stand der Kemobstblüte 

Vorschitzung des Durchschnittsertrages von Kirschen., Weichseln, Zwetschken, Marillen, Pfirsichen, 
Ananas-Erdbeeren, Sommeräpfel und -birnen.. Winteripfel und--bimen 

EnnittJung des Durchschnittsertrages von Kirschen, Weichseln, Ribiseln, Stachelbeeren, Ananas­
Erdbeeren, Marillen, Sommeripfel und - birnen, Zwetschken, Pfirsicbe, Winteräpfel und - birnen, 
Most-obst, Walnüsse 

Erhebung von Niederschlagsmengen, Temperatur, Pf1anzenkrankheitenl-schidlinge, Blütenstand und 
-verlauf, Unwetter. 1nsektenflug bei Obstanlagen 

Vorschitzung des Durchschnittsertrages und der Anbauflicbe von Brokkoli, Fenchel, FiSOlen, 
Griinerbsen, Gurken, Käferbohnen, Karfiol, Karotten, Knoblauch, Kohl. Kohlrabi, Kohlsprossen, 
Kraut, Kren, MeJ.am.anj, Melone, Paprika, Petersilie, Petersilienwurz.el, Pfefferoni, Porree, 
Radieschen, Rettich, Rhabarber, Rote Rüben, Salate, Schnittlauch, Sellerie, Spargel. Kiirbis, Spinat, 
Paradeiser, Zucchini, Zuckermais, Zwiebel 
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Ermittlung des Durchschnittsertrages UDd der Anbaußiche V01I Brokkoli, Chinakohl. Fenchel. Fiso­
len, Grüoerbsen. Gurken, Kiferboboen, Karfiol, Karotten. Knoblauch, Kobl, Kohlnabi, Kohlspros­
sen, Kraut, Kren. Melanzani, Melone, Paprika., Petenilie. PetersiliCllwwul, Pfefferoni, Porree, Ra­
dieschen, Rettich, Rhabarber, Rote Ruben, Salate, Schnittlauch, Sellerie, Spargel, Kiirbis, Spinat, Pa­
radeiser, Zucchini, Zuckennais, Z'Niebel 

11. Erwerbatatbtik - Erwerbstitip.elt, Arbelumarlrt,. SozUlveJ'Sie:beruDI 

Recbtsmm4lagen: keine 

Umfang: 

1m Rahmen der Au!arbeitung und Analyse der vorhandenen BevölkenUlgs- und Arbeitsmarktdaten 
Deskription und Analyse vorhandener Daten in einheitlichem Kontext 

11. Erwerbutatlttik - Ablestimmte ErwerbtstatiJtik 

Rcchllgnmdlageg: keine 

Umfang: 

Im Rahmen der Aufarbeitung und Analyse der vorhandenen Bevölke:rungs- und Arbeitsmarktdaten 
Harmonisierung, Deskription und Analyse vorhandener Daten in einheitlichem Kontext, insbesondere in 
Hinblick auf Arbeitsvolwnina 

23. Eru-aerprdaiDdu. filr Sacbaiiter 

ReschtsgrundlYen: 

Verordnunz (EG) Nr. 1165198 über KOQjunkturstatistikeo. ABI. Nr. L 162 vom 19.5.19911. S. I (CE­
LEX 31998RI165), Anhang A 

VerordDUDj: (EO) Nr. 58812001 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 1165/98 über 
K.ODj~: Definition der Variablen, ABI. Nr. L86 vom 26.3.2001,S. 18 (CELEX 

~~)(EG) Nr.58612001 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 1165198 iiber 
Konjunkturstatistiken.: Definition von industriellen HaupliNPJ)Cll (MIGS), ABI. Nr. L 86 vom 
26.3.2001, S. 11 (CELEX 3200IR0586) 

Verordnung (EG) Nr. 606I2001 zur Durchführuna der Verordnung (EG) Nr. 1165198 über 
Koojunkturstatistiken: Ausnahmeregelungen für Mitgliedstaaten, ABI. Nr. L 92 vom 23.3.2001, S.I 
(CELEX 3200IR0606) 

Entscheidung 9snl5IEG zur K1arstellung von Anhang A der Verordnung (EG) Nr. 2223196 zum 
ESVG auf nationaler und regiOnaler Ebene in der Europiisebcrt Gemein5cbaft im Hinblick auf die 
Grundsitze :wr Preis- und Volumenmessung, ABI. Nr. L 340 vom 30.11. 1998, S. 33 (CELEX 
3199800715) 

Entscheidung 2002J990IEG zur zweiten Klantellung von Anhang A der Verordnung (EG) 
Nr. 2223196 des Rates im Hinblick auf die Grundsätze zur Preis- und Volumenmessung in den 
Volbwinschaftlichen Gesamtrechnungen, ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002, S. 42 (CELEX 
3200200(90) 

§ 73 Abs. 3 BUDdcsstatistikgesetz 2000 

Erhebunguegcnstände und - merlqpa1e: 

Preise und preisbestimmeode Qualiliwnerlanale von ab Wedc verkauften reprisentatiVCll Waren und 
Dienstleistungen für 1200 Gütergruppeo. getrennt nach Inlands- und Exportabsatzmarlrt, in den ÖNACE­
Abteilungen 10. 11 , 13 - 36, 40, 41 , 60 - 64 . 

24. Europlbcbe Arbeit.kosteDerbebuDI 

Rcchtsgrundlagen: 

Verordnung (EG) Nr. 530199 zur Statistik übeT die Struktur der Verdienste und der Arbeitskosten, 
ABI. Nr. L 61 vom 9.1. 1999, S. 6 (CELEX 31999R0530) 

Verordnung (EG) Nr. 1726/99 zur Durchführung der Verordnuna (EG) Nr. 510{.99 zur Statistik über 
die Struktur der Verdienste und der Arbeitskosten in DeZU& aufDefinitioD. und UbermittlWlg von In­
formalionen über Arbeitskosten, ABI. Nr. L 203 vom 27.7.1999, S. 28 (CELEX 3 1999RI726) 
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Verordnung (EG) Nr. 452100 zur Ourcbfilhrung der Verordnung (SG) Nr. 530/99 zur Statistik über 
die Struktur der Verdienste und der AIbeitskosten hinsichtlich der Qualitätsbewertung der Arbeits­
kosteDStatiStik, ABI. Nr. L 55 vom 28.2.2000, S. 55 (CELEX 32000R04S2) 

ErbebuogS2egenstände und merkmale: 

Erhebung bei Unternehmen mit mindestens 10 Arbeitnehmer 

Region, in der das Unternehmen tätig ist (Nl..TfS I) 

Größe des Unternehmens 

Wirtschaftszweig, in dem das Unternehmen tätig ist (Abteilungen der NACE REV I ) 

Arbeitskosten (jährliche Acbeitskosten insgesamt, Löhne und Gehälter, Sozialbeitrige der Arbeitge. 
ber, Kosten der beruflichen Bildung, sonstige Aufwendungen, Steuern, unminelbar mit den Arbeits­
kosten zusammenhängende Subventionen) 

Bescbiftigte (dW'Chscbninliche jährliche Zahl der Beschäftigten, davon VoUz.eilbescbiftigt:e. Teil­
zeitbeschäftigt:e und Auszubildende) 

Arbeitsstund.en (jährliche Zahl der geleisteten Atbeitsstunden und jährliche Zahl der bezahlten ftJ· 
beitsstunden gegliedert nach Vollzeitbeschäftigte, Teilzeitbeschiftigte und Auszubildende) 

25. EuropilJcbe VerdienststruJrtarerbebllD& 

Res:htsgnmdla&en: 

Verordnung (EG) Nr. 530199 zur Statistik über die Struktur der Verdienste und der Arbeitskosten, 
ABI. Nr. L 63 vom 9.3.1999, S. 6 (CELEX 31999R0530) 

Verordnung (EG) Nr. t 916/00 zur Ourchfiihrung der Verordnung (SG) Nr. 530199 zur Statistik iibc:r 
die Struktur der Verdienste und der ArbeilSkosten hinsichtlich der Definition und Üben::nittlung der 
Informationen über die Verdienststtuktur, ABI. Nr. L 229 vom 8.9.2000, S. 3 (CELEX 32oooR1916) 

Verordnung (EG) Nr.72102 zur Ourchfiihnmg der Verordnung (EG) Nr.530/99 hinsichtlich der 
QuaHtälSbewernmg der Verdienststru.kturstatistik, ABI. NT. L 15 vom 16.1.2002, S. 7 (CELEX 
32oo2Roo72) 

Verordnung der Bundesmi.ni.sterin für Arbeit, Gesundheit und Soziales über die Durchfii.hrung der 
statistischen Erhebuog über StIuktur und Verteilung der Verdienste, BGBt. n Nr. 38511997 

Erbebungsgegenstindc und - mq1crn!!!ej 

Erhebung bei Unternehmen mit mindestens 10 Arbeitnehmer 

Region, in der das Unternehmen tätig ist (NUI'S I ) 

Größe des Unternehmens 

Wirtscbaftszweig, in dem das Unternehmen tätig ist (Abteilungen der NACE REV I) 

Form der wirtschaftlichen und finanziellen Kontrolle des Unternehmens 

An des im Unternehmen geltenden Tarifvertngs 

Merlcmale der einzelnen Beschäftigten im Unternehmen (Geschlecbt, Alter, Beruf nacb der 
Internationalen Standard-KJassifikation der Berufe, höchster Abschluss der allg. und beruflichen 
Bilduog, Dauer der Betriebszugehörigkeit, Volheit- oder Teilzeittätigkeit, Art des ArbeilSvertngs) 

Verdienst und Arbeitszeit der einzelnen Beschäftigten im Unternehmen (Brunoverdienste für einen 
repräsentativen Monat, Bruttojabtesverdienste im Bezugsjabr, Zahl der Monate, auf die sieb der 
Bruttojahresverdienst bezieht, Gesamtbetrag der Jabresprimien, Zahl der bezahlten AIbeitsstunden 
während des Bezugsmooats oder nonnalen Arbeitsmonats, Zahl der bexah.lten Übersrunden wäbrend 
des Monats, jährliche Abwesenbeitstage, jährliche Urlaubstage, jährliche Kn.nkheitstage) 

26. E.ropiischer Arbdtskoltenindu: (LCn 

Recbt.~gD1ndl@gen: 

Entscheidung 981715/EG wr KJarsteJlung von Anhang A der Verordnung (EG) Nr. 2223/96 zum 
ESVG auf nationaler und regionaler Ebene in der EW'Op!ischen Gemeinschaft im Hinblick auf die 
Grundsätze zur Preis- und Volumenmessung, ABI. Nr. L 340 vom 30.11.1998, S. 33 (CELEX 
3 1998D071S) 
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Entscheidung 2002/990IEG z:ut zweiten KlarsteUung von Anhang A der Verordnung (EG) 
Nr.2223196 im Hinblick auf die Grundsatze z:ut Preis- und Volumcnmessung in den Volkswirt­
schaftlichen Gcsamtrechnungen, ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002, S. 42 (CELE< 320020(990) 

ErbebunlZSj.egnrninde und rnerJanalej 

Erhebung bei Untcmchmen der Wirtscbaftszweige (Abteilungen und weitere Untergliederungen der NA­
CE Rev.l) in den Abschninen C bis 0 (1.., M, N und 0) 

ArbcitskO~lIen insgesamt 

Arbcitskostcn insgesamt ohne Prämien 

Bruttolöhne und --gehiltcr 

So:tialbcitrigc der Arbeitgeber zuzüglich Stcucm abziiglicb Zuschiisse 

21. Forsebun&- und Entwh:k1ungutatiadk (F&E) im Untenehmensscktor 

Rechts!ZJ'UD/Jluep: § 73 Abs. 3 Bundcssratistikgesc:tz 2000 

ErbebunUIZe1!:enständc wuI - mericma.!e: 

MerbnaJe der Unternehmen (Name, Anschrift, Haupttitigkeit, Forschungstitig1ceit, Inhaber oder 
verantwortlicher Leiter, Anzahl der Bescbiftigtcn, Umsatz) 

Untemc:bmen interne F&E Ausgabcn., gegliedert nach Forschungsarten, Produktgruppcn und sono­
ökooomischcn Zielsetzungen (Pcrsonalausgabcn, Invcstitionsausgabcn für Anlagen und Ausstattung, 
lnvestitionsausgaben für Gebäude und Grundstücke, andere laufende Sacbausgaben) 

Ausgaben der Unternehmen für F&E Auftrige (an andere Untcmebm.en, an Ullivenitiits­
lHochschulinstitutclFachhochschulen oder Facbbocbschul-Studienginge oder einzelnen Angeböri­
gen von solcben Einrichtungen, an staatliche Einrichtungen, pri .... te Institutionen ohne Erwerbscha­
rakter, kooperative F&E-Einrichtungen oder an intcmationale Organisationen 

Herkunft der finanziellen Mittel für F&E (eigene Mittel, Mittel von anderen inländiscbc:n undIoder 
auslind.isc:hen Unternehmen, Mittel aus dem öffentlichen Seklor, Mittel von der Europiischcn Uni· 
on, Mittel aus dem privaten gemeinnützigen Sektor oder Mitlcl von intcmationalen Organisatiooen) 

F&E-Pcrsona1 gegliedert nach Bcschiftigtcnbtegoricn, nach der h6cbsten abgesehlosscncn Ausbil­
dung und Geschlecht (Zahl der Bcschlftigten, Bcschiftigtc in Vollzeitlquivalentcn) 

28. FonchuD&~ und EatMcklUDplbldtdk (F&E) iJI aßen volbMrUcbafdicheD SektoreD (mit Au .. 
nahme des Unternehmenlsekton. flrmenei&eDer Bereicb) 

RechlSgrundlagen: § 73 Abs. 3 Bundesstatistikgescu 2000 

ErllebungsßWlStinde und - merlcmale: 

Merkmale der Einrichtungen (Name, Anschrift, Rechtsform, Leiter der Einrichtung, bauptsichliche 
Arbeitsgebiete nach Wissc:nscbaftszweigen, Anzahl der Bescbäftigten, Umsatz) 

Forschungsscbwerpunkte oder Forschungsprojektc der Einrichtungen, gegliedert nach sozio­
ÖkonomlSCbcn Zielsctzungen, Forschungsarten (Gnutdlagcnforschung, angcwandte Forschung, ex­
perimentelle Entwicklung), Gewicht der einzelnen Schwerpunkte oder Projekte im Rahmen der ge­
samten Forschungstitigkcit 

Merbna.le der Beschäftigten an den Einrichtungen (Geburtsjahr, Geschlecht, akadc:mischcr Grad und 
Studicnrichtung; Ausbildung, Fachrichtung, Bcschäftigungsdaucr und - ausmaß, durchschnittliche: 
Gesamtarbcitsz.cit in Wochenstunden aufgeteilt nach Titigkeitskategoricn, Bruttojahresgehaltssum­
m,) 

beI den Bescbiftigteo an Uniymitätsinstityten und -kliniken sowie soostiKep Univcr· 
sititseinrichtyngm, an Privatuniversititen und FachhochscbUlep zusitziich (die Funktion und 
dicnstrecbtliche Stellung, :tU wem das Dieost- bzw. Angcstelltcnverbiltnis besteht, ob eine Re­
fundierung der Personalkosten erfolgt, Umfang der Tätigkeit in Lehre und Ausbildung) 

Dienst- bzw. Arbeitgeberbeitrige für das gesamte Personal der Einrichtungen geglicdcn nach 
Beschiftigtcnkategorien 

sonstiger Pcnonalaufwand der Einrichtungen (insbesondere freiwillige Sozialleistungen) 

laufende Sachausgabcn der Einrichtungen, gegliedert nach Titigkeitskategorien (Verwaltung, For· 
schWlg und Entwicklung, sonstige Tätigkeiten) 
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bei Uruversilälsinstitu1en und -kliniken sowie sonstigen Uniymitätsciruichtungen. an 
Privatunivrniläten und Fachhochschulen zusätzlich die Gliederung der Sa.cbausgaben oach 
der Tätigkeitskategorie ,,Lehre und Ausbildung" 

lnvestitioosausgaben der Einrichtungen, gegliedert nach lnvestitionsarten (Austü5tungsiDvestitionen, 
BauiDvestitionen, Erwerb von Liegenschaften), Tätigkeitskategorien (Verwaltung, Forschuttg und 
EntwicklUDJ" IIOIlStige Titigkeiten) 

bei Uniymitätsinstiruten und -kliniken sowie sonstigen UniversitälSeinrichtungen. an 
Priyatuniversitäten und fachhochschulen zusätzlich die Gliederung der lnvestitionsausgaben 
nach der Titigkeitskategorie ,,Lehre und Ausbildung" 

Herlwnft der finanziellen Minel der Einrichtung für F& E, gegliedert nach eigene Mittel, Mittel aus 
dem Uotemebmenssc:kIor und öffentlichen Sektor, Mittel der Europäische Union, vom privaten ge­
meinnützigen Sektor, von internationalen Organisationen und dem Ausland 

bei UnivmiJjtsinstituten und -kliniken sowie sonstigen Universjtitsejnricbtungen 
Zllfitzlich gegliedert nach finanzierenden Bereichen und nach der Verwendung der Mittel für 
Personalausgaben, laufende Sachausgaben und lnvestitionsausgaben 

29. Fonc:blllll- ud Eatwick1uDCllbtisdk (F&E) JabresauswertuDgeD 

RechtsRTP""'J'ßen: § 73 Abs. 3 BWldesstatistikgesetz 2000 

Umfang: 

Finanzierung der Brunoinlandsausgaben für F&E 

Berechnung der Forschungsquote 

Forschungswirksame Ausgaben des Bundes 

Forscbungswiricsame Ausgaben der Bundesländer 

Ausmaß des in F&E tätigen BundespersowJs an Universitäten 

F&E-Ausgaben der Universitäten, die vom Bund fInanziert werden 

30. FuttermittdbUaOUD 

Res:btsgrundlagen: keine 

Umfang: 
Aufkommen und BedaJf an Futtermitteln, getrennt nach Futtermittel und Tierkategorieo. Die Ausweisung 
erfolgt in Gewichts-, Protein- und Energieeinheiten. 

Aufkommen an Futtermitteln: Marlagingige Futtermittel, pflanzliche Futtermittel (Getreide, Reis, 
Trockenlegwninosen, Kartoffeln, Zucker, pflanzliche Öle und Fette, verarbeitetes Grünfutter, Mani­
ok, sonstige Eneugnisse pflanzlichen Ursprungs, Nebeneruugnisse der Verarbeitung, Nebener­
zeugnisse der Müllerei, Nebenerzeugnisse der Brauerei, Nebeneneugnisse der Brennerei, Nebener­
zeugnisse der" Stärlr:eherstellung, Nebenerzeugnisse der ZuckerbersteIlung, Ölkuchen, sonstige Ne­
benerzeugnisse), Erzeugnisse tierischen Ursprungs (Verarbeitung von Fischen, Verubeirung von 
Landtieren, tierische Öle und Fette, Milch und Milcberzeugoisse), Futtermittel, normalerweise nicht 
marktgängig (einjähriger Futtcranbau, Hack:fn1chte, Futtennais, sonstige Grünfutterkultureo, mehr­
jähriger Futteranbau. temporärer Futteranbau, Luzerne, Klee, sonstige Leguminosen, Wiesen, Wei­
den, DaueTfutteranbau, Wiesen, Weiden, Silage, sonstige Kuppelprodukte. Stroh und Spreu, Blätter 
und Köpfe, sonstige Futtermittel (anderweitig nicht genannt), Gemiise, Obst, Abfälle, sonstige). 

Futtermittelbedarf: Wird anband des Tierbestandes (Allgemeine ViehzählUllg, AVZ) bl:W. der tieri­
schen Produktion mittels der von der BAL Gurnpenstein bereitgestellten FutterbedArüwerte nach 
Tierkategorien berechnet. 

Bilanzierung: Aufkommen und Bedarf werden gegenübergestellt, indem mittels eines Optimie­
rungsmodeils eine Rationsaufteilung des Futtemtinelaufkommens auf die verschiedenen Tiedtatego­
rien vorgenommen wird. 

31. GebarllDp!lutisUk - öffeDttkber Seklor 

Rechtsgrundlagen; 

Verordnung (EG) Nr. 2223/96 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicber Gesamtrechnungen 
auf nationaler und regionaler Ebene in der Europäischen Gemeinschaft, ABI. Nr. L 310 vom 25. 6. 
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1996, S. 1 (CELEX 31996R2223), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 113/2002, ABi. 
Nr. L 21 vom 24. 1. 2002, S. 3 (CELEX 32002ROI13) 

Verordnung (EG) Nr. 264/2000 zur Durchführung der Verordnung (BG) Nr. 2223196 hinsichtlich der 
Übennittlung kurzfristiger öffentlicher Finanzstatistiken, ABI. Nr. L 29 vom 4. 2. 2000, S. 4 (CE­
LEX 32000R0264) sowie Verordnung (EG) Nr. 1500/2000 zur Durcbfübrung der Verordnung (EG) 
Nr. 2223196 im Hinblick auf die Ausgaben und Einnahmen des Staates, ABI. Nr. L 172 vom 12. 7. 
2000, S. 3 (CELEX 32000RISOO) 

Verordnung (EG) Nr. 3605193 über die Anwendung des dem Vertrag zur Gründung 
der Europiiscben Gemeinschaft beigefügten ProtoiroUs über das V~ bei einem übermißigen 
Defizit, ABI. Nr. L 332 vom 3 I. 12. 1993, S. 7 (CELEX 31993R3606) iD der Fassung der Verord­
nung (EG) Nr. 47512000, ABI. Nr. L 58 vom 3. 3. 2000, S. 1 (CELEX 32000R0475) sowie Verord­
nung (EG) Nr. 351/2002 zur Ändenmg der Verordnung (EG) Nr. 3605/93 hinsichtlich der Verweise 
auf das ESVG 95, ABI. Nr. L 55 vom 26. 2.2002, S. 23 (CELEX 32002R0351) 

Verordnung (EG) Nr. 122112002 über die vierteljährlichen Konten des Staates für nichtfw.a.n.zieUe 
Transaktiooen, ABI. Nr. L 179 vom 9.7.2002, S. I (CELEX 32002RI221) 

Verordnung des Bundesministers für Finanzen über die Statistik der Gebarung im öffentlichen Sek­
tor (GebaJungsstatistik-VO), BGBI. II Nr.36112002 

ErhebUDgsKe&enStändc und -merlgna.!e: 

bei statistischen Einheiten, die gemäß Verordnung (EG) Nr. 2223196 dem Sektor Staat zuzuordnen 
sind, die Daten des Rechnungsabschlusses, die Bilanzdaten, die Daten der Gewinn- und Verlustrech­
nung und Daten übeT die Erwc:rostitigu.it 

bei Unternehmungen, soweit diese brutto oder netto im Budget von statistischen EiDbc:iten des Sek­
tors Staat integriert sind und bei Unternehmungen, die am 1. linner 1995 brutto oder netto im Bud­
get von statistischen Einheiten VOll statistischen Einheiten des SeKtors Staat integriert waren und 
nach diesem Zeitpunkt in einen eigenen Rechtsträger umgewandelt worden sind, die Geschäftsbe­
richte, die Bilanzdaten und die Daten der Gewinn- und Verlustrccbnung; soweit solche: Daten nicht 
vorbanden sind, vergleichbare Daten 

beim Bund, bei den Ländern, Gemeinden über 10000 EiDwohner und Industrie· und Diensdeis­
tungsgemeinden ab 5 000 Einwohner sowie bei den Sozialversicherungstrigem sind nasättlich vier­
tel-jährlich die zum jeweiligen QuartaIsende eines K.aleodeljabres aufgebuchteo Stinde der Daten 
des Rechnunpabsc:b1usses, der Bilanz, der Gewinn- und VerlustTechnung und der Daten (iber die 
Erwerbstätigkeit 

31. Gebäude- Wld Wohawagsstatisdk 

Recbtsgrvndlagen: 

Verordmmg (BG) Nr. 1165198 (iber Konjunktw-statistiken, ABI. Nr. L 162 vom 19.5.1998, S.I 
(CELEX 31998RI165) 

Verordnung des Bundesministers für Bauten und Technik über Wolmbaustatistiscbc: Erhebungen 
(Wohnbaustatistik - Verordnung 1980), BGBI. Nr. 34211979 i.d.F. BGB!. D Nr.32411998 

ErbebuDlzsgeiAASriindsj und rommak; 
Bei Gebäude:D 

Bauherr/-werber 

Baumaßnahme (Neubautätigkeit hzw. Auf-/Zu-/Umbautitigkeit), Bauweise der Außerunauern, 
Hauptgeschosse, Nutzflächen im Gebäude nach ,,Klassifikation der Bauwerke" (Ce - Classification 
of ConstfUctions). freistehende Privatglll1lgen und darin befmdlicbe Garagenplätze, Schutzraumflä­
eh", 

überwiegende Heizung im Gebäude, Heizwännebedarfskennzahl. 

Anschluss an Kanal- bzw. Wasser- bzw. Gasnetz 

überwiegendes Rechtsverhiltnis d. Wohnungen im Gebäude 

Bei Wohnungen 
Nutzfläche, Wobnraumanza.hl, Art d. Küche 
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33. Genügelproduktion 

ReshlSgrundlagen: 

- 21 -

Verordnung (EWG) Nr. 2782175 über die Erzeugung von und den Verkehr mit Bruteiern und Ku­
cken von Hausgefliigel, ABI. Nr. L 282 vom 29.10.1975, S. 100 (CELEX 31975R2782) 

Verordnung des Bundesministers für land- und Fontwirtschaft und des Bundesministers fiir wirt­
schaftliche Angelegenheiten vom 3. Jänner 1989, mit der Erhebungen in Gefliigelbnltcreicn und 
-schlicbtercicn angeordnet werden, 8GBI. Nr. 43/ 1989 i.d.F. BGBJ.Nr.586/ 1995 

Erhebungsgegenstände und merkmale: 

Anzabl der eingelegten Bruteier zur Erzeugung von Zucht- und Vcrmehrungskücken sowie 
Gebraucbskücken von Hühnern (Lcgcrasscn, Mastrassen, gemischt verwendbare Rassen), Truthiib­
ncm, Gänsen, Enten und Perlhühnern 

Anzabl der geschlüpften Kücken von Hühnern (Lcgcrassen, Mastnlsscn, gemischt verwendbare Ras­
sen), Truthühnern, Gänsen, Enlen und Perlhühnern zur Verwendung als Zucht- und Vcrmehmngskü­
cken. Gcbmuchskücken, Gcbrauchsschlachtkückcn oder als Habncnkiickcn bestimmt 

Anzahl der geschlachteten Tiere in Stück (einschließlich Lohnschlacbtungen) von 8mt- und Back· 
hühnem, Suppenhiihncm, Gänscn, Enten, Truthühnern und Perlhühnern 

Hcnichrungsform - Schlachtgewicht in Kg (gerupft und entdinnt, bratfertig mit Innereien, bratfertig 
olme Innereien, Gefliigelteile, Fleisch ohne Knochen) 

34. Gerichtliche KrimJoalJtatiltik 

RQChtsgnmdlagep: 

§ 13 Strafregislcrge9Ctz 1968, BGBI. Nr. 277 i.d.F. BGBl Nr. 76211996 

&bebungsgegcostincie und merlgp,le: 

Alter, Geschlecht. SWtsallgebörigkeit des Verurteilten 

Gcrichtssprcngel, in dem die Verurteilung erfolgt ist 

führendes Delikt der Verurteilung, Art und Höhe der verhingtcn Strafe 

35. GroBhalldeJspreisindu 

Rec;:htsgrundlagen: 

Entscheidung 9817151EG zur Klarstcllung VOll Anhang A der Verordnung (EG) Nr.2223196 zum 
ESVG auf nationaler und regionaJer Ebcoe in der Eu.ropii.schea Gemeinschaft im Hinblick auf die 
Grundsitze zur Preis- und Volumcnmessung, ABI. Nr. L 340 vom 30.11.1998 , S. 33 (CELEX 
31998(0715) 

Entscheidung 2oo2l99OlEG zur zweiten KlarsteIlung von Anhang A der Verordnung (EG) 
Nr.2223196 im Hinblick auf die GJUpdsitze zur Preis- und Volumenmessung in den Volkswirt· 
schaftlichen Gesamtre<:hnWlgen, ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002, S. 42 (CELEX 3200200(90) 

§ 73 Abs. 3 Bundcsstatistikgesctz 2000 

Emebungsgegenstinde und mertanalc: 

ErbcbWlg der Preisc Wld preisbestimmendc Qualititsmericmale von 373 fiir Handelsbranchen bzw. Han­
delsgütcrgruppen rcpriscntative Waren bei 270 Großhandelsuntcmehmcn 

36. Giiterela ... tz im Proda.zlereDdell Bereich 

RechtslZfUndlagen: 

Verordnung (EG, EURATOM) Nr.58197 iibcr die sttukturelle Unternehmc:nsstatistik, ABI. Nr. L 14 
vom 20.12.1996, S. I (CELEX 31997R0058) 

Verordnung (EG, EURATOM) Nr. 410198 zur Änderung der Verordnung (EG, EURATOM) 
Nr. 58/97 uber die strukturelle Untemehmensstatistik, ABI. Nr. L52 vom 16.2.1998, S. 1 (CELEX 
31998R0410) 

Verordnung (EG) Nr. 2223/96 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gesamtrcchnungeo 
auf nationaler und regionaler Ebene in der Europäiscben Gemeinschaft, ABI. Nr. L 310 vom 25. 6. 
1996, S. I (CELEX 31996R2223), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 113/2002, ABI. 
Nr. L 21 vom 24. 1. 2002, S. 3 (CELEX 32oo2ROl13) 
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Verordnung (EG) Nr. 2056102 zur Änderung der Verordnung (EG, EURATOM) Nr. 58197 über die 
stJv.kturelle Untemchmensstatistik, ABI. Nr. L 317 vom 5.11.2002, S. I (CELEX 32oo2R2056) 

Verordnung des Bundesministcn für wirtschaftliche Angelegenheiten und des Bundesministers für 
I...and- und Forstwirtschaft, mit der statistische Erhebungen über den Gütereinsatz im produzierenden 
Bereich angeol"dnc:t werden, BOBI. n Nr. 443/1998 

ErhcbunPgegenstJndt und -=ß'Iqkm!!!e: 

Erhebung der Preise und preisbestimrnende Qualitätsmerkmale von 373 für Handelsbrancben bzw. Han­
delsgütergruppen reprisentative Waren bei 270 Großbandelsuntemebmen 

37_ Barmo1lIderter Verbraucherpreblndn: (laufeDd) 

RcchtsgrundlageQ: 

Verordnung (EWG) Nr. 2494195 über Harmonisierte Verbraucberprei.sindizes., ABI. Nr. L 257 vom 
23.10.1995, S.I (CELEX 31995R2494) 

Veronlnuog (EWG) Nr. 1749196 über anfängliche MaßDAbmen zurUm.setzung der Verordnung (EO) 
Nr. 2494195, ABI. Nr. L 229 vom 9.9.1996, S. 3 (CELEX 31996RI749) 

Verordnung (EG) Nr. 2214/96 uber Harmonisierte Vetbrauchcrpreisindizes: Übermittlung und 
Verbreirung von TeiliDdizes des HVPI, ABI. Nr. L 296 vom 20.11.1996, S.8 (CELEX 31996R2214) 

Verordnung (EG) Nr. 2454197 mit Durt;hfiihruogsvorscbriften für die Verordnung (EG) Nr. 2494195 
in bezug auf MiDdeststandards für die Qualität der HVPI-Gewicbnmg, ABI. Nr. L 340 vom 
10.12.1997,8.24 (CELEX 31997R24S4) 

Verordnung (EQ) Nr. 1687/ 19911 zur Änderung der Verordnung (EQ) Nr. 1749/96 hinsicbtlicb der 
Erfassung von Waren und Dienstleistungen im Harmonisierten Vetbnluchelpreisindex., ABI. 
Nr. L 214 vom 20.7.1998, 8 . 12 (CELEX 31998R1687) 

Verordnung (EQ) Nr. 168811998 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1749196 hinsichtlich des 
geographischen und demographischen Erfassungsbereicbs des Harmonisierten Verbraucberpreisin­
dex, ABI. Nr. L 214 vom 20.7. 1998, S. 23 (CELEX 31998RI688) 

Verordnung (EWG) Nr. 2646198 mit Durt;bfübrungsbestimmungen zu der Verordnung (00) 
Nr. 2494195 im Hinblick auf Mindeststandards für die Behandlung von Tarifen im Harmonisierten 
Verbnlucberpreisindex 98, ABI. Nr. L 335 vom 9. 12.1998, S. 30 (CELEX 31998R2646) 

Verordnuna (EG) Nr. 1617/99 mit Durchführungsbestimmungen zu. der Verordnung (EG) 
Nr. 2494195 im Hinblick aufMi.ndeststaDdards für die Behandlung von Versicherungen im Harmoni­
sierten Verbraucherpreisindelt und zur Änderung der VO (EG) Nr. 2214196, ABI. Nt. L 192 vom 
23.7.1999, S. 9 (CELEX 31999RI617) 

Verordnung (EG) Nr. 1749199 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2214/96 über die Teilindizes 
des Harmonisierten VerbraucherpreisiDdex, ABI. Nr. L214 vom 23.7.1999,8.1 (CELEX 
31999RI749) 

Verordnung (EG) Nr. 2166199, zur Festlegung von Durchfilhtu.ng9bestimmungen zu der Verordnung 
(EG) Nr. 2494195 im Hinblick auf MindestslaDcl.ard! für die Behandlung der ProduIac: der Sektoren 
Gesundheitspflege, Eniehung und Unterricht und Sozialschutz im Harmonisierten Verbraucherpreis­
index, ABI. Nr. L 266 vom 8.10.1999, S. 1 (CELEX 31999R2166) 

Verordnung (EG) Nr. 260112000 mit Du.rcbfil.hrungsbestimmungen III der Verordnung (EG) 
Nr.2494195 im Hinblick auf den Zeitpunkt der Aufnahme der Anscbaffungspreise in den Harmoni­
sierte Verbnlucherpreisindex, ABI. Nr. L 300 vom 17.11 .2000, S. 14 (CElEX 32000R2601) 

Verordnung (EG) Nt.260212000 mit Du.rcbfil.hrungsbestimmungen zu der Verordnung (EG) 
Nr. 2494I9S im Hinblick aufMindeststandards für die Beband1ung von PreisnachJissen im Hannoni­
sierten VerbraucberpreisiDdex. ABI. Nr. L 300 vom 17.11.2000,8. 16 (CELEX 32000R2602) 

Verordnung (EG) Nr.192012ool mit Durchführungsbestimmungen zu der Verordnung (EG) 
Nr. 2494/95 im Hinblick auf MindestslaDcl.ard! für die BehandJung der proportional zum Transalcti­
on.swert ausgedrückten Leistungsentgelte im harmonisierteD VerbraucbetpreisiDdcx sowie zur Ände­
rung der Verordnung (EG) Nr. 2214196, ABI. Nr. L 261 vom 28.9.2001 , S. 46 (CELEX 
32oo1R1920) 

Verordnung (EG) Nr.192 1/2oo 1 mit Durchfiibnmgsbestimmungen zu der Verordnung (EG) 
Nr. 2494/1995 im Hinblick auf Mindeststandards für Revisionen der harmonisierten Verbraucber-
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preisindizcs und zur Änderung von Verordnung (EG) Nr.260212000, ABI. Nr. L 261 vom 
28.9.2001, S. 49 (CELEX 3200IRI921) 

§ 73 AM. 3 Bundesstatistikgesett 2000 

Erbebungseegenstände und medgnale; 

Erhebung der Preise und preisbestimmende Qua]jtitsmerlanaJe von Verbrauchsgütern und Dienstleistun­
gen, die für 802 Guter· und Dienstleilltungllgruppen repräsentativ sind, bei 3500 Meldeeinbeiten 

38. Harmonisierter Verbraucberpre1riDdn (Revision) 

Rechtsm",sUagcn; siebe Harmonisierter Verbraucberpreisindex (laufend) 

39, mvnddoD.pterpreiIiDdex (RevfooD) 

Rechtsgrund1ageo; 

Entscheidung 98nlSlEG zur K.1ustellung von Anhang A der Verordnung (EG) NT. 2223/96 zum 
ESVG auf nationaler und regionaler Ebene in der Ewupäiscben Gemeinschaft im Hinblick auf die 
Gnmdsätze zur Preis- und Volumenmessung, ABI. Nr. L 340 vom 30.11.1998, S. 33 (CELEX 
3 1998D0715) 

Entscheidung 2002J99O/EG zur zwelte.n KlusteIlung von Anhang A der Verordnung (EG) 
Nr.2223/96 im Hinblick auf die Groodsitte zur PTeis- und Volumenmessung in den Volkswirt­
schaftlichen Gesamrrechnungen, ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002, S. 42 (CELEX 3200200990) 

§ 73 Abs. 3 Buodesstatistikgellttz 2000 

Erhebungsgegenständc und mr:rlgn!!le: 

Erhebung der Preise und preisbestimmende QualitälSmerbnale von Investitionsgütern, die für 500 Güter­
gruppcn. repräsentativ sind, bei 450 Unteroebmen 

40. Ja&dsütistik 

Recbtsmmd1agen: keine 

Erbeb\mgsge&emtinde und merkmale: 

Anzahl der Abschüsse; Verluste durch Straßenverkehr; sonstige Verluste von 

Haarwild (Rotwild, Sikawild, Damwild, Rehwild, Gamswild, Muffc:1wild, Steinwild, Schwarzwild, 
Hasen, WildJcaninchen, Murmeltiere, Dachse, Füchse, Marder, Wiesel, Iltisse, M.ardertumde, 
Waschbären) 

Federwild (Auerwild, BUkwild, Hasclwild, Schnepfen, Fasane, Rebhillmcr, Wildtauben, Wildenten, 
Wildgänse, Blässhiihner) 

Merkmale der Jagdgebiete 

Anzahl der JagdschulZOrgane (hauptamtliche, sonstige) 

Jagdgebiete an Ausländer verpachtet 

Jahresjagdlwten gültige (verlängert, neu ausgestellt) darunter Ausländer 

Jagdgastkarten insgesamt ausgegeben 

Art der Jagdgebiete 

Selbstständige Jagdgebiete (fiergärten und Gehege, Verpachtete Eigenjagdgebiete, Nicht verpachte­
te Eigenjagdgebicte) 

Gemeinde- oder Genosscnschafsjagdgebiete (verpachtet. nicht verpacbtet) 

SbUktuT der Jagdgebiete 

AnuhI 
Fläche in Hektar (bis 300 ba, von 301 bill SOO ba, von 501 bis 1000 ha, von 1001 ba und mehr) 

Entrichtete Pacbt in Euro 

41. Konjunkturerbebung im ProduziereDden Bereicb 

RechlSgrundlagen: 

Verordnung (EG) Nr. 1165198 über Konjunkturstatistiken, ABI. Nr. L 162 vom 19.5.1998, S. 1 (CE­
LEX 31998RI 165), Anhang A und B 
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Verordnung (EWG) Nr. 3924/91 zur Einführung einer Gcmeinschaftscrilebuog übet- die Produktion 
von Gütem, AB!. Nr. L 374 vom 19.12.1991, S. 1 (CELEX 31991R3924) 

Verordnung (EG) Nr. 5g8/2001 zur Durcbfii..hnmg der Vcronhmng (EG) Nr. 1165198 übet­
Konjunktutstatislikcn: Definition der Variablen. ABI. Nr. L 86 vom 26.3.2001, S. 18 (CELEX 

~~(EG) Nr. 2223196 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gcsamtrecbnungen 
auf nationaler und regionaler Ebene in der Europiiscben Gemeinschaft, ABI. Nr. L 310 vom 25. 6. 
1996, S. I (CELEX 31996R2223), zuletzt geiDdert durch die Verordnung (EG) Nr. 11312002, ABI. 
Nt. L 21 vom 24. 1. 2002, S. 3 (CELEX 32002R0113) 

Verordnung (EG) Nr. 586/2001 zur Durcbfiihnmg der VO (EG) Nr. 1165198 über Konjunklurslatis­
tikcn; Definition der industriellen Haupigrupptn (MIGS), ABI. Nr. L 86 vom 26.3.2001, S. 11 
(CELEX 32oo1R0586) 

VO (EG) Nr. 606I2oo1 zur Durchführung der VO (EG) Nr. 1165198 übeT KoojWlkturslatistiken; 
AusnahmcTcgelungen für Mitgliedstaaten, ABI. Nr. L 92 vom 23.3.2001, S. 1 (CELEX 
3200IR0606) 

Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten und des Bundcsministcrs für 
Land- und Forstwirtschaft, mit der statistische &hebungen über die konjunkrurcUe Entwicklung des 
BCTgbaus, der Gewinnung von Steinen und Erden, der Sachgiitcrencugung der Energie- und Was­
serversorgung sowie des BauWCSCtlS angeordnet werden, BGB!. n Nr. 826/1995 i.d.F. BGBI. D 
Nr.443/1998 

ErbebungsI!:Clc:nstiode und --rnqkmAle: 

Name, Standort, Tatigkcil(en), RechlSform, UmsaWleUCf1lummer. Dicnstgcbcl1conlOnummer inklu­
sive Vtr'Sichcrungstrig:cr, Firmcnbuchnummer der Unternehmen und Betriebe 

Anzahl der Bcschiftigten bei den Unternehmen und Betrieben gegliedert nach Geschlecht, Art der 
8eschiftigungsvcrhiltnissc, Bcschiftigungsausmaß, mithelfCDden Familienmitgliedern 

Arbcitskosten und Verdienste der Beschäftigten bei Untcrncbmcn und Betrieben gegliedert nach der 
Art der Bescbifügungflverbiltnissc 

Albcitsstundcn der Beschäftigten bei den Unternehmen und Betrieben gegliedert nach Voll- und 
T eilbcschiftigung 

Auftragscinglnge und -stomicrungen sowie Qcsamtauftragsbestand bei den Unternehmen und Be­
trieben gegliedert nach lnlandsmarkt, EurozoßC und Nicht-Eurozonc 

Umsätze der Untcmchmen und Betriebe gegliedert nach lnlandsmarkt, Eurozonc und Nicht­
Eurozonc 

Produktion der Unternehmen und Betriebe gegliedert nach Eigenproduktion und deren Zwecke, 
durchgefiihTte l.ohnaJbeil, abgesetzte Produktion und untcrnebmensintcmc Leistungen und Liefe· 
=g~ 

42. Koujunkturerhebung im Dlenstleistung.berelch (Groß- und Einzelhandel. wndi&e Dienstleis­
tuncen) 

Rcchrsgrundlagenj 

Verordnung (EG) Nr. 1165198 übet- Konjunlcturstalisliken, ABI. Nr. L 162 vom 19.5.1998, S. I 
(CELEX 31998RI165). 

Verordnung (EG) Nr. 58812001 zur Durchführung der Konjunkturstatistik; Definition der Variablen, 
ABI. Nr. L 86 vom 26.3.2001, S. 18 (CELEX 32oo1R0588) 

Verordnung (EG) 60612001 zur Durchführung der VO (EG) Nt. 1165/98 über Konjunkrurstatistikcn; 
Ausnahmcregelungen für die Mitgliedstaaten. ABI. Nr. L92 vom 23.3.2001, S . 1 (CELEX 
3200IR0606). 

Verordnung (EG) Nr. 2223/96 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gcsamtrechnungcn 
auf nationaler und regionaler Ebene in der Europäischen Gemeinschaft, ABI. Nr. L 310 vom 25. 6. 
1996, S. I (CELEX 31996R2223) 

Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten und der Buodesministerin fiir 
Arbeit, Gesundheit und Soziales, mil der statistische Erhebungen über die konjunktw'clle Entwick· 
lung des Handels angeordnet werden, BGBI. D Nr. 310/ 1999 
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Erbebunlsgeacnstände und -merkmale: 

Name, Standort. Titigkeit(en), RechlSfonn, Umsatzsteuemummer, Dienstgeberkontonummer inklu­
sive Versicherungsträger, Finncnbuchnummcr der Unternehmen 

Gesamtzahl der Beschäftigten in den UntcnJchmen 

Arbcitskosten und Verdienste der Beschäftigten in den Unternehmen 

Gesamtwnsatz der UntcnJebmen 

Erstattungen nach § 27 ArbeilSlosenvcrsicbcrungsgcsetz 1977 an die Unternehmen 

Erstattungen nach dem EnlgcltfortzablungsgesclZ an die Untcmchmen 

43. Knalamerbebuo& 

Recbtswndlagcn: 

Verordnung (EWG) Nr.2494/95 über Harmonisierte Verbraucherpreisindi.zes, ABI. Nr. L 257 vom 
23 .10.1995, S.l (CELEX 3199SR2(94) 

Erhebungsgegenständc und - medqnale; 

PcnoOCOlllerkmale der Hausha1tsmitglicder (Stellung im Haushalt, Gcburtsdatum, Geschlecht, 
Staatsblirgersc:haft, Lebensunterhalt, Schulbildung, Stellung im Beruf, Private Kranken- bzw. Un­
faJlveBicberung, Pensionsvorsorge oder Lebensver-sichcruog, Zeitkarte für öffentliche Verkehrsmit­
tel, Gcsamtnettoeinkommcn) 

Urlaubsreisen der Hausbaltsmitglicder (Zahl, Dauer, Ziel, Ausgaben) 

Ausstattung der wohnung des Haushalts (Rechtsverhiltnis, Baujahr, Nutt[Jjche. Anzahl der 
Wo1mriume, Sanitirausstattung, Art der Heizung, Garage, Wohnungsversicbcrung, Vorbandensein 
einer Zweitwohnung) 

Wohnungsaufwand des Haushalts (nur Eßtwohnung) 

Ausstattung des Haushalts mit dauerhaften Konsumgütern 

Ausgaben des Haushalts filr Kfz-Versicherung/-Steuer, Investirionen in den letzten 12 Monaten, 
Ausgaben für auswärts Essen bzw. zum Essen einladen 

44. KnnkenMwecuaa: (SpUalRndauunlPlüd,dk) 

Rcchtspvndlagep; 

Bundesgesetz über die Dokumentation im Gesundheitswcsen, BGB1.Nr.74SIl996 

Erbcbungsgegenstinde und -merkmale: 

Merlonale der Krankenhauspatienten 

KRnkenanstaltennummer, Aufuahmezah1, Funktiooscode der Abteilung des Krankenhauses, in dem 
der Patient aufgenommen wurde, entlassende Abteilung des Krankenhauses, in dem der Patient auf­
genommen wurde 

Geburtsdarum, GescbJecbt, Staatsbürgerscbaft, Wohnstaat, Postleittabl des Hauptwohnsiucs 

Kostenaiger für den Patienten 

Aufnahmedatum. Art der Aufnahme des Patienten 

Endassungsdatum, Art der Entlassung des Patienten 

Hauptcüagoosc und zusätzliche Diagnose der ErlcranIcuDg des Patienten sowie ausgewählte medizini­
sche Einzelleistungen 

45. KrebSlta.bdk (Krebueg:lsler) 

Rechtsgrundlagep; 

Krebssl8tistikgcsctt, BGB!. Nr. 138/ 1969 i.d.F. 8GB!. Nr. 425/ 1969 

Krebssl8tistikverordnung, BGBI. Nr. 171 / 1978 

Erbebun!!sgegenstipde und merkmale: 

Merkmale: des Eric:rankten (Geburtsname, Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Geschlecht, 
So~ia1versichcrungsnummer, Wohnadressc) 
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Art, Lokalisation und Verlauf der Geschwulsterkrankung (Tumorbeschreibung, Tumorstadium, 
Diagnoscst.ellung, Behandlung, a.oamnestisehe Daten) 

Daten zum Krankenhausaufenthall des Edrankten 

46. L.Dd~ und fontwirtlCh.flliche Eruucerpreile 

Recbtsgrundlu:en: 

Entscheidung 98/11SIEG zur KlatStellung von Anhang A der Verordnung (EG) Nr. 2223196 des Ra­
tes zum ESVG auf nationaler und regiooaler Ebene io der Europäischen Gemeinschaft im Hinblick 
auf die Grundsätze zur Preis- und VOlumenmessung, ABI. Nr. L 340 vom 30. 11.1998, S. 33 (CE­
LEX 31998D0715) 

Entscheidung 2002l990IEG zur zweiten KIarstellung von .Anhang A der Verordnung (EG) 
Nr.2223/96 des Rates im Hioblick auf die Grundsätze zur Preis- und Volwnenmessung io den 
Volkswirtscbaftlichen Gesamtrechnungen. ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002, S.42 (CELEX 
32002D0990) 

ErbebunpgegenstiDde und -rperkm"e: 
Preise von folgeoden Produkten; Schweine (geschlachtet), Nutz- und Zuchtschweine, Rinder (geschlach­
tet). Nutzrinder, Zuchtrinder, Pferde, Limroer, Schafe, Geflügel, Eier, Kuhmilch, Honig, Fische, Wild. 
Getreide, Kömerlegwninosen, Ölsaatcn, Kartoffeln, Zuckem1ben, Heu und SlrOh, Frisctunarittgemü.se, 
Guricen, Kraut, Salat, Spinat, Verarbeitungsgemüse, Obst, Wein. Holz 

41. Laod- Bod fontwirtsc:h.ftUcbe GesamtrtchDuog 

ße,;htsgrund1&m\i 

Verordnung (EG) Nr.2223196 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gesamtrecbnungen auf 
nationAler und regionaler Ebene: in der Europäischen Gemeiruichaft, ABI. Nr. L 310 vom 25.6.1996, S. 1 
(CELEX 31996R2223), zuletzt geiodert durch die Verordnung (EG) NT. 113/2002, ABL Nr. L 21 vom 
24.1.2002, S. 3 (CELEX 32002ROI13) 

ErbebunUgegenstindc:; und meri::male; 
n.teoqueUeo: 

Aus Agrarstrukturerhebung, Allgemeine Viehzihlung, Anbau auf dem Ackerland, AqualcuJtw"en, 
Erhebung von Obstanlagen, Emteerhebung, Futterm.ittelbilanzen, Geflügelproduktion, Jagdstatistik., 
land- und forstwirtschaftlicbe Erzeugetpreise, Milcherz.eugung und -verwendung, R.indenihlung, 
Schlacbtungsstal"istik, SehweinezihIung, Versorgungsbilanzen, Wei.nernte, Weinvorrite, WeiDgar­
tengruoderbcbung, Weingartenzwischenerbebung 

Externe DatenqueUeo: Buchführungsergebnisse der WG Wirtschaftstreuh.and- und Bentungsgesel1-
schaft m.b.H., Beredmungen der Bundesanstalt für Agrarwirtschafl: betreffend Subventionen und 
Gutersteuern 

Umfang der Gesamcrecbnung: 

Pflam.liche Erzeugung: Getreide, HandelJgewächsc, Funerpflanzen, Erzeugnisse des Gemüse- und 
Gartenbaus, Kartoffeln (einsehl. Pflanrlwtoffeln), Obst, Wein, Olivenöl, sonstige pflanzliChe Er~ 
zeugnisse 

Tierische Eruugung: Tiere, tierische Erzeugnisse 

Erzeugung landwirtschaftlicher Güter und Erzeugung landwirtschaftlicher Dienstleistungen 

Nicht landwirtschaftliche Nebentätigkeiten 

Vorleistungen (insgesamt) 

Bruttowertscböpfung zu Her.nellu.ogspreiseo 

Abschreibungen 

Nettowertscböpfung zu Herstellungspreisen 

Arbeitnelunerentgelt 

Produktionsabgaben, Subventionen 

FakloreUUkonltncn 

Nettobc:triebsUbc:rschusslSelbstständigeneinkonltnen 
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gezahlte Pachten, gezahlte Zinsen, empfangene Zinsen 
Nenountemehmensgewinn 

Arbei.tseinsatz insgesamt 

48. La.fende EiDkoßlDleDllladatikeD 

RechtsgrundlageD: § 13 Abs. 3 BundcssUltistikgesetz 2000 

ErhebungsgegenstiDde UDd medanale und Umfang: 

Auswertung erilobener Daten wie Lohnsteuer, Einkommensteuer, Daten über Transferbezüge, Pensions­
daten des Hauptverbandes der österreichiscben Sozialversicherungstriger und Erhebungen (Mikrozensus, 
Konsumerbebung) 

4'. LdJtu.np- und SlnIkhtruhebung 

Recbtsgrundlagen: 

Verordnung (EG, EURATOM) Nr. 58/91 über die sttukturc:lJe Untemehmensstatistik, ABI. Nr. L 14 
vom 20.12.1996, S.I (CELEX 31997ROO58) 

Verordnung (EG, EURATOM) Nr.410198 zur Änderung der Verordnung (EG, EURATOM) 
Nr. 58191 über die sttukturc:lle Untcroehmensstatistik, AB!. Nr. L 52 vom 16.2.1998, S. I (CELEX 
31998R0410) 

Verordnung (EG) Nr. 2223196 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gesa.mtrechnungen 
auf natiooaler und regionaler Ebene in der Europäischen Gemeinschaft, ABI. Nr. L 310 vom 25. 6. 
1996, S. 1 (CELEX J1996R2223), 7.\lletzt geändert durch die Verordnung (EG) NT. 1 13f2oo2, AB!. 
Nr. L 21 vom 24. 1.2002, S. 3 (CELEX 32002ROI13) 

Verordnung (EG) Nr.2699198 betreffend die zuzulassenden Abweichungen bei der strukturellen 
Unternehmensstatistik, ABI. Nr. L 344 vom 11.12.1998, S. I (CELEX 31998R2699) 

Verordnung (EG) Nr.21oo198 betreffend die Definitionen von Merkma1en der strukturellen 
Unlemehmensstatistik, ABI. Nr. L 344 vom 17.12.1998, S. 49 (CELEX 31998R2700) 

Verordnung (EG) Nr. 2701/98 betreffend die zu erstellenden Datenserien fii.r die strukturelle Unter­
nehmensstatistik, ABI. Nr. L 344 vom 17.12.1998, S. 81 (CELEX 31998R2701) 

Verorduung (EG) Nr. 2702198 betreffend das technische Format für die Übermittlung struktureller 
Unternehmensstatistiken, ABI. Nr. L 344 vom 17.12.1998, S. 102 (CELEX 31998R2702) 

Verordnung (EG) Nr. 1618199 über die Kriterien für die Bewertung der Qualität du strukturellen 
Untemehmensstatistik, ABI. Nr. L 192 vom 23.7.1999, S. I I (CELEX 31999RI618) 

Verordnung (EG) Nr. 1225199 betreffend die Definition von Merkma1en der Statistik der Versiehe­
nm.gsleisrungen, ABI. Nr. L 154 vom 27.5.1999, S.I (CELEX 31999RI225) 

Verordnung (EG) Nr. 1226199 betreffend die zuzulassenden Abweichungen bei der Statistik der Ver­
sicherungsdienstleistungen, ABI. L 154 vom 28.S.1999, S. 46 (CELEX 31999RI226) 

VerordnllDg (EG) Nr. 1227199betreffend das technische Format für die ÜbennittJung der Statistik 
derVersichenmgsleistungen, ABI. Nr. L 154 vom 27.5.1999, S. 5 (CELEX 31999RI227) 

Verordnung (EG) Nr. 1228/1999 über die.zu erstellenden Datenserien für die Statistik der Versiche­
rungsdlenstleistungen, ABI. Nr. L 1S4 vom 27.5.1999, S. 91 (CELEX 31999RI228) 

Verordnung (EG) Nr. 111212001 über Abweichungen von Bestimmungen der VO (EG, EURATOM) 
Nr. 58/97 im Hinblick auf die Statistik der Versicherungsdienstleistungen, ABI. Nr. L 151 vom 
6.6.200I,S. 17(CELEX 32001RlI12} 

Verordnung (EG) Nr. 161412002 zur Anpassung der Verordnung (EG, EURATOM) Nr.58/97 an 
wirtschafUiche und technische Entwicklungen sowie Z\IJ" Änderung der Verordnung (EG) 
Nr. 2700198, Verordnung (EG) Nr. 2701198 und Verordnung (EG) Nr. 2702198, ABI. Nr. L 244 vom 
6.9.2002, S. 7 (CELEX 32002RI614) 

Verordnung (EG) Nr. 205612002 Z\IJ" Änderung der Verordnung (EG, EURATOM) Nr.58!97 über 
die strukturelle Untemehmensstatistik, AB!. Nr. L 317 vom 5.11 .2002, S.l (CELEX 32002R2056) 

Verordnung des Bundesministers für wirtschafthche Angelegenheiten, der Bundesministerin für AJ­
beit, Gesundheit und Soziales, des Bundesministers für Justiz, des Bundesministers für Land- und 
Forstwirtschaft, der Bundesministerin für Unterricbt und kulturelle Angelegenheiten, des Bundesrni· 
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nisten; für Wissenschaft und Verkehr und des Bundesministers für Finanzen, mit der statistische Er­
bebungen über die Leistung und Struktur der Produktions- und Dienstleistungsbereiche angeordnet 
werden, BGBI. U Nr. 44511998 

Erhebungsgegen,stände und merkmale: 
Erhebungen bei Unternehmen (AIbeitsgemeinschaften) im Produzierenden Bereich 

MerkmaJe der Unternehmen (Idenlifikatioosmerkmale, Tätigkeit(en), Umsatzsteuemummer, 
Dienstgeberkontonummer inklusive Versicherungsträger, FUmenbucbnummer) 

Anzahl der Beschäftigten bei den Unternehmen und Betrieben geglicden nach Geschlecht, Art der 
Beschiftigunssverbäl.t:nisse, Beschäftigungsausmaß 

ArbeilSstunden der Bescbäftigten bei den Unternehmen 

Umsatz.erlöse und Erträge der Unternehmen aus Waren eigener Erzeugung und Leistung, aus Han­
delstitigkeit. HandelsvermittJung und Kommission, aus s0D8tigen Dienstlei.stungstitigkeiten ein­
schließlich ReparalW1lrbeiten an Gebrauchsgiitern und Kraftfahr:z.eugen. Lobnacbeit und sonstige Er­
'0.. 
Aufwände für die Bescbiftigten (Löhne, Sozialaufwendungen, Beilrige gesetzliche Sozialversiche­
rungen), mr Waren- und Dienstleisrungskäufe, Steuern., Abgaben. Miete und Finanzierungen der Un­
t<mebmon 

Lagerbestand an Brenn- und Treibstoffe. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, an zugekauften Halbfabri­
katen, sonstigen Waren sowie fertige Erzeugnisse aus eigener Produktion der Unternehmen und Be­
triebe 

Bnattoinvestitionen in unbebaute Grundstücke, Altbauten, Errichtung und Umbau von Gebäuden und 
Bauten, Maschinen und maschinelle Anlagen, Werkzeuge, Betriebs- und Gesc:bäft:sausstattung. 
Transportmittel, in Software, in Konzessionen, gewerbliche Scllutzrechtc, Wert der mit 
Finanzierungsleaaing beschafften Sachanlagen der Unternehmen 

Gesamtausgaben für innerbetriebliche Forschung und Entwicklung (Investitionen und Aufwendun­
gen) sowie Zahl der in Forschung und Entwicklung tätigen Bescbäftigten der Unternehmen und 
Betriebe 

Ausgaben mr Investitionen in den Umweltscbutz (für Umgebungsluft, Klima, Abwassermanagement 
und Abfal1wirtscbaft) geglicden nach den Arten der lnvestitionen der Unternehmen 

Ausgaben für Energie gegliedert nach Energ:iearten der Unternehmen 

Erhebungen bei Unternehmen im Dienstleistungsbereich 

Mc:rkmale der Unternehmen (ldentifikationsmerkma.le, Tltigkeit(en), Umsatzsteuemwnmer, 
Dienstgeberkontonummer i.nlclusive Versicherungsträger, Firmenbuchnummer) 

Anzahl der Bescbiftigten bei den Unternehmen gegliedert nach Gesch1echt, Art der 
Bescbiftigungsverhiltoisse, Beschäftigungsausmaß 

Umsatzerlöse und Erträge der Unternehmen aus HandeJstätigkeit. HaodelsvermittJuog und Kom.m.is­
sion, aus sonstigen Dienstleisrungstätigkeiten einschließlich Reparal\ltarbeiten an Gebrauchsgütern 
und Kraftfahrzeugen, Lohnarbeit und sonstige Erlöse 

Aufwände für die Beschäftigten (Löhne, Sozialaufwendungen, Beinge gesetzliche Sozialversiche­
rungen), für Waren- und Diensdeisrungskäufe, Steuern, Abgaben, Miete und Finanzierungen der Un­
ternehmen 

Bruttoinvestitiooen in unbebaute Grundstücke. Altbauten, Errichtung und Umbau von Gebiuden und 
Bauten, Maschinen und maschinelle Anlagen, Werkzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstattung, 
Transportmittel, in Software, in Konzessionen, gewerbliche Schutzrechtc, Wert der mit 
Finanzierungslea.sing beschafften Sacbanlagen der Unternehmen 

Verkaufsflichen von Ladengeschiften im Einzelhandel nach Größenkategorien 

Zahl der Marktstände 

Erhebungen bei Betrieben, die den Abschnitten C-I und K. Abteilung 67 der ÖNACE zuzuordnen sind 

ldentifikationsmerlanale der Betriebe 

Tätigkeit der Betriebe 
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Anzahl der Beschäftigten der Betriebe 

Betriebserlöse der Betriebe aus Verkauf von Waren eigener Erzeugung, Bauleisnmgen, durchgefiihr­
ten Reparaturen, Montagen und Instandha1nmgsarbeiten, aus untemebmensintemen lieferungen und 
Leistungen 
Aufwendungen der Betriebe !Ur den Bezug von Waren und Dienstleistungen gegliedert nach dem 
Zweck des Bezuges und für Löhne und Gehilter 

lagerbestand der Betriebe 

Bruttoinvestitiooen in unbebaute Grundstücke, Altbauten. Errichtung und Umbau von Gebiuden und 
Bauten, Maschinen und maschinelle Anlagen. Werk:z.euge, Betriebs- und Geschäftsausstattung, 
Transportmittel 

Erbebungen bei Arbeitsstitten, die den Abschnitten C-I und K., Abteilung 67 der ÖNACE zuzuordnen 
sind 

Identifikationsmerkmale der Arbeitsstätten 

Titigkeit der Arbeitsstätte 

Anzahl der Beschäftigten der Arbeitsstätten 

Umsatzerlöse der Arbeitsstätten 

Verkaufsflichen der Arbeitsstitten 

AufWendungen für Löhne und Gehilter 

Bruttoinvestitionen in Sachanlaaen 

Erhebungen bei Unternebmen des Kreditwesens 

Merkmale der Unternehmen (ldentiftkationsmerkmale, T.iitig.keit(en» 

Stn1kturelle Daten 

Daten zur Beschäftigung 

Positionen der Gewinn- und Verlust:rccbnung (inkl. Waren und Dienstleisnmgskiufe) 

Positionen der Bilanz 

Daten zum Binnenmarkt und 2;UJ" Internationalisierung 

BrunoinvestitioDCn 

Sonstige Daten (Zahl der Banlcautomaten) 

Erhebungen bei AIbeitsstätten des Kreditwcsens 

Merkmale der Arbeitsstätten (Identifikationsmerkmale, Tätigkeit(en» 

Anzahl der Beschäftigten der A.rbeitsstätten 

Aufwendungen für Löhne und Gehälter 

Bruttoinvestitionen in Sachanlagen 

Erhebungen bei Unternehmen des Venicherungswesens (Klassen 6601 und 6603 der ÖNACE) 

Merkmale der Unternehmen (ldentiftkationsmerlonale, Tätigkeit(cn» 

Stn1kturelle Daten 

Daten zur Beschäftigung 

Positionen der Gcwinn- und Verlustrcchnung (inkl. Waren und Dienstleistungskiufe) 

Positionen der Bilanz 

Bruttoinvestitionen 

Daten nach Produkten 

Daten zum BinneJlllUlrlct und zur Internationalisierung (Dienstleisrungs- und Niederlassungsfrciheit) 

Sonstige Dalen (Zahl der Versicherungsvertrige und der versicherten Personen) 

Erhebungen bei A.rbeitsstätten des Versicherungswesens 

Merkmale der Arbeitsstätten (Identifikationsmerkmale. Tätigkeit(en» 
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Anzahl der Beschäftigten der Arbeitsstätten 

Aufwendungen ffi:r Löhne und Gebälter 

Brunoinvestitionen in Sachanlagen 

Erhebungen bei Pensionskassen 

- 30-

Merkmale der Unternehmen (ldenlifwlionsmerkmale, Tätigkeil(en» 

Strukturelle: Daten 

Daten zur Bescbiftigung 

Positionen der Gewinn- und Verlustte<:hnung 

Positiooen der Bilanz 

Bruttoinvestitionen 

Daten zum Binnemnadtt WKI zur Internationalisierung 

Sonstige Daten (Zahl der Milglieder) 

SO. LenkerberKbtieuDleD 

Rechtsli::j!'pIldlagen: § 17 Führerscheingesetz, BGB1.1 Nr. 120/1997 i.d..F. BOBtl Nr. 12912002 

Erhebungs!!:e!!:ePStindc und merkmale; 

Geschlecht, Gebwtsjahr WKI Staatsblirgerschaft, Antragsan der Antragsteller auf Erteilung der 
Lenkcrberechtigung 

erteilte Führerscheinklassen 

abgewiesene Anträge auf LenkeJberechtigung 

51. Lud- u.ad forstwirtKhaftUc:bes Betriebl-lD(ormadonnyftem (LFBIS) 

Rechtsgrundlagenj 

Bundesgesetz vom 8. Oktober 1980 über das land- und forstwirtschaftliebe Betriebsinformationssys­
tem (LFBIS-Gesetz), BGBI. NT. 448/1980 i.d.F. BGBI Nr. 505/ 1995 

Verordnung des Bundesministers fiir Land- und Forstwirtschaft betreffend die Übermittlung von 
Daten durch das OsterTeichische Statistische ZentralamI an den Bundesminister für Land- und 
Forstwirtschaft für Zwecke des LFBIS (LFBIS-OStZ-Verordnung), BGB!. Nr. 64411983 

VerordnWlg des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft betreffend die Übc:rt:ragung der 
Veratbeirun$ und ÜberminlWlg von Oalen des LFBIS an das Osterreichische Statistische Zentra1am1 
(2. LFBIS..öStZ-Verordnung), BGBI. Nr. 41 2/1984 

Erhebungsgegenstände und -merkmale: 

Betriebsnummer, Anschrift und Name der Betriebe, Status des Betriebes (aktiv oder inalctiv) 

einzelbetriebsbemgene Daten aus agrarstalistischen Vollcrbebungen (aUe Erhebungsmerkmale), 
sofern dies in den jeweiligen Gesetzen oder Verordnungen feslgelegt ist 

51. Luft\lerkellnltatistik 

Rcx:btsgrundlagen; 

Zivilluftfahrtstatistikgesetz, BGBI. NT. 6111972 

Zivilluftfahrtstatistikverordnung, BGBI. Nr. 538/1976 

ErbebünugcKenstiDde und - mqlqp!!le j 

Merkmale des Linien- und Bedarfsverkehrs ab 5.700 kg höchstzuJässigem Abfluggewicbt 

Abflug- und Ankunftsflughafen, Datum und Nummer, Art sowie StroCkenfii.hrung der Flüge 

Luftverkehrsgesellschaft, die den Flug durchgeführt hat, inklusive 

der verwendeten Luftfahrzeugtype, dessen Hoheits- und Eintragungszeicben sowie Sitzplatz- und Nutz­
lastkapazitäl, 

Zahl der ankommenden und abgehenden Fluggäste, der Transitfluggäste sowie der Trarulferfluggäste, 
Strecken- und Endziel der Fluggäste, 
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Menge der ankommenden und abgebenden Luftfracht sowie der Transitluftfracht, Warenart, Einladeflug­
Wen sowie Strecken- und Endzielflughafen der Luftfracht, Menge der ankommenden und abgeheIKieo 
Luftpost sowie der Transitluftpost 

Merkma.le der Flughäfen 

Art der Fluge, Anzahl der Flugbewegungen, gegliedert nacb Anlriebsart, Anzahl der Bewegungen bei 
grenzüberschreitenden FlUgen, Anzahl der Abfluge im Segelflug, gegliedert nach Swtarten 

Merbn.ale der im Flugzeugregister eingetragenen Flugzeuge 

Kennzeichen, Luftfahrzeugtype und Baujahr der Flugz.euge, die Anzahl der mit dem F1ug%CUg zuriickge­
legten Flugstunden (davon Flugstunden im Ausland) sowie durchgefiihnen Lan<hmgen (davon Landun· 
gen im Ausland) und Art und der Zweck der Fluge 

53. MUcbeneupD& uDd ·verweaduDg 

Recbtsgrundlagen; 

Richtlinie 96/16lEG betreffend die statistischen Erhebungen iiber Milch und Milcherzeugnisse, ABI. 
Nr. L 78 vom 19.3.1996, S. 27 (CELEX 31996LOOI) 

Erhebungsgegenstjpdc und merkmalc: 

Mengen von landwirtschaftlichen Betrieben an Molkereien geliefene Kuhmilch, Sahne/R.abm, Ma­
germilch und Bunennilch, Schafmilch, Ziegenmilch, BUffelmilch und sonstige Milcbprodukte 

Mengen der von den Molkereien aus EU-Mitgliedstaaten oder Driwtaaten eingefühnen Vollmilch, 
Robmilch, SahneJRahm, Magennilcb und sonstige Milchprodukte 

Mengen der von den MOlkereien verwendeten Milch nach ihrem Verwendungszweck 

Mengen der von den Molkereien erzeugten Konsummilcb gegliedert nach Arten, Buttermilch, Sah­
ne/Rahme:neugnisse gegliedert nacb Fettgehalte, Sauennilcher:zeugnisse (Joghurt, Trinkjogburt und 
andere), MilcbmiscbgetJänke, sonstige Friscbmilcherzeugnisse (Milchpudding und andere), Kon­
densmilch, Milcberzeugnisse in Pulverform, Butter und sonstige Streichfette, Käse, Scbmelzkise, 
Kasein und Kaseinate sowie Molke 

Mengen der von den Molkereien an landwirtschaftliche Betrieben zurUckgelieferte Magermilch und 
Buttenni.lch 

Mengen der von den Molkereien ausgefiihrten Milcb und SabnelR..ahm, gegliedert nach EU­
Mitgliedstaaten und Drittstaaten 

Mengen der von den Molkereien auf andere Weise verwendete Milch 

Mengen der bei den landwinscbafllichen Betrieben angefallenen Kuhmilch, Scbafmilch. Ziegen· 
milch. Büffelmilch, Mager- und Buttermilch (inklusive der von Molkereien rückgeliefene) 

Mengen der von den landwirtschaftJichen Betrieben erzeugten Konsummi1ch, Bauernbutter, Sah­
nelRahm, Bauemkise sowie sonstigen Milchprodukte und die Mengen, die davon für den Eigen­
verbrauch und Verfiinerung verwendet bzw. an Mo1kereien und Ab-Hofverkauft wurden 

Zahl und Struktur der Sammelstellen und Milchverarbeitungsbetriebe 

54. Mikrouua, (GrUDdprogramm) 

Recbtsgrundlagen; 

Verordnung (EWG) Nr. 2494195 über Hannonisierte Verbraucberpreisindizes, ABI . Nr. L 257 vorn 
23.10.1995, S. 1 (CELEX 31995R2494) 

Verordnung des Bundesminisleriums für soziale Verwaltung, des Bundesministeriums für Handel, 
Gewerbe und Industrie, des Bundesministeriums für Land- und Fontwirtschaft und des Bundesrni­
nisteriurns für Bauten und Technik, mit der Stichprobenerbebungen über A1beitskrifte, Wohnungen 
sowie sonstige Riumlichkeilen und deren Bewohner (Mikrozensus) angeordnet werden, BGBt. 1 
Nr.334/1967 

§ 73 Abs. 3 BundesstatistikgesclZ 2000. 

Erhebungsgegenstinde und merkmale: 

Merkmale der Angehörigen der privalen Haushalte 

27/ME XXII. GP - Entwurf (gescanntes Original) 39 von 59

www.parlament.gv.at



·32 -

Geschlecht, Familienstand. A1ter, Stellung zum HaushalwepräsentaDtcn, Teilnahme am Erwerbsleben, 
Staatsbürgerscbaft, Erwerbstätigkeit (Beruf, Stellung im Beruf, Winscbaftszweig, geleistete A.rbeitsstun­
den. NormalllJ"beiwtunden), Arbeit suchend. Vorbandensein von PKW 

Merkmale der Wohnungen der privaten Haushalte 

Überwiegende Nutzung des Gebäudes, in dem die Wohnung liegt, Zah1 der Wohnungen im Gebäude, 
Bauperiode, Stockwerk, in dem die Wohnung liegt, Zahl der Wobruiume, Nutzfläche, Rechtsverhältnisse, 
Wohnungsaufwand, Betriebskosten. Vorhandensein von Badezimmer, Duscbnische, WC, Was&enm­
schluss in der Wohnung, An der Heizung, zum Heizen überwiegend verwendeter Brennstoff, Gebäude­
große, Vorbandensein von Garagen und Abstellplätzen, für die Wohnung und Garage zu entrichtende 
Leistungen 

55. Mikrozenslls (Sonderprognunm Arbeits.krifteerbebung) 

Rechtsgrundluen: 

Verordnung (EG) Nr. 577/98 zur Durchführung einer Sticbprobenerhebung über Arbeitskräfte in der 
Gemeinschaft, ABI. Nr. L 77 vom 9.3.1998, S. 3 (CELEX 31998R0577) 

Verordnung (EG) Nf. 157512000 zur Durchfübrung der Verordnung (EG) Nr, 577/98 zur Dutchfiib· 
rung einer Sticbprobenerbebung Uber Arbeitskräfte in der Gemeinschaft hinsichtlich der von 2001 an 
für die DatcnUbennittlung zu verwendenden Codierung, ABI. Nr, L 181 vom 19.7.2000, S, 16 (CE­
LEX 32oooR1575) 

Erhebungueg!'i!l!tjnd<: und -merkmale: 

Merlanale der Angehörigen der privaten HaUJba.lte 

Zusätzlich zu den Merkmalen im Mikrozensus.Qnmdprogramm die DautT des Aufenthalts in Öster· 
reicb (Jahre), den Grund dafür, dass trotz vorhandener ErwerblJtätigkeit nicht gearbeitet wurde, An 
der gesuchten Titigkeit (Selbslindiger oder Arbeitnehmer), angewandte Methode der Arbeitsuchc, 
Verfügbarlcc:it zur Arbeitsaufnahme 

Merianale der ersten Erwerbstätigkeit (Zahl der beschäftigten Personen in der Arbeitsstätte, Land 
und Regioo der Arbeitsstätte, Jahr und Monat des Beginns der derzeitigen befristeten oder unbefris­
teten Erwerbstitigkeit, Dauer der befristeten Tätigkeit und Grunde hierfür, VoLlzeit-rreilzeittitigkeit 
und Griinde hierliir, Arbeit zu Hause 

bei Teilbescbäftiguog des Haushaltsangehörigen der Grund für Abweichung der tatsächlichen von 
der normalen Arbeitszeit, das Bestehen eines Wunsches nach eineT größeren Stundenanzahl 

bei Zweittätigkeit des Hausbaltsangebörigen die Stellung im Beruf, Wirtschaftszweig, geleistete Ar­
beiustunden, Normalarbcitsstunden 

bei Arbeils3ucbc: des Hausbaluangehörigen die An der gesuchten Tätigkeit, DautT der Arbeitsuche, 
Situation vor Beginn der Arbeitsuche, An der Arbeitssuche, Erhalt von Arbeitslosenunterstützung 

bei Haushaltsangehörigen, die keiner Beschäftigung nachgeben und nicht auf ArbeilSSuche sind, die 
Gründe, warum keine Arbeit gesucht wird 

Merkmale der schulischen und beruflichen Bildung des Hausbaltsangebörigen (Teilnahme an schuli­
scher oder beruflicher Bildung im Laufe der letzten. vier Wochen, Zweck, Niveau, Typ, Gesamtdau­
er, Zahl der Stunden insgesamt, höchstes erfolgreich abgeschlossenes Niveau der schulischen oder 
beruflichen Bildung, Jahr, in dem dieser Abschluss erworben wurde, nicht tertiäre berufliche Quali. 
fikation) 

Merkmale der bisherigen Berufserfaluung des Hausha)tsangehörigen ohne Erwerbstätigkeit (frühere 
E.rNerbstitigkeit, Jahr und MOllAt der lettlen Erwerbstäligkeit, wichtigster GnuxI. für die Aufgabe 
der letzten Erwerbslitigkeit, Stellung im Beruf in der letzten Erwerbstitigkeit, Wirtscbaftszweig der 
örtlichen Einheit der letzten. Erwerbstätigkeit, Beruf in der letzten Erwerbstätigkeit 

Situation des Haushaltsangehörigen ein Jahr vor der Erhebung in Bezug auf den ErwerbSSIaIUS, die 
Stellung im SeNf, den Wirtschaftszweig der örtlichen Einheit der Erwerbstätigkeit, den Wohnsitz 

atypische Arbeitszeitformen des Hausbaltsangehörigen (Schichtarbeit, Abendarbeit, Nachtarbeit, 
Samsl8garbc:it und Sonntagarbeit) 

56. Mikrounsus (Sonderprogramm Arbeitskräfteerllebung ad.boc-Modul) 

RechtsgrundialZen; 
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Verordnung (EG) Nr. 577/98 zur DurcbfiihJung einer Sticbprobeoerhebung über AIbc:itskrifte in der 
Gemeinschaft. ABL Nr. L 77 vom 9.3.1998, S. 3 (CELEX 31998R0577) 

Verordnung der EU-Kommission. mit dem das ad-hoc-Modul angeordnet wird 

Erhcbungsgegenstinde und - merkmale: keine siehe Rcs:btsgrundlagen 

57. Natürlicbe BevölkeruD,HatwickluDg eiDKhUeßUch TodHursacben 

Rechtsgrundlagen: 

Bundesgesetz über die Regelung der Personcostandsangelegenbeiten einschließlich des Matrikenwe­
sens (personenstandsgesetz - PStG), BGB!. Nr. 60/1983 LdF. BGBI. Nr. 25/1995 

Verordnung des Bundesministers für Inneres vom 14. November 1983 zur Durchführung des 
PersonenstandsgeselZes (persooenstandsverordnung-PStV), BGB!. Nr.629/1983 i.d.F. BGBL 
Nf. 33611995 

§ 8 des Bundesgesetzes über den Hebammenbcruf (Hebarnmengesetz-HebG), BGBt Nf. 310/1994 

Verordnung der Bundesministerin für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz betreffend die von 
den Hebammen im Rahmen der Geburtsanzeigen zu erbebenden mediziniscben und sozialmedizini­
scben Daten (Hebammen-Geburtsstatistikverordnung - HebGSV), BGBt. Nf. 981/1994 

Erhebungsgegenstindc und m!'!!'!gnale: 

Merbnale der Frau und des Mannes. die die Ehe schließen (Darum der Eheschließung, Wohnge­
meinden, Geburtsdaten. Vornamen, Staatsangehörigkeit, bisheriger Familienstand, Vorehen, Lö-
5Wlgsug der Voreben, Geburtsdaten der Kinder 

Merbna.le der Geburt von Personen 

Geburtdatum, Tod oder Lebendgeburt, Geburtsort, ambulante/stationäre Geburt, Geschlecht, Geburtsge­
wicht, Körperlinge, Missbildungen; 

Scbwangersch&ftsdauer und wievieltes Kind der Mutter; 

Religionszugehörigkeit, Gebunsdatum, Familienstand, Staatsangehörigkeit, Eheschließungsdarum, Be­
ruf7LebensunterhaIt und böchstabgeschlossene Ausbildung der Mutter und des Vaters 

Merlcmale von Verstorbenen (Name, Sterbedarum, Geburtsdatum, Geburtsland, Geschlecht, Wohn­
gemeinde, Familienstand, Datum der Eheschließung, Staatsangehörigkeit, ReligiollSZUgehörigkeit 
und Todesursacbe des Verstorbenen, Geburtsdatum des überlebenden Ehepartners) 

58. ÖkopuDktntatifdk 

RecblSgnmdlal!:en: 

Verordnung (EWG) Nf. 3631/92 übef die Verteilung von Transit:recbten (Ökopunkten) für lastkraftwa­
gen mit einem Gesamtgewicht von über 1,5 t, die in einem Mitgliedstaat zugelassen sind und Österreich 
durchqueren, ABI. Nr. L 373 vom 21.11. 1992, S. 1 (CELEX 3 1992R3637) 

Erbebungsgegenslinde und - merkmale: 

Datum der Einreise, Zeitstempel, Nationalität des LKW/Zugfahrzeuges, Monat und Jahr der Erstzulas­
sung des LKW/Zugfahneuges, COP-Wert des LKW/Zugfahneuges, Anzahl der Ökopunkte des 
LKW/Zugfabneuges. Nationalität des AnhängerslAufliegers. Verlcehrsart (Fuhrgewerl>elWerkverkehr), 
Gewicht der Ladung in Tonnen, Beladezustand (beladenlunbeladen), Kennzeichnung der Ökopunkte (0-
kopunkte ohne besonderen Aufdruck/mit Aufdruck D/mit Aufdruck I), Abgangsland, Abgangson (Post­
leitzahl), ZleUand, Zielort (postleitzahl), EintrinsgrenzUbertrittstelle, Austr'ittsgreDZÜbertrittstelle, Num­
mer der Ökopunktekarte, Monat und Jahr des Einlangens der Daten 

59. Produ.ktiollliDdlus., ProduktivUilallldiul 

Rcx:htsgrundlagen: 

Verordnung (EG) Nf. 1165198 Übef Konjunkturstatistlken, ABI. Nf. L 162 vom 19.5.1998, S. I (CE­
LEX 31998RI165), AnbaPg A und B 

Verordnung (EG) Nr. 58812001 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 1165198 über 
Konjunkturstatistiken: Definition der Variablen, ABI. Nr. L 86 vom 26.3.2001, S. 18 (CELEX 

~Mh'bW)(EG) Nf. 58612001 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nt. 1165/98 über 
Konjunkturstatisriken: Definition von industriellen Hauptgruppen (MIGS), ABI. NI. L g6 vom 
26.3.2001 , S. Il (CELEX 3200 IR0586) 
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Verordnung (EG) Nr. 60612oo1 zur Durcllfiihru.og der Verordnung (EG) Nr. 1165198 über 
Koajunkturstatistiken: Ausnahmeregelungen für Mitgliedstaaten, ABI. Nr. L 92 vom 23.3.2001 , S. I 
(CELEX 32001R0606) 

Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten und des Bundesministers für 
Land- und Fo~twinscbaft, mit der statistische Erhebungen über die Itonjunk1urelle Entwicklung des 
Bergbaus, der Gewinnung von Steinen und Erden. der Sacbgiitererzeugung der Energie- und Was­
serversorgung sowie des Bauwesens angeordDet werden, 8GBI. U Nr.826/1995 i.d.F. BGB!. II 
Nr.27111997 

Erbebungsgegenstindc und merkmalej 

Die lndiz.c:s werden aus den Erb.ebungsmerkma..len der Konjunkturerbebuogen im Produzierenden Bereicb 
bc=hneL 

Umfaag: 

Produktion (Industrie; Bau: Hoch- und Tiefbau), Umsatz (Gesamt, lnland, Ausland), Auftragseingänge 
(Gesamt, Inland. Ausland, Hocb- uOO. Tiefbau), Beschäftigte, Bruttolöhne und -gehälter, geleistete M­
beitsstunden 

60. Riumliehe GlkderunleD ffir ItadstiKbe AUlWertUDleD 

Rccbts!T!l!!'!lagen: 

Bundcsgesetz übeT die Vornahme von Volkszä.b.lungen (Vo!bzäh.hmgsgesetz 1980), BGBI. Nr. 19911980 
i.d.F. 8GB!. I Nr. 2812001 

Umfang: 

Fiibrunl rolgeader GUederuDleD fiir .tatiltisc:be AUlWertlllllcD: 

Gliedelllllg nacb Verwalrungsbereich (BundeslaDd., politische Bezirke, Gemeinden; Gericbtsbezirke; Fi­
oanzamtsbezirke), Zih1sprengel, Ortschaften. Ortscbaftsbestandteile, Siedlungseinheit.en, NUTS, Haupt­
und KJeinproduktionsgebiete, Stadttegionen, Staatennameoliste 

61. Ualcn.ebmea'ncilter 

Rechtsm,Mlegenj 

Verordnung (EWG) Nr. 2186193 über die innergemeinschaftliche Koordinien.mg des Aufbaus voa 
UDtemebmen.sregistem für statistische VCl"'Ncudungszwccke, ABI. Nr. L 196 vom 22.7.1993,S. 1 
(CELEX 31993R2186) 

Verordnung (EWG) Nr. 696/93 betreffend die Statistischen Einheiten fiir die Beobachnmg und Ana­
lyse der Wirtschaft in der Gemeinscbaft, ABI. Nr. L 76 vom 15.3.1993, S. 1 (CELEX 31993R0696) 

§ 25 Bundes.statistikgesetz 2000 

Urnfani: (Registermerkma1e) 

Identifikationsmerkmale, Adressmerlanale, Systematilonerkmale, Referenz:merkmale, Ven.and- uod Aus­
ku.oftsmerkma1e, DlltenqueUenmerkma1e 

62. INTRASTAT - UDtcrncbmcDlreciller-

Recbts!!lllMJaien: 

Verordnung (EWG) Nr. 3330191 über die Statistiken des Warenverkthrs zwischen Mitgliedstaaten 
(INTRASTAT), ABI. Nr. L 316 vom 7.11.1991, S. 1 (CELEX 31991R3330). 

Verordnung (EWG) Nr. 190112000 zur Durchfiihrung der Verordnung (EWG) Nr. 3330191 des Rates 
über die Statistiken des Warenverlc:ehrs zwischen den Mitgliedstaaten, ABI. Nr. L 228 vom 
7.9.200, S. 28 (CELEX 32000RI901) 

Handelsstatistisches Gesetz (HStG) 1995, BGBI.Nr. 173 i.d.F. BGBI.I Nr. 13612001 

.!.lm!!Y!.g: (RegistemlCrkmale) Entsprecbend § 11 Handelsstatistiscbes Gesetz (HStG) 1995 

63. Gebiudcrqiftcr 

Recbtsgnmd!aieo: 

Bundesgcsctz über die Vornahme von VolJcszihlungen (Volkszäh1ungsgesetz 1980), BGBI. NT. 199/1980 
i.d.F. BGBI. I Nr. 28/2001 
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!.!!I!f!u: (Registennerkmale) 

Name und Kennziffer der Bundesländer, der politischen Bezirke, Gemeinden, Ortschaften, Ort­
schafubestaDdteile, Straßen, Zählsprengel, Katastralgemeinden 

Postleitzahl, Grundstüclcmwnmem, Koordinaten, Adresscods und Subcods, Objektnummem, 
Identadressen, Hausnummer der Gebäude 

64. Land- und fol"StWirtscbaftUcbes Rechter 

RechYllmmdlagen: § 2S Bundesstatistikgesetz 2000 

Umfang: (Registermerkma1e) 

Meric:male der Iand- und forstwittschaftlichen Betriebe (ldcntifikatioosmerkmale der Betriebe, Name 
und Geburtsdatum des Betriebsinhabers, Status des Betriebes aktiv oder inaktiv, Zugehörigkeit zu 
Agrargemeinschaft, Lage der Wald- und Weingartenfl.iche sowie die im Rahmen der Agrarstruktur­
erhebung, der Allgemeinen Viebzihlung, Weingartengrunderhebung, Weinemte- und Bc:staodserbe­
hwlg, Erhebung der Obstanlagen, Gartenbau- und FeldgemilseerhebUllg erhobenen Merkmale) 

Merlonale der Alm (Identiflkationsmerlanale der Alm, Status des Bewirtschafters, GesamtOichc, 
Viehbesatz, BetriebskellIlZiffer der zugehörigen Betriebe) 

Mc:ric:maIe der Iand- und forstWirtsehaftlicbeo Unternehmen (Identiflkationsmerkmale der Unter­
nehmen, Name und Adresse des Unternehmers, Betriebskennziffer der zugehörigen Betriebe) 

65. BUdunpstaDdregHter 

Recbtsgnmdlagen j § 10 Bildungsdokumentationsgesetz, BGBI. I Nr. 1212002 
Umfang: (RegistermeJ1aDaJe) 

Ergibt sicb aus den Merbnalen, die im Rahmen der Bildungsstatistik erhoben werden. 

66. RegilterzihJuD& - GroDzihiung 2011 (VOI"beTeitung und Probezählung) 

Rccb!s!!1Ulldlagenj keine 

llmfmg: Im Umfang der Großzihlung 2001 

67. R.l.nderz.ihlnnl (Stichprobe) 

Rechts!!lUlldlagen: 

Richtlinie 93124/EWG betreffend die statistischen Erhebungen über die Rindererzc:ugung, ABI. L 
Nr. 149 vom 1.6.1993, S. 5 (CELEX 31993LOO24) i.d.F. der Entscheidung (EG) Nr. 547/1999, ABI. 
Nr. L 209 vom 7.8.1999, S. 33 (CELEX 319990(547) 

Entscheidung (EG) Nr. 554/2000 zur Ennächtigung der Republik Österreich, die Erhebungen über 
den Rinderbestaod teilweise durch die Nutzung der Rinderdatenbank zu enetzen, ABI. Nr. L 235 
vom 6.9.2000, S. 23 (CELEX 32oooD05S4) 

Etbd?ungsgegenstände und merkmalej 

Merkmale von Jungvieh (Alter, Gewicht und Geschlecht, Nutz- oder Zuchtzweck) 

Merkmale von Rinder zwei Jahre oder alter (Stiere, Ochsen, Schlacbtkalbinnen, Nutz- oder Zucht­
~k) 

68. Scbieneoefiterverkebnlt.dsdk 

Rcchtsgrundlagen: 

Richtlinie 80/ 1 1 77IEWG über die statistische Erfassung des Eisenbahngüterverkehrs im Rahmen 
einer Regionalstatistik 

Straßen- und Schienenverkebmtatistikgesctz, BGB!. Nr. 142/1983 

Straßen- und Schienengülerve rkellrsstatistikverordnung, BGBI. Nr. 393/1995 

Erbebungsgegenstände und merkmale j 

Merkmale des Güterverkehrs auf der Schiene (Gewicht der Güter, Hauptverkebrsbeziehungen mit 
Entfernung in km, Art der Verladung, Art der Güter, Verkebrsgebiete der Be- und Entladung, Trans­
port in Großcontainer , Bruttogewicht der Container und der betOrderten GÜteT, Anzahl der leeren 
und beladenen Container) 
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McrlanaIe des Güterverkehn auf der SchieoelStraße (Bruttogewicht der beförderten Guter ein­
scbließlich Straßenfabrzeuge, Anzahl der beladenen EisenbabDwagen. RID-Gefabrengutklassen der 
transportierteD Güter, Anzahl UDd Art der Transporteinheiten) 

69. SchlacbtunClSbtb:tik (Schlachtgewichte, Fleischanfall, Schlachtungen) 

RecbtsimIDdlagen; 

Richtlinie 93/23IEWG betreffend die statistischen Erhebungen über dic Schweineeneugung, ABI. 
NT. 149 vom 1.6.1993, S. 1 (CELEX 319931.0023) i.dF. der Entscbcidung (EG) NT. 547/1999, ABI. 
Nt. L 209 vom 7.8.1999, S.33 (CELEX 31999D0547) 

Richtlinie 93/24/EWG betreffend die statistischen Erhebungen über die R.indereneugung, ABI. 
Nt. L 149 vom 1.6.1993, S. 5 (CELEX 319931..0(24) i.dF. der Entscheidung (EG) NT. 547/1999, 
ABI. NT. L 209 vom 7.8. 1999, S. 33 (CELEX 31999D0547) 

Richtlinie 93125/EWG betreffend die statistischen Erhebungen uber die Schaf- und Ziegeoc:rzeu­
gung, ABI. NT. L 149 vom 1.7.1993, S. 10 (CELEX 319931..0(25) id.F. der Entscheidung (EG) 
NT. 47/ 1999, ABI. NT. L 15 vom 8.1.1999, S. IO (CELEX 39900047) 

Erbebunpgegenstände und merlgnaJe: 

Anzahl der Schlachtungen von Schweinen, Rinder (lCilbe.", Fitsen, Kühe, Bullen, Ochsen), Schafen 
(Ummer) und Ziegen, deren Fleisch als für den menschlichen Verzehr geeignet befunden wird 

durchschnittliches Gewicht der geschlachteten Schweine, Rinder (X.ilber, Färsen, Kühe, Bullen, 
Ochsen), Schafe (Lämmer) und Ziegen, deren Fleisch als für den menscblichen Verzehr geeignet be­
funden wird 
Anzahl der i.nnergemeinschaftlicb ausgeführten und eingefiihnen lebendigen Schweine, Rinder 
(Kälber, Färsen, Kühe, Bullen, Ochsen), Schafe und Ziegen 

70. ScbwriDnJhluag 

Rcchtsgrundla&ep: 

Richtlinie 93/23IEWG betreffend die statistischen Erhebungen iiber die Scbweineenc:ugung, ABI. 
Nr. L 149 vom 1.6 .1993 , S. I (CELEX 319931..0(23) idF. der Entscheidung (EG) NT. 54711999, 
ABI. NT. L 209 vom 7.8.1999, S.33 (CELEX 31999D0547) 

Entscheidung (EG) Nr. 380120000, die es deT Republik ÖSterreich gestattet, pro Jahr nur zwei Erhe­
bungen iiber den Scbweinebestaod durcbzufiihren, ABI. NT. L 139 vom 29.5.2000, S. 39 (CELEX 
32000D03g0) 

Emebtmgsgegenstindc und merkmale; 

Anulhl der Ferkel (unter 20 Kg), Jungschweine (20 - 50 Kg), Mastschweine (ab SO Kg), 
Zuchtschweine (ab 50 Kg) 

nicht unteTSuchte Schlachtungen von Schweinen 

71. Stati.tik der Aktiea.lnelbcbafteo 

Rcchtsgrundlagen: 

Verordnung (EG) Nr. 2223196 zum Europäischen System Volkswinschaftlicher Gesamtrochnungen auf 
nationaler und regionaler Ebene in der Europiischen Gemeinschaft, ABI. NT. L 310 vom 25.6. 1996, S. I 
(CELEX 31996R2223) i.d.F. der Verordnung (EG) NT. 11312002, ABI. NT. L 2 1 vom 24. 1. 2002, S. 3 
(CELEX 32002ROJ 13) 

Erbebungsgegenstinde und merkmale: 

Alle PositioDeli deT Bilanz und Gewinn- und Verlustrochnung 

Gewinnverwendung, Anzahl der Beschäftigten 

72. Stad,dlebe KlUlißkatioDen 

Rccbts!!I'Wldia&en: 
Verordoung (EWG) NT. 3037190 betreffend die statistiscbe Systematik der Wirtscbaftszweige in 
der Europäischen Gemeinschaft, ABI. Nr. L 293 vom 9.10. 1990, S. 1 (CELEX 31990RJ037) 
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Verordnung (EWG) Nf. 761193 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 3037/90 betreffend die 
statistische Systematik du Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft, ABI. Nr. L 83 vom 
3.4.1993, S. I (CELEX 31993R0761) 

Verordnung (EG) Nr. 2912002 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 3037190 des Rates betref­
fend die statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft, ABI. 
Nr. L 6 vom 19.12.2001, S. 3 (CLEEX 32002R(029) 

Verordnung (EWG) Nr. 3696193 betreffend die statistische GÜlertdassifikation in Verbindung mit 
den WirUcbaftszweigen in der Europäischen Wirtsehaftsgemeinsehaft, ABI. Nf. L 342 vom 
29.10.1993, S. 1 (CELEX 31993R3696) 

Verordnung (EG) Nf. 1232/98 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 3696/93, ABI. Nf. L 177 
vom 17.6.1998, S. I (CELEX 31998RI232) 

Verordnung (EG) Nf. 20412002 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nf. 3696193 betreffend die 
statistische Gütericlusiflkation in Verbindung mit den Wirtschaftszweigen ln der Europäischen 
Winschaftsgemeinscbaft, ABI. Nf. L 36 vom 19.12.2001, S. 1 (CELEX 32002R0204) 

Verordnung (EWG) Nf. 3924/91 zur Einfil.hrung einer Gemeinschaftserhebung über die Produktion 
von Gütern. ABI. Nr. L 374 vom 19.12.1991, S. I (CELEX 31991R3924) 

Empfehlung 961162/EG betreffend. eine gemeinsame Aggregation fiiT Wirtschaftsanalysen, ABI. 
Nr. L 38 vom 8.2.1996, S. 20 (CELEX 31996HOI62) 

Verordnung (EG) Nr.586/2001 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 1165/98 über 
Konjunkturstatistiken: Definitionen der industriellen Hauplgruppc:n (MIGS), ABI. Nr. L 86 vom 
26.3.2001, S. 11 (CELEX 32001R0586) 

Verordnung (EG) Nf. 11312002 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr.2223196 im Hinblick auf 
1iberaJbeitete Klassifikationen der Ausgaben nach dem Verwendungszweck., ABI. Nr. L 21 vom 
23 .1.2002, S. 3 (CELEX J2002ROI13) 

Verordnung (EG) Nr. 577/98 zur Durchführung einer Stichprobenerbebung über Arbeirskrifte in der 
Gemeinschaft, ABI. Nf. L 77 vom 9.3.1998, S. 3 (CELEX 31998R0577) 

Umfane der lOauHikatioaea: 

W irtscbaftstitigkeitssystematiken, Zentrale Güterklusiflkatiooen, güterstatistische 
EJbebung,sklassifikatiooen, Klassifikationen spezieller Wirtscbaftszweige, funktiooeUe Klassifikationen, 
Beru!ssystematiken, sonstige statistische Klassifikationen 

73. Steuentatittik 

RcchtsgrundIaaen: 
Verordnung (EG) Nf. 2223196 zum Europäischen System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 
auf nationaler und regionaler Ebene in der Europäischen Gemeinschaft, ABI. Nf. L 310 vom 
25.6.1996, S. 1 (CELEX 31996R2223) i.d.F. der Verordnung (EG) Nf. 11312002, ABI. Nr. L 21 vom 
24. I. 2002, S. 3 (CELEX 32002ROI13) 

§ 73 Abs. 3 Bundesstatistikgesetz 

Erbcbungsgegenstände und merlgn!!!e: 

Merlana1e der natürlichen Personen (Einkommensteuer laut Lohnzettel, Einkommensteuer- oder ein 
Arbeimehmerveranlagungs-Bescheid sowie erhaltene Transferzahlungen) 

Merkma1e der Unternehmen und juristischen Personen (Umsatz- und Körperschaftssteuern laut Er­
klärung bzw. Bescheid) 

74. Straßengüterverkebnslatistik 

RechtslZfUJldlagen: 

Verordnung über die statistische Erfassung des Güterkraftverkehrs (EG) 1172198 

Straßen- und Schienenverkehrsstatistikgesetz. BGBI. Nr. 14211983 

Erhebungsgegenstindc: und _mglgpale; 

Merkmale des Transponbetriebes (Betriebskemw1hJ der Arbeitsstätte) 

Merkmale der Fahneuge (Berichrswoche, Fahn.eugart, polizeiliches Kennzeichen, Jahr der Erstzu­
lassung des Kraftfahrzeuges, Verkehrsart (Fuhrgeweroe. Werkverkehr), höchstzulässiges Gesamt-
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gewicht, NutzJast, Anzahl der Radachsen, Kilometcrstand am Beginn UDd am Ende der BerichlSwo­
ehe) 

Merkmale der Fahrten (Datum der Beginn der Fahrt, Nf. des verwendeten AnhingerslAuffiegers. 
Ladungsgewicht, Be- und Entladcort der Ware. Loerfahrt, Verkehrsmittel im kombinierten Verkehr, 
Bew»- bzw. Entladeort, transitierte Bundeslinder und Staaten, Österreichiscber Grenziibergang 
beim Eiolriu und Auslriu, Güterart oach NSTR. ADR-Gef.ahrengutkJassen, Verpackungsart, Anzahl 
der beförderten Transportbebi.ltnis.se. Zahl der Sendungen je Zustell- bzw. Abboltour 

Zah1 der beladenen Fahrten im Pendelverkehr 

75. TarißotuUndeJ: (laufend, Revision) 

Rccht§l!ll!Ddlagenj 

Entscheidung 98nUIEG zur KlarsteIlung von AnhaDg A der Verordnung (EG) Nf. 2223196 zum 
ESVG auf nationaler und regionaler Ebeoe in der Europiiscben Gemeinschaft im Hinblick auf die 
Grund.sitz.e zur Preis- und Volwnerunessung, ABI. Nr. L340 vom 30.11.1998,S.33 (CELEX 
319980(715) 

Entscheidung 2002l9901EG zur zweiten Klarstellung von AnhaDg A der Verordnung (EG) 
Nr.2223/96 im Hinblick auf die Gnmdsitz.e zur Preis- und Volumenmessung in den Volkswirt­
schaftl..icben Gesamtre<:hnungen, ABI. Nr. L 347 vom 17.12.2002, S. 42 (CELEX 32002D0990) 

t:rllebungsgeermindr und medgna1e: 

Kollektivvertrige: Mindestlöhne und -gehälter 

76. Tourilmuuladldk (Kapazität der Bebc:rbungsbetriebe) 

Rechtsmm dl3gen: 

RichtIinie 951S7IEG über die Erhebung statistischer Daten im Bereich des Tourismus, ABI. 
Nr. L 291 vom 23.11.199S. S. 32 (CElEX 319951.OOS7) 

Entscbeidung (EG) Nr. 34/1999 zur Festlegung von Dutcbfiibrungsvorscbriften zur Umsetzung der 
RL 95/57IEG. ABI. Nr. L 9 vom 9.12.1998. S. 23 (CELEX 3199900(35) 

Verordnung des Bundesministers für Wirtschaft und Arbeit über die Statistik im Bereich des Tou· 
rismus (fourismus..statistik-Verordnung), 8GB\. n Nr. 49812002 

ErhebunUleßtP"'JMe und -m...pnaJe; 

Merkmale der Beherbergungsbelriebe (Gemeindekennziffer der Gemeinde, in der sich der Belrieb 
befindet, Öffnungszeit, Unterlcunftsart. Zimmer und Betten nach Stichtag im Winter- u. S01JllIler­
halbjahr) 

Merlana.Ie der Hotels und iihnlicber Betriebe (zusätzlich An:z. d . verl'iigbaren Betten in Hotels je 
Monat) 

77. Tourilmu .. qd.tik (Ankünfte und Übernachtungen) 

RechWWIOO'!len; 

Siehe Tourismusstatisrik - Kapazilil der Beberbergungsbelriebe 

E!'bcbunuaegswtigM und -merkm,le;: 
Merkma.le der Beberbergungsbetriebe (Gemeiodekennziffer der Gemeinde, in der sich der Belrieb 
befindet, Unterkunftsart, Herkunftsllnder der Giste, Ankiinfte und Übernachtungen) 

78. Tourbmulltatisdk (Mikrozensus-Sonderprogramm - UrlaubsTeiseu der Österreicher) 

Rechtsgrundla&eu: 

Richtlinie 95/571EG über die Erhebung statistischer Daten im Bereich des Tourismus, ABI. 
Nr. L 291 vom 23 .11 .1995, S. 32 (CELEX 31995LOO57) 

Entscheidung (EG) Nr. 34/1999 zur Festlegung von Durchführungsvorscbrift.en zur Umsetzung der 
RL 95/57IEG, ABI. Nr. L 9 vom 9.12.1998, S. 23 (CELEX 3199900(35) 

Tourismw-Nachfragestatistik Verordnung, BGBl.ß NT. SO/ I998 

Erbebungsgegenstinde und !llerlanale: 

MerkmaJe der Reisenden (Alter, hauptsächlicher Reisezwcck. Verkebnunittd, Unterkunftsart, Reiseaus­
gaben, Organisation der Reise) 
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79. TOurUmllutadsdk (Urlaubs· und Geschiftsreiscn der ÖSterreicber) 

Rccbtsgrundlagen: 

Siehe Tourismu.utatistik - Mikrozensus-Sonderprognunm - Urlaubsreisen der ÖSleneicber 

Erbebungsgegcnst1n4e und mqkmaJe j 

Merkmale der Reisenden (Geschlechi. Reiseziele. Abreisemonat, Hauptunterkunftsart, Reisczweck, Rei­
seausgaben) 

80. Volkhvlrtscbaftli(bt GHamtrecbDUDgen - VGR-JahrarecbDuDg 

RccbtsgnmdlaaeDj 

Verordnung (EG) Nr. 2223196 zum Europiiscben System Volkswirtschaftlicher Gesamtrec:bnungcn auf 
nationaler und regioOllller Ebene in der Ewopiischen Gemeinschaft, ABI. Nr. L 310 vom 25.6.1996. S. I 
(CELEX 31996R2223) i.d .F. der Verordnung (EG) Nt. 188912002, ABI. Nr. L. 286 vom 
23. 10.2002. S. 11 (CELEX 32002RI889) 

ErbebuPgsßgenständc und mcrJanaJe j 

Die Datu fir die lkrec:ballD& werden aus ErbebllD&eO fllr follcadc Statitti.kea &eWo_CD: 

Agrarstrukrurerbebung (Sticbprobe und Vollerbcbung). 

All&cmeine Viebz.ib]ung (Stichprobe und VoUerbcbuna), 

Anbau auf dem Ackerland, 

Aqualwltu=, 

Außcnbandelsstatistik (EXTRASTAT, lNTRAST An. 

Baukostenindex füT Wohnhaus- und Sicdlungsbau, 

BauprcisiDde:x für Hoch- und Tiefbau, 

Bestand und Zulassung von Kraftfahrz.eugcn, 

8ev61kcrunpstinde und 8evölkcruogsprognosen, 

Bildungaweset1-Statislik., 

BinDc:nscbitHahrtsstatistik, 

DemograpbUche Tafeln, 

Eneraiestatistik, 

Erhebung von ObstanJagen, 

Emteerbebung (Emtebericbtersllttung), 

Erwerbsatatistik (Erwerbstätigkeit, AtbeilSmarkt. Sozialversicherung, Abgestimmte Erwerbsstatis­
tik). 

EncugetpfCisindex für Sachgüter, 

Europliscbe Arbcitskostenerbebung und Verdienststtukturerbebung. 

Eumpiiscber Atbeitskostenindcx (LCO, 

Forschungs· und Entwicklungsstatistik (F&.E) im Unlcmebmcnssektor (firmcneigener Bereich) und 
in allen volkswirtschaftlicbcD Sektoren (mit Ausnahme des Untcrnebmcnssektol'$. firmcne igener Be­
reich). 

Forschunga- und Entwiclc1ungsstatistik·Jahresauswertungcn, 

Fuuermittelbilanzen, 

Gebanmgsstatistik-öffentlicben Sektor. 

Gehäude- und Wohnbaustatistik, 

GeflügelproduJction, 

Großhandclspreisindex. 

Gütereinsatt im Produzierenden Bereich. 

Harmonisierter Verbraucbcrpreisindex. 
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Investitionsgüte7preisindex. 

Jagdstatistik, 

Konjunkturerbebung im Produzierenden Bereich, 

Konjunkturerhebung im Dienstleisrungsbereich (Groß. und Einzelhandel. sonstige Dienstleistungen), 

Konsumerhebung, 

Krankenbewegung (Spitalsentlassungsstatistik), 

Land- und forstwirtschaftJicbe Eneugerpreise, 

Land- und forstwirtschaftliche Gesamtrechnung, 

Laufende Einkommensstatistiken, 

Leistungs- und Strukturerbebung, 

Lenkerberechtigungen, 

LFBIS (- Land- und forstwirtschaftliches Betriebs-lnfonnatioßS-Systcm), 

Luftverkehrsstatistik, 

Milcherzeugung und - verwendung, 

Mikrozensus (Grundprogramm, SondeJprogramm Albeitskrifteerhebung, Albeitslaiftoerhebung-ad­
boc-Modul), 

Produktionsindizes, 

Produktivilätsindizes, 

Räumliche Gliederungen für statistische Auswertungen, 

Register (Untemehmensregister, INTRASTAT Uoternehmensregister, Gebiuderegister, Land- und 
forstwirtscbaftliches Register, Bildu.ngsstandregister), 

Registerz.ihlung - Großzihlung 2011 (Vorbereitung und Probezähl.ung), 

Rindcnih1ung (Stichprobe), 

Schienengiiterverkehrsstatistik, 

Schlachtungsstatistik (Schlachtgewichte, Fleischanfall, Schlachtungen), 

Schweinezihlung (Stichprobe), 

Statistik der Aktiengesellscbaften, 

Statistische Klassifikationen, 

Steuerstatistik, 

Straßengüterverkehrsstatistik, 

T ariflohnindex, 

Tourismusstatistik (Kapazität der Beherbeftungsbetriebe, Ankü.nfte und Übc:machtungen, Mikrozen­
sus-Sonderprognunm - Urlaubsreisen der OsterTeicher, Urlaubs- und Geschäftsreisen der ÖSterrei­
cher), 

Weinemtcerbebung, -vorriteerbebUDg, -gartengrunderhebuog, 

Wobnbaukosten und -finanzierung. 

81. Vo!.kswiruchaftlJche GenmtrechD_ceD - VGR-QuartalsrechDUD&; 

Rechtsgrundlai!en: Siehe Volkswirtschaftliche Gesamttechnungen (VGR-Jahres.rec:bnung) 

Emcbun2$gegenstände und merkmale; 

Siehe Volkswirtschaftliche Gesarntrechnuogeo (VGR-Jahresrechnung) 

82. VolbwirtIChaftHche GeumtreehDuogeD - (opul-Output-Stadlldk 

RecblSgnmdlagen: Siehe Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungeo (VGR-Jahresrechnung) 

Erhcbungsgeeeos!inde und merlana.!e; 

Siebe Volkswirtscbaftliche Gesamttechnungen (VGR-JahresrechnWlg) 
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83. Volkswirtscbaftliche GesamtreebnuDgeD - EU-Eillenm.ittelberechDunplFundlaa:eo 
Res;htsm,ndlageD; 

Beschluss (EWG, Eun.tom) Nr. 376/1988 über das System der Eigenmittel der Gemeinschaften, 
ABI. Nr. L 18!i vom 24. 6. 1988, S. 24 (CELEX 31988D0376) 

Richtlinie (EWG, Euratom) Nr. 13011989 zur Hannonisierung der Erfassung des Bruttosozialpro­
dukts zu Marktpreisen, ABI. Nr. L 49 vom 13. 2.1989, S. 26 (CELEX 389L0130) 

VQ (EWG, Eun.tom) Nr. 1"3/1989 über die endgilltige einheitliche Regelung für die Erhebung der 
MWSt-Eigenmittel, ABI. 1989 L 155 vom 29.!i.1989, S. 9 (CELEX 31989Rl"3) 

Beschluss 94n281EG über das System der Eigenmittcl der Europäischen Gemeinschaften, ABI. 
Nr. L 293 vom 31.10.1994, S. 9 (CELEX 31994R0728) 

Entscheidung (EG, Euratom) Nr. 245/1997 zur Festlegung der Modalitäten für die Übermittlung be­
stimmteT Infonnationen, die die Mitgliedstaaten der Kommission im RAhmen des Systems der Ei­
genmittcl der Gemeinschaften zuzuleiten haben, ABI. Nr. L 97 vom 20.3.1997, S. 12 (CELEX 
3970(012) 

VQ (EWG, Euratom) Nt. 115012000 zur Durehfiihrung des Beschlusses 94n281EG Euratom über 
das System der Eigenmiael der Gemeinschaft, ABI. Nr. L 130 vom 22 .5.2000, S. I (CELEX 
300RllSO) 

Beschluss (EWG, Euratom) Nr. 59712000 über das System der Eigenmittel der Europäischen Ge­
mein-schaften, ABI. Nr. L 253 vom 29.9. 2000, S. 42 (CELEX 300DOS97) 

Erhebunpgegewltincie und lPyrlgp!l.ly; 

Siehe Volkswirtschaftliche Gesamuechnungen (VGR-Jahresrechnung) 

84. VolknrirUchaftlk:hc GesamtrKhD_gco - Reg:Ionalc Kontcn und Indlk.atOf'eD 

Rcchtsgnmdlagen; 

Siehe Volkswirtschaftliche Gesamuechnungen (VGR-Jahresres;hnung) 

Erbebungsge2enstAnde und merkmale: 

Siehe Volkswirtschaftliche Gesamuechnungen (VGR-Jahresrcchnung) 

8S. Volbwtrtscbaftlicbe GesamtreebDuDgcD - Volkswirtscbaftliche Scktorkootcn und Staat 

Rechll;ffl'pdlagen: 

Siehe Volkswirtschaftlicbe Gesamtrechnungen (VGR-Jahresres;hnung) 

Erhebungsgegenständc und =merkmale: 

Siehe Gebarungsstatistik - öffentlicher Sektor 

86. Volkswirtschartliche Gesamtreehnuogen - Sektorkonteo Staat-QuartabreehD_a: 

Res:b\!!grupdJagcn: 

Verordnung (EG) Nr. 1221102 über die vierteljihrlichen Konten des Staates für nicbtfinanzieUe 
Transaktionen, ABI. Nr. L 179 VOll! 10.6.2002, S. 1 (CELEX 32002RI221) 

Emebungsgegenstipge und -meriana1e: 
Siehe Gebarungsstatistik - öffentlicher Sektor 

87. VolkswirtKbartliche GesamtrecbDUDEen ~ Mautricht~Indikatorcn 

RechlSgrupdlagen: 

Verordnung (EWG) Nr. 3605/93 über die Anwendung des dem Vertrag zur Gründung der EG beige. 
fügten Protokolls über das Verfahren bei einem übermäßigen Defizit, ABI. Nr. L 332 vom 
22.11.1993, S. 7 (CELEX 31993R3605) 

Verordnung (EG) Nr. 47512000 zur Ändenmg der Verordnung (EWG) Nr. 360!i193 über die Anwen­
dung des dem Vertrag lU1 Gründung der EG beigefügten Prolokolls über das Verfahren bei einem 
übermäßigen Defizit, ABI. Nr. L 58 vom 28.2.2000, S. I (CELEX 32QOOR047S) 

Verordnung EG) Nt. 35112002 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr.3605/93 hinsichtlicb der 
Verweise auf die ESVG 95, ABI. Nr. L SS vom 15.2.2002, S. 23 (CELEX 32002R0351) 
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Erbebupgsgegenstinde und - merkmale: 

Siehe Gebarungsstalistilr: ~ öffentlicber Sektor 

88. VVaDderuncartatisdk 

RechtSi!:rWldJucu: 

- 42-

§ 16b Abs.7 des Bundesgesetzes uber das polizeiliche MeldcWC!!eD (Meldcgesetz 1991), BGB!. 
Nr. 9/ 1992 i.dF. BGBI. I Nr. 9812002 

Verordnung des Bundesministers für Inneres uber die Durchfilluung des Meldcgesetzes (Meldcge­
setz-Durchfüluuogsverordnung ~ McldcV), BGB!. n Nr. 6612002 

Erhebungsgecenstäl!dc und medcmale: 

Merkmale an- und abgemeldeter Personen (Geburtsdarum, Geschlecbt, Staatsangehöriglc.cit, Gebwtsstaat, 
Herkunfts, Zieladresse, Datum der An- b~. Abmeldung, DalUm der ersten Meldung in ÖSterreich) 

89. WclIlentk, VVeillvorrite 

Rcchtsm!odl'geR: 

Verordnung (EWG) Nr. 2396/84 zur Festsetzung der Durchführungsbestimmungen für die Erstel­
lung derVorbilanz im Weinsektor, ABI. Nr. L 224 vom 21 .8.1984, S. 14 (CELEX 31984R2396) 

Verordnung (EWG) Nr. 3929/87 uber die Ernte, Erzeugungs-- und Bestandsmeldungcn für Erzeug­
nisse des Wcinscklors, ABI. Nr. L 369 vom 17.12.1987, S. 59 (CELEX 31987R3929) 

Verordnung (EWG) Nr. 3643/87 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 2396/84 zur Feststellung 
der DurcbführungsbcstimmungCD für die ErsteUung der Vorbilanz im Wcinsc.ktor, ABI. Nr. L 342 
vom 4.12.1987, S. 11 CELEX 31987R3643) 

Verordnung (EWG) Nr. 3373/89 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 2396/84 zur FeststeUung 
der Durchführungsbestimmungen für die Erstcl1ung der Vorbilanz im Weinscktor, ABI. Nr. L 325 
vom 10.11.1989, S. 19 (CELEX 31989R3373) 

Verordnung (EWG) Nr. 357n9 zur statistischen Erhebung der Rebflicben, ABI. Nr. L 54 vom 
5.2.1979, S. 124 (CELEX 31979R0357) 

Verordnung (EWG) Nr. 1294/96 mit Durchfiihrungsbestimmungen zur Verordnung Nr.822/87 
betreffend die Ernte-, Erzeugungs- und Bestandsmeldungcn für Erzeugnisse des Weinbaw, ABI. 
Nr. LI 66 vom 5.7.1996, S . 14 (CELEX 31996R1294) 

Verordnung (EG) Nr. 128212001 mit Durchfiibrungsbcstimmungen zur Verordnung (EG) 
Nr. 1493/ 1999 hinsichtlich der Sammlung von Informatiooen zur Identifizierung der Weinbauer­
zeugnisse und zur Überwachung des Weinmarktcs und zur Änderung der Verordnung (EG) 
Nr. 162312000, ABI. Nr. L 176 vom 29.6.2001 , S. 14 (CELEX 32oo1R1282) 

Verordnung des Bundesministers für Land- Wld Forstwirtschaft und des Bundesministers für wirt­
schaftliche Angelegenheiten über die Erbebung der Weingartenßächen, der Weinernte, des Wc:inbe­
standes und der Weinlagcrkapazität, BGBI. Nr. 601/1992 

Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft und des Bundesministers für wirt­
schaftliche Angelegenheiten über die Erbcbung der Weincmte, des WeiDbcsraodcs und der Weinta­
gerkapazitit, BGBI. Nr. 853f l994 

Weingcscu 1999, BGBI. Nr. 141 i.d.F. AgnIITC(;htsänderungsgesetz 2000 BGBI. I Nr. 3912000 

ErbC:bunUgegcnstäodc und merkmale: 

Merlc.male der Weinbaubetriebe (Voraussicbtliche Ernte von Tafelwein, Qualitätswein u. sonstigem Wein, 
Hcktarcrtnlg der Tafelweincn:eugung nacb Ertragslc.lassen) 

90. VVelnlartucruaderbebuog 

Rcchts!!l1lDdlagen: 

Verordnung (EWG) Nr. 357n 9 zur statistischen Erhebu.ng der Rcbfläcben, ABI. Nr. l54 vom 
5.2.1979, 5 . 124 (CELEX 31979R0357) 

Verordnung (EWG) Nr. 991n 9 zur Festlegung eines TabeUenprogramms und Dcfinitiolltll in statis­
tischen Grundcrhebungen der Rebtläcbeo.., ABI. Nr. L 129 vom 17.5.19979, S. I (CELEX 
319979R099I) i.d.F. der Verordnung (EWG) Nr.2802l85, ABI. Nr. L 265 vom 7.10.1985, 5 . 15 
(CELEX 31985R2802) 
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Verordnung (EWG) Nf. 2392186 zur Einführung der gemeinschaftlichen Weinbaukanei, ABI. 
Nr. L 208 vom 24.7.1986, S. 1 (CELEX 31986R1392) i.d.F. der Verordnung (EWG) Nr. 649187, 
ABI. Nr. L 62 vom 3.3.1987, S. 10 (CELEX 31987R0649) 

Entscheidung (EG) Nr. 661/ 1991 zur Änderung der Entscbeidungen 79/491fEWG und 80n6SfEWG 
zur Festlegung eines Codes und -.er Standardregelung zur Übertragung der Ergebnisse der Grund­
erhebung und der Zwiscbenerbebung über Rebfliichen in maschinenlesbare Form, ABI. Nr. L 261 
vom 9.9.1999, S. 42 (CELEX 33199900661) 

Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft über 
Qualititsweimebsorten, BGBl. 11 Nf. 34812000 

Erbebungsgegenstäpdc und -merkmale: 
Merkmale der Weinbaubetriebe (landwirtschaftlich genutzte Fliehe, Rebflächen der Rebsortcn gemäß 
Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft über Qua­
lititsWei.nrebsorten. BGBI. 11 Nr. 34812000, Aller der Rebstöcke, Ertragsklassen, Fliehe der Rebschulen 
und Unteriagenschnittgirten) 

91. WeiDgartellzwilcbellerbebuog 

Re<:htsgrundlagen: 

Verordnung (EWG) Nf. 357n 9 zur statistischen Erhebung der Rebflächen, ABl. NT. L 54 vom 
5.2.1979, S. 124 (CELEX 31979R0357) id.F. der Verordnung (EG) Nr. 2329/98, ABI. NT. L 291 
vom 22.10.1998, S. 2 (CELEX 31998R2329) 

Entscheidung (EWG) NT. 764/1980 zur FestJegung des TabeUenprogramms und der Definitionen 
betreffend die statistischen Zwiscbenerhebungen der Rebfljchen, ABI. Nf. L 2 13 vom 
8.7.1980, S. 28 (CELEX 319800(764) 

Verordnung (EG) Nf. 3205193 zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 357n 9 iiber statistiscbe 
Erhebungen der Rebfläcben, ABl. Nr. L 289 vom 16.11 .1993, S. 4 (CELEX 31993R3205) 

Entscheidung (EG) NT. 66111991 zur Änderung der Entscheidungen 79/491fEWG und 80n 65fEWG 
zur Festlegung eines Codes und eineT Standardrege1ung zur Übertragung der Ergebnisse der Grund­
erhebung und der Zwischenerbebung über Rebfläcben in maschinenlesbare Form, ABl. Nf. L 261 
vom 9.9.1999, S. 42 (CELEX 33199900661) 

Erhebungsgegenstände und - merlapale: 

Merkma1e der Weinhaubelriebe (Rebfläcben in Ertrag und noch nicht in Ertrag, ErtnlgskJassen, gero<ietet 
oder nicht mehr bewirtschaftete Rebflächen, wiederbepflanzte Rebflicben, neubepflanzte Rebfliichen. 
Ertragsldassen) 

92. WobDbaukotten, WOhnbaufiDanzieruag 

RecbtsgrupdlalZen: 

Verordnung des B~m.inisters für Bauten und Technik über Wohnhaustatistische Erhebungen (Wohn­
baustatistik - Verordnung 1980), BGB!. Nr. 342/1979 i.d.F. BGB!. n Nr.324/ 1998 

Erbebungsgegenstinde Wld merkma.lc; 

Merlanale der Bauprojekte (Baukosten und deren Finanzierung wie Eigenmittel. Fremdmittel, Baukos­
tenzuscbüsse, sonstige Fremdrmanzierungen nacb Darlehensgeber) 
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§ 4. (I) 

(2)-(4) 

Gelleode FassuDg 
ADgeordDcte Statistiken und Erb.cbuDgeD 

Zuli.ligkdl der Mordouog penoaenbezogcoer Erbeb"ucea 

§S. (I) 

(2) In den Fällen des Abs. I ist die Anordnung einer personenbezogenen Er­
hebung durch Verordnung im übrigen nU! dann zulässig, wenn dit:'! für einen der 
folgenden Zwed:e unerläßlich ist: 

I . Überpriifung der Erfüllung der Auslcunftspflicht; 
2. Berichtigung oder Vervolhtindigung von AuskUnften; 
3. Zusammenfühtung von Daten über dieselbe statistische Einheit bei einer 

slIltistiscben Erhebung, die auf verschiedene Arten (§ 6) erfolgt; 
4. Erstellung, Ery,inzung und Berichtigung der Register gemäß § 25 Abs. J; 
5. Erstellung von Verlaufsstatistiken auf Grund einet Anordnung gemäß § 4 

AM. I Z I oder 2; 
6. Sicherstellung der Prüftätigkeit internationaler Organe, die von diesen auf 

Grund eines völkerrechtlich verbindlichen internationalen RechtsaJctt;s 
vorgenorrunen werden kann. 

§ 4. (I) 

(2) - (4) 

VorgeschiageDe Fanuog 
ADaMrdnetc Stati.tiken uud ErhebuDleb 

(5) Soweit das "Gl1tervm.eichnis für den produziereru:len Bereich ÖPROD­
COM", die ,.systematik der Wiruchaftslätigkeiten ÖNACE", die "Gruodsystema­
tik der Güter ÖPCA" und andere Nomenklaturen zur K1assiflZienmg von Waren, 
Dienstleistungen oder Unternehmen (§ 21 Abs. 1) oder Teile von diesen Bestand­
teil von Verordnungen gemäß AM. J und 4 sind, kann der nach § 8 zustAndige 
Bundesminister dieses Verzeichnis und diese Systematik und deren Änderungen 
anstatt im Bundesgesetzblatt bei der Bundesanswt Statistik ÖStClTtich durch Auf­
lage zur Einsicht wihreod der Amtsstunden und durch VCfÖffentlichung im Inter­
net kundmachen. In der betreffenden Verordnung ist auf diese Art der Kundma­
chunS hinzuweisen. 

Zuli""kdt du ADord."og penooeDbtzorcncr ErbebuDlcn 

15. (I) 

(2) In den Fällen des Aba. 1 ist die Anordnung einer personenbezogenen Er­
hebung durch Verordnung im übrigen nU! dann zulässig, wenn dit:'! für einen der 
folgeDdcn Zwecke unerläBlich ist: 

1. - 5. 

6. Sicherstellung der Prüftitigkcit internationaler Organe, die von diesen auf 
Grund eines völkerrechtlich verbindlichen internationalen Rechtsaktes 
vorgenommen werden kann; 

7. Entlastung der Respondenten bei wiederholten zeitnahen statistischen Er­
hebungen in der Art der Befragung über die gleichen Erhebungsmerkmale, 
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ADordnung durcb Verordnung 

§ 8. (\) 

(2) Bei der Anordnung gemäß § 4 Abs. 1 Z 3 bedarf es nicht des Einverneh­
mens mit dem Bundeskanzler, wenn die betreffende Statistik oder statistische Er­
hebung keine wesentliche Voraussetzung für die volkswirtschaftliche Gesamt­
rechnung oder für die Erfüllung von Verpflichtungen aus innerstaatlich unmittel­
bar wirksamen internationalen Rcchtsakten ist und der betreffende Bundesminister 
der Bundesanstalt die Kosten gemiß § 32 Abs. 4 Z I ersetzt. 

AnoDymlllnunl von personcnbnogcDcn Daten 

§ 15. (\) 

(2) Ist die Beibehaltung des Pcnonenbezuges nur mehr aus den Gründen des 
§ .5 Abs. 2 Z 5 oder 6 uncrläßlich, so ist die ldenlitit der BetroffeDCn zu verschlüs­
seln: 

1. im Fall des § 5 Abs. 2 Z.5 urunittclbar, nachdem die Daten in die Ver­
laufsstatistik aufgenommen worden sind; 

2. im Fall des §.5 Abs.2 Z 6 unverzüglich, sobald nur mehr dieser Grund 
vorliegt. 

(3) Die gemiß Abs. 2 verschlüsselten Daten sind getrennt vom Schlüssel so 
aufzubewahren, daß die schutzwiirdigen Gehcimhaltungsinteressen der Betroffe­
nen nicht gefährdet sind. Der Pcnonenbczug dieser Daten darf nut dann herge­
stellt werden, wenn dies zur Fortsetzung der Verlaufsstatistik oder für eine kon­
krete Ptüftätigkeit gemaß § 5 Abs_ 2 Z 6 erforderlich ist. 

§ 32. (\) 

(2) 

Entgcltlkbkelt dcr LelstUDgCD 

(3) Für die Leistungen gemäß § 23 Abs. I werden Kostenersätze geleistet, die 
auf Basis des jährlich gemäß § 39 ersteliten melujährigen Arbeits- und Budget­
programms festgelegt werden_ Die Bundesanstalt erhält die Kostencrsätzc für die 

Anordnung durch Vcrordnung 

10. (\) 
(2) entflllt. 

AnonymiJierung von personcnbczogenen Datcn 

§ 15. (\) 

(2) Ist die Beibehaltung des Penonenbezugcs Dur mehr aus den Gründen des 
§ 5 Abs. 2 Z 5, 6 oder 7 unerlässlich, so ist die ldentitit der Betroffenen zu ver­
schlüsseln: 

I. im Fall des § 5 Abs.2 Z.5 unmittelbar, nachdem die Daten in die Ver­
laufsstatistik aufgenommen worden sind; 

2. im Fall des §.5 Abs. 2 Z6 unverzüglich, sobald nur mehr dieser Grund 
vorliegt; 

3. im Fall des § .5 Abs. 2 Z 7 unmittelbar, nachdem die Daten in die Statistik 
aufgenommcn worden sind. 

(3) Die gemiI3 Abs. 2 verscblüsselten Daten sind getrennt vom Schliisscl so 
aufzubewahren, dass die schutzwürdigen Gehcimhaltungsintcressen der Betroffe­
nen nicht gefährdet sind. Der Personenbczug dieser Daten darf nur dann hergestellt 
werden, wenn dies zur Fortsetzung der Verlaufsstatistik oder für eine konkrete 
Priiftätigkcit gemäß § .5 Abs. 2 Z 6 oder für einc neuerliche Erhebung gemäß § 5 
Abs. 2 Z 7 erforderlich ist. 

§ 32. (I) 

(2) 

EntgeltUclIkcit dcr Lelnungcn 

(3) Der Bundesanstalt werden die Kosten 
1. fiir die Aufgaben gemäß § 23 Ab8. I Z 2 bis 8 sowie fiir die in Anlage IJ ange­
fiihnen statistischen Erhebungen und Statistiken in den zum) I. Dezember 2002 
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tatsächlich erbrachten Leisrungen. 

(4) Die Kostenersätze gemAß Ab!. 3 haben zu leisten: 
1. bei Statistiken und statistischen &hebungen, deren Durchfiihrung durch 

Verordnung ohne Einvernehmen mit dem Bundeskanzler gemäß § 8 
Abs. 2 angeordnet wurde. die anordnenden Bundesminister; 

2. bei Wahrnehmung der Aufgaben gemAß § 23 Abs. I Z 9 der für diese 
Aufgaben zuständige Bundesmirtister; 

3. für die übrigen Aufgaben gemäß § 23 Abs. I der Bundeskanzler. 

(5) Der Bund leistet den Koslenersatz gemäß Ab!. 4 Z 3 in Fonn eines Jah­
respauschalbetrages. Der Pauschalbetrag beträgt ab dem 1. JMmer 2000 jährlich 
50,391 Millionen Euro. Solange Abs. 8 nicht zur Anwendung gelangt, sind in die­
sem Jahrespauschalbetrag auch die Kostenersitz.e gemiß Ab!. 4 Z I und 2 abge­
golten. 

(6) 

(7) Zusätzlich zu den Betrigen gemäß Ab!. 5 und 6 kann der Bund nach 
Maßgabe der im jihrlichen Bundesfinanzgesetz für diese Zwecke vorgesehenen 
Mittel erhöhte Aufwendungen unter der Voraussetzung vergüten, daß dies trotz 
wirtscbaftJicber, sparsamer und zweckmäßiger Gebanmg der BWldesanstalt und 
unter Bedachtnahme aufRationalisierungsmaßnahmen erforderlich ist. 

(8) Der lahrespauschalbetrag gemäß Abs. 5 verringert sich 

I. in jenem Ausmaß, in dem die zuständigen Bundesminister einen Kostener­
SItz gemäß Abs. 4 Z 1 oder 2 filt Aufgaben leisten, deren Kosten bei der Berech­
nung des Pauschalbetrages bereits berücksichtigt wurden, oder 
2. wenn sich dies aus dem gemäß § 53 Ab!. 4 Z 5 genehmigten Arbeits- und Bud­
getprogramm ergibt. 

(9) - (13) 

für die Volkswirtschaftlidlt Gesamtrechnung notwendigen oder in Rechtsakten 
gemiS § 4 Abs. I Z I und 2 vorgesehenen Ausmaßen und Pcriodizitälen pauschal 
durch den Betrag gemäß Abs. 5 und 
2. für die übrigen Aufgaben gemäß § 23 Abs. I entsprechend Ab!. 2 
metzt. 

(4) Die Kostenenitzc gemiß Ab!. 3 haben ru leisten: 
I. für Statistiken und statistische Erbebwlgcn der nach dem Gegenstand der 

Statistik oder Erhebung gemäß § 2 Abs. I Z 2 des Bundesministerienge­
setzes 1986 zuständige Bundesminister, soweit diese über Abs. 3 Z I hi­
nausgeben; 

2. fiir Aufgaben gemäß § 23 Abs. 1 Z 9 der fiir diese Aurgabe zustindige 
Bundesminister; 

3. fiirdie Aufgaben gemäß Abs. 3 Z I der Bundeskanzler. 

(5) Der Pauschalbetrag betrigt ab dem I. Jinner 2000 jihrlich 50,391 Millio­
nen Euro. 

(6) 

(7) entfallt. 

(8) entfilll 
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Arbtltlprogumm, Budget, Vonchaurec.bouog erltes GetchiftsfOhruogtkou­
"pt 

§ 39. (I) Die Leitung der Bundesanstalt hat jährlich bis Ende März für das 
nächste Kalendeljahr das Jahresarbeiuprogmnm und das Jahresbudget sowie für 
die darauffolgenden vier Kalendeljahre das Vieljahresarbeitsprogramm und Vier­
jahresbudget dem Statistikrat vorzulegen. 

(2). (4) 

(5) Nach Befassung des Statistihates hat die Leitung der Bundesansta1t bis 
Ende Mai die A.rbeitsprogramme gemäß Abs. 2 und Budgets gemäß Abs. 3 dem 
Wirtschaftsrat zur BeschlussfwWlg vorzulegen. In diesem Zusammenhang hat 
die Leitung mitzuteilen, aus welchen wichtigen Gründen sie allfällige Empfehlun· 
gen des Statistikrates nicht Rechnung getragen hat. 

3. Hauptstück 
Slatistische ZtDtralkommililon, Facbbeirite 

Errichtung 

§ 63. (I) Bei der Bundesanstalt "Statistik ÖSterreich" sind die Statistische 
Zentralkommissioo und Facbbeiräte zu errichten. 

(2) 

(3) Die Fachbeiräte bestebeojeweils: 
1. aus den Vertretern der fachlich betroffenen Stellen gemäß Abs. 2 Z 2 und 

J; 
2. aus der erforderlichen Anzahl von im Berufsleben stebenden einschlägi. 

gen Fachleuten. 

Arbeltsproaramm, Budget, Vonchaurec.hDuDg erat" GacbiftlführuDglkou­
"pt 

§ 39. (I) Die Leitung der Bundesanstalt bat jahrlieh bis Ende Juni fiir das 
nächste Kalendezjahr du Jab.resarbeitsprogranun und das Jahresbudget sowie für 
die darauffolgenden vier Kalenderjahre das Vierjahresarbeitsprogramm und Vier­
jahresbudget dem Statistikrat vorzulegen. 

(2)· (4) 

(5) Nach 8efassung des Statistikrates hat die Leitung der Bundesanstalt bis 
Ende September die Arneitsprogrammt gemäß Abs. 2 und Budgets gemiß Abs. 3 
dem Wirtschafurat zur Beschlussfassung vorzulegen. In diesem Zusammenhang 
bat die Leitung mitzuteilen, aus welchen wichtigen Gründen sie allfällige Empfeh· 
lungen des Statistikrates nicht Rechnung getragen hat. 

3_ Uauptstiick 

Statistiscbe ZeDtralkomml'lioD, Facbbeirite 
Errkhhlng 

§ 63. (I) Bei der BW\desanswt "Statistik ÖSterreich" sind die Statistische 
Zentralkommission, Wirtschaftskurie und Fachbeirite zu errichten. 

(2) 

(3) Die Facbbeirite bestehen jeweils: 
I. aus den Vertretern der fachlich betroffenen Stellen gemäß 

Abs. 2Z2und3; 
2. aus der erforderlichen AnzabI. von im Berufsleben stehenden 

einschlägigen Fachleuten; 
3. aus den im Einzelfall zu den Sitzungen des Fachbeirates 

zugezogenen facheinschlägigen Mitgliedern der Wirtschaft-

(4) Die Mitglieder der Statistischen Zentralkommission gemäß Abs. 2 Z 2 skurie. 
und 4 sowie der Fachbeirite gemäß Abs. 3 Z 2 sind vom Bundeskanzler zu bestel- (4) Die Mitglieder der Statistischen Zentralkommission gemäß Abs. 2 Z 2 und 
len. Die Mitglieder der Statistischen Zentralkonunission gemäß Abs. 2 Z 3 werden 4 sowie der Fachbeiräte gemi.B Abs. 3 Z 2 sind vom Bundeskanzler zu bestellen. 
jeweils von der betreffenden Stelle entsandt. Für jedes Mitglied der Statistischen ~ie ~it8litder der Stalistischen Zentralkommission gemäß Abs. 2 Z 3 werden 
Zentralkommission ist ein Ersatzmitglied zu bestellen bzw. zu entsenden. JeweIls von der betreffenden Stelle entsandt. Für jedes Mitglied der Statistischen ... . .. ... . ~ '. ... , ... . , ..... ... . 
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(5) Die Mitgliedschaft zur Stalistischen Zentralkommission oder lUDI. Facb­
beirat endet durch Abberufung, Tod oder dwch freiwilliges Ausscheiden. Die 
Abberufung der Mitglieder (Ersatzmilglieder) gemäß Abs. 2 Z 2 und 4 sowie ge­
mäß Abs. 3 Z 2 erfolgt durch den Bundeskanzler wld der Mitglieder gemäß Abs. 2 
Z 3 und Abs. 3 Z I durch die entsendende Stelle. 

(6) 

Zentrallronunission ist ein Enatzmitglied zu bestellen bzw. zu entsenden. Die Mit­
glieder der Wirtschaftskuric werden vom Buncblcanzler in der erforderlichen An­
zahl aus dem Kreis von besonders verdienten FacbJculen der Wirtschaft bestellt. 

(5) Die Mitglicdscbaft zur Statistischen Zentralkommission, Wirtschafukuric 
oder zum Facbbeirat endet durch Abberufung, Tod oder durch freiwillign Aus­
scheiden. Die Abberufung der Mitglieder (Ersattmitglieder) gemä.6 Abs. 2 Z 2 und 
4 sowie gemäß Abs. 3 Z 2 erfolgt dUtth den Bundesbmzler und der Mitglieder 
gemäß Aha. 2 Z 3 und Abs. 3 Z 1 durch die entsendende Stelle. 

(7) Die Mitgliedschaft in der Slatistischen Zentralkommission und in den (6) 
Fachbeiriten ist ein unbesoldetes Ehrenamt. (7) Die Mitgliedschaft in der Statistischen Zenlralkommission und in den 

Fachbeiriten ist ein unbcsoldetes Ehrenamt. Ebenso ist die Mitgliedschaft in der 
Wirtschaflskurie ein unbesoldetcs Ehrenamt ohne Anspruch auf Aufwandsersau; 
die Mitglieder haben das Recht, auf die Dauer der Mitgliedschaft die Bezeichnung 
• .Kommerzialrat für die Statistik" zu führen. 
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Inkr.fllrelen, Oberg.ngsbestlmmungen 

173.(1) 

(2) Mit dem Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes tritt du Bundesstatistikge­
setz 1965, BGBI. Nr. 91, außer Kraft. Bis zum Ablauf des 31. Dezember 2002 
sind jedoch § 2 Abs. 2 bis 5, § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2, § 7 Abs. I und Ab!. 4 bis 6, 
§ 8 sowie § 9 des Bundesstatistikgesetzes 1965 auf die Verordnungen gemäß 
Abs. 3 anzuwenden. 

(3) Die Verordnungen gemäß Anhang II gelten in der jeweils geltenden Fas­
sung auf Grundlage des Bundesstatistikgesetzes 1965 bis zum Ablauf des 31. De­
zember 2002 weiter. sofern sie nicht vorher aufgehoben oder entsprechend diesem 
Gesetz abgeänden wurden. Dies gilt auch für Verordnungen, die bis zum 31. De­
zember 1999 auf Grundlage des Bundesstatistikgesetzes 1965 erlassen werden. In 
Verordnungen enthaltene Anordnungen von personenbezogenen Erhebungen von 
Daten gemäß § 5 Abs. 3 treten mit dem lnkrafttreten dieses Bundesgesetzes außer 
Kraft. Die Statistiken über die Gegenstände ,,Preise", "Einkommen", "Steuern 
und Gebarungen", "Kindertagesheime, Schulen und Hochschulen", "Forschung 
und Entwicklung" sowie "Umwelt- und Energieberichterstattung" können bis 
Ablauf des 31. Dezember 2002 auf den bisherigen Rechtsgrundlagen im bisheri· 
gen Umfang fortgeführt werden. 

(4) - (6) 

(7) Die zum 31. Dezember 1999 geltenden Verwaltungsübereinkommen, auf 
Grund der du ÖStem:ichischc Statistische Zentralamt für andere Bundesdienst· 
stellen Dienstleistungen erbringt, gelten als vertragliche Vereinbarungen mit der 
Bundesanstalt bis spätestens 31. Dezember 2002 weiter. Weiters hat die Bundes­
anstalt bis spätestens 31. Dezember 2002 gegen Kostenersatz die EDV­
Dienstleistungen für das Datenverarbeitungsregisler zu erbringen. 

(8) 

Inkr.fttreteD. ()berg.nglbHtimmuDgen 

173. (I) 
(2) Mit dem lnkrafttreten dieses Bundesgesetzes tritt das Bw.d 'sstatistikge­

setz 1965, BGB\. Nr. 91, außer Kraft. 

(3) entfallt. 

(4) - (6) 

(7) 

(8) 

(9) § 5 Abs. 2 Z 5, § 8 Abs. 2 und 3, § 32 Abs. 3 bis 5, 7 und 8, § 73 Abs. 3, 7 
und 10, § 74 Z 9 sowie die Anlage 11 in der Fassuug BGB!. I Nr. XXXXl2003 tre­
ten mit 1. XXXX 2003 in Kraft. Mit 31. März 2004 tritt das Bundesgesetz über 
den Beirat tnr die Statistik des Außenhandels beim Östem:ichischen Statistischen 
Zentr.lamt, BGB\. Nr. ttll947 außer Kraft. Die zum 31. März 2004 dem Beirat 
für die Statistik des Außenhandels angehörenden Mitglieder werden zu Mitglie-
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dem der WirtschafisJcurie. 

VolWehuag 

§ 73. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes sind betraut: 
I. -8. 
9. hinsichtlich des § 11 Abs. 4 zweiter Satz und des § 32 Abs. 4 Z I und 2 

der jeweils zuständige Bundesminister im Einvernehmen mit dem Bun­
deskanzler Wld dem Bundesminister für Finanzen; 

VoIWthuag 

§ 73. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes sind betraut: 
I. - 8. 
9. hinsichtlich des § 11 Abs. 4 zweiter Satz und des § 32 Abs. 4 Z 1 Wld 2 

sowie Abs. 12 der jeweils zuslindige Bundesminister im Einvernehmen 
mit dem Bundeskanzler und dem Bundesminister für Finanzen; 

27/M
E

 X
X

II. G
P - E

ntw
urf (gescanntes O

riginal)
59 von 59

w
w

w
.parlam

ent.gv.at




